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Vorbemerkung
Mit der vorliegenden Veröffentlichung wird die mit Band 156 der

»Statistik der Bundesrepublik Deutschland« begonnene Reihe fortgesetzt. In
diesem Band sind die Ergebnisse der Statistik der Boden- und Kommunal-
kreditinstitute für die Jahre 1956 bis 1959, die bereits in den Statistischen
Berichten der Reihe VII/B veröffentlicht wurden, wiederum zu einer einheit-
lichen Gesamtdarstellung zusammengefaßt.

Die Veröffentlichung wurde in der Abteilüng »Finanz- und Steuerstatistik«
des Leitenden Regierungsdirektors Mengert von Regierungsrat Dr. Sdlneider
im Hauptreferat des Oberregierungsrats Dr. Sdlultze erstellt.
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I. Umfang der Erhebungen und methodische Hinweise
Begriff, 1üesen und Arten der Boden- und Kommunal-

kreditinstitute, wurden bereits 'in Band 156: »Boden- und
Kommunalkreditinstitute 1949 bis 1955« näher erläutert. Das
gleiche gilt für die Entwicktung de,s organisierten Realkre-
dits und die Statistik des Bodenkredits nach dem zweiten
Weltkrieg. Die Ausführungen in diesem Band beschränken
sich daher im wesenUichen auf die Anderungen in der Sta-
tistik, die wichtigsten neuen gesetzlichen Bestimmungen auf
dem Gebiet des Realkredits und auf die Gesdräftsentwick-
Iung der Grundkredrtanstalten seit Ende 1955.

Von den 67 Realkreditinstituten, die Ende 1955 zur Sta-
tistik'der Boden- und Kommunalkreditinstitute berichteten,
hat die Zentrale für Bodenkulturkredit, Frankfurt a.'M., im
Jahre 1957 ihr Altgeschäft abgewickelt und ist damit aus der
Beridrterstattung ausgeschieden. Ein anderes Institut, die
Deutsche Sctriffspfandbriefbank, Berlin-Bremen, did eben-
falls nur zur Abwicklung des Geschäfts aus der Reidrsmark-
zeit zugelassen worden war, 'erhielt im Dezember 1955 die
Genehmigung zum Neugeschäft und wurde mit dessen Be-
ginn im März 1957 in die monatliche Berichterstattung ein-
bezogen. Mit der wirtschaftlidren Eingliederung des Saar-
landes (6. Juli 1959) wurde die Statistik des Bodedkredits
auch auf die Landesbank und Girozentrale Saar, Saarbrücken,
ausgedehnt. Ende 1959 wurden demzufolge wieder 6I Bo-
den- und Kommunalkreditinstitute erfaßt; davon sind
57 Grundkreditanstalten zum Neugeschdft berechtigt, die
ubrigen wid<eln. ihr Altgeschäft ab, Die Realkreditinstitute
werden, ihrer Rechtsform entsprechend, in die beiden Grup-
pen: private Hypothekenbanken (einschl:' Sctr-iffspfandbrief-
banken) und öffentlidr-rechtliche Kreditanstaiten gegliedert.
Dre erste Gruppe umfaßt 24 private Hypothekenbänfen'rrnd
5 Schiffspfandbriefbanken, zu der zweiten getiören 38 öffent-
lich-rechtliche Kreditinstitute.

Die statistischen Angaben beruhen auf monatlichen und
vierteljährlichen Nachweisungen der Boden- und Kommunal-
kreditinstitute.' Die monatticträn Berichte enthalten Ergeb-
nisse über das Aktiv- und Passivgeschäft der Realkredii-
institute nach der Geldumstellung (Neugeschäft).. Da sich die
Ausleihungen der Bodenkreditinstitute weitgehend nach dem
Aufkommen an Finanzierungsmitteln richten, wird das pas-
silgesdräft dem Aktivgeschäft vorangestellt.

Vom Passivgeschäft der Realkreditinstitute werden monat-
lich der Umlauf an Schuldverschreibungen, die Verpflichtun-
gen aus aufgenommenen Darlehen und die Inansprudrnahme
von Treuhandmitteln im Neugeschäft erfaßi. Die umlaufen-
den Schuldverschreibungen werden ohne die Bestände an
eigenen Emissionen veröffentlidrt, weil der Kapitalmarkt
nur in Höhe der jeweils im Verkehr befindlichen Schuldver-
schreibungen belastet wird. In den Umlauf einbezogen wer-
den auch.die vorverkauften Stüdre, bei'denen die Käufer
den Gegenwert bereits e,ingezahlt haben, dre Schuldve,r-
schreibungen aus tedrnischen Gründen jedoch noch nicht ge-
Iiefert werden konnten; denn die Belastung des _Kapital-
marktes erfolgt be,reits im Zeitpunkt der Zahlung des
Gegenwertes für die Schuldverrschreibungen.

Vom Aktivgeschäft der Bodenkreditinstitute werden monat-
lich die langfristigen Ausleihungen im Neugeschäft ermit-
telt. Dabei wird einmal unterschieden nach der Art der lang-
fristigen Kredite (Hypotheken mit verschiedener Zwedrbe-
stimmung, Kommunaldarlehen und sonstige Darlehen),"zum
anderen nach derr Form der gewdhrten Kredite (Kredite mit
vollem Risiko der Institute und Treuhandkredite), wobei die
Haf tungskredite untergliedert sind in Ded<un gsdarlehen und
übrige Darlehen. Außerdem werden die Quellen erfaßt, aus
denen die Mittel für die Ausleihungen geflossen sind.

Gegenseitige Kreditgewährungen innerhalb-der Organi-
sation der Boden- und Kommunalkreditinstitute wurden,
soweit angängig, bei den Darlehnsverpflichtungen und -for-
derungen abgesetzt, um Doppelzählungen zu vermeiden.

Eine vierteljährliche Zusatzerhebung dient u. a. als Grund-
lage für. die Ve,röffentlichung über den Umlauf und die

Deckung von Schuldverschreibungen der einzelnen Boden-
und .Kommunalkreditinstitute nach dem Stand am jeweili-
gen Quartalsende; diese Veröffentlidrung ist gesdtzlich vor-
geschrieben und erfolgt im Auftrag der Bankenaufsichtsbe-
hörden im Bündesanzeiger. Außer den Angaben über die
umlaufenden Inhaberschuldverschreibungen und die hinter-
Iegten Namenischuldve,rschreibungen aus dem Neugeschäft
sowie deren Deckung und Ersatzded<ung fallen auch die
entsprechenden Ergebnisse für die aus der Reichsmarkzeit
stammenden Wertpapiere und für die Altsparerschuldver-
schreibungen an.

Durch die vierteljährlidren Nachweisungen wird mithin
bereits der größte Teil des Altgeschäfts der Reali<redit-
institute erfaßt. Die restlichen Kreditverpflichtungen und
Darlehnsforderungen aus der Reichsmarkzeit werden nur in
größeren Zeitabständen ermittelt. Die letzte derartige'Son-
dererhebung zum Jahresende 1957 e,rgab, daß die durch die
Vierteljahresnachweisung nicht erfaßten. Verbindlichkeiten
und Forderungen aus dem Altgesdräft kaum ins Gewicht
fa11en.

Der Gesdräftskreis der privaten Hypothekenbanken und
der Schiffspfandbriefbanken ist-im »Hypothekenbankgesetz«
vom 13.Juli 18991) und im »Gesetz über'schiffspfandbrief-
banken (Schiffsbankgesetz)« vom 14. August 1g33 1) umrissen.
Das Geschäft der öffentlidr-rechtlichen Grundkreditanstalten
,richtet sich nach dem »Gesetz über.die Pfändbriefe und ver-
wandten Schuldve'rsdrreibungen öffentlich-rechtli cher Kredit-
anstalten (Pfandbriefgesetz)« vom 21, Dezember 19271) und
nadr ihren Satzungen. Durch das »Gesetz über eine vorüber-
gehdnde Erweite,rung-der Geschäfte der'.Hypotheken- und
Schiffspfandbriefbanken« vom 5. August 1g50 wurde den pri-
vaten Pfandbriefanstalten gestattet, neben deä bisherigen
Geschäften Darlehen bei der Kieditanstalt für Wiederaufbau
und mit Genehmigung der Aufsichtsbehörde auch bei anderen
Kapitalsammelstellen aufzunehmen. Bei den öffenUich-recht-
lichen Kreditanstalten war die Darlehnsaufnahme bereits
nach ihren Satzungen zugelassen. Die Geschäftserweite-
rung galt zunächst nur bis zum 31. Dezember 1953. Diese
Frist wurde im ApriJ 1954 bis zum 3l.Dezember 19562)
uhd später durch das »Gesetz über Maßnahmen auf dem Ge-
biet des Realkredits« vom 20. Dezember 1956 nochmals bis
Ende 1960 ve,rlängert. Mit einer Terminverldngerung um
weite,re zwei Jahre kann geredriet werde,n..*)

Außerdem wurden durch das Gesetz yom 20. Dezember
1956 noch folgende Vorschriften auf dem Gebiet des Real-
kredits geändert:

Die Grenze für die Ausgabe von Flypothekenpfandbriefen und dre
Aufnahme von Darlehen, die 1954 für reine Hypothekenbanken undSöiffspfandbriefbanken auf das 30fadre und fur gemiscäte Hypo-
thekenbanken auf das 22r,6fache des Grundkapitals und des Reseive-
londs erhoht worden war, wurde nunmehr auf das 25fadre bzw..
18t/rfadre des bis zum 1. Januar lg57 eingezahlten Grundkaprtals
und des an dtesem Tage vorhandenen Reservefonds herabgesetit.

Wahrend die Ersatzdedrung nach den gesetzlidren Bestimmunqen
bisher nur bestellt werden durfte, wenn zurudrqezahlte Ded<ungs-
darlehen niöt durö andere Darlehen ersetzt oder Schuldverschrei-
bungen in entsprechender Hohe nidrt eingezogen werden konnten, ist
es den Realkreditrnstrtuten nunmehr brs zum 31. Dezember 1960 möq-
trdt, die aus dem vorgezogenen Verkauf von Sdruldversdrrerbunqen
fur spdtere Ausleihungen besdrafften Mrttel vorubergehend rn Ersatz-
ded(ungswerten anzulegen. In dresem Fall darf die Ersatzded<ung je-
dodr 20 vH des Umlaufs an Schuldversdrrerbungen nrdrt uberstergen;
mrt Genehmrgung der'Aufsichtsbehorden srnd ledoch Ausnahmen zu-
lassrg, Die Aufsldrtsbehorde kann den Boden- und Kommunalkredlt-
rnstrtuten auch gestatten, das als Ersatzdedrung dienende Bargeld auf
besonderen Konten ber geeigneten Kredltrnstltuten anzulegen.

Ferner wurde dre Regelung getroffen, daß fur die Ersatzdedrunq
außer Sdruldversdrreibunqen des Bundes oder ernes Landes und Bar-
geld nunmehr auö Sdruldversdrrelbungen der Deütsdren Bundesbahn
und der Deutsdren BundespoBt verwendet werden konnen. Außerdem
srnd Sdruldverschreibudgen als Ersatzdeckung zugelassen, bei denen
der Bund oder ein Land dre Gewahr fur dre Verzrnsung und Rud<-
zahlung ubernommen haben

Des weiteren können letzt dre ber der Landwrrtschaftlichen'Renten-
bank aufgenommenen Darlehen brs 31. Dezember l960-auch als nrcht-
hypothekarische Darleheu (rn Form'von Kommunaldarlehen) aus-
gegeben werden.

').Inzwrsöen durdr Gesetz vom -ll. November 1960 (Bundesgesetzbl. I,
S. 844) brs Ende 1962 verlängert.

1) In der jeweiligen Fassung.2) Gesetz uber weitere Maßnahmen aul dem Gebret des Hypotheken-
und Sdliffsbankredrts vom 30. Aprit 1954.
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II. Aufkommen an Finanzierungsmitteln
A. Ausgabe von Schuldverschreibungen

l. Struktur und Entwicklung des Pfandbrielmarkts
Die Marktlage für die Schuldverschreibungen der Boden-

und Kommunalkreditinstitute hat sich in den vier letzten
Jahren mehrfach von Grund auf gewandelt. Die Verände-
rungen in den Absatzverhältnissen standen in engem Zu-
sammenhang mit starken Schwankungen der Zinssiitze am
Kapitalmarkt, die dazu fuhrten, daß der Nominalzins der
neubegebenen Pfandbriefe und Kommunalobhgationen häufig
geändert werden mußte. So ist bts zur Gegenwart noch
keine Normairsrerung der Verhaltnisse am Pfandbrrefmarkt
errercht worden; im Vergleich zu der Nominalverzinsung
entsprechender ausländischer Wertpapiere liegt der Pfand-
briefzins in der Bundesrepublik noch immer unverhältnis-
maßig hoch.

Die Entwicklung des Pfandbriefgeschäfts und' der Zins-
politik der Realkreditinstitute wird erst im Zusammenhang
mit den Wandlungen, denen die Kapitaimarktpolitik seit der
Geldumstellung unterworfen war, voll verständlich. Auf
erne Periode, die durch eriren einheithchen und starren
Pfandbriefzins von 50/o (bei einem Ausgabekurs von 98vH)
gekennzeichnet war, folgte ab Ende 1952 ein Zeitabschnitt,
rn dem der Pfandbrrefzrns und der Emissionskurs wesenuich
elastischer gehandhabt wurden. In diesem Zeitraum hatte
der Zins seine marktregelnde Kraft noch nrcht wteder voll
erreicht. Neben der Verzinsung mußten dem Pfandbrief-
erwerber noch beträchtliche Steuervorteile eingeraumt wer-
den. Dre Voraussetzungen für die Steuerfreihelt oder
Steuerbegunstigung von Pfandbriefen und Kommunalobli-
gationen wurden in dem Kaprtalmarktforderungsgesetz vom
15. Dezember i952 festgelegt. Ende 1954 lief dreses Gesetz,
das von vornherein nur als Ubergangslösung gedacht war,
aus; erst seit Fruhlahr 1955 kann daher grundstitzlich von
ernem freien Kaprtalmarkt gesprothen werden, der rm
wesentlichen nur dem ökonomischen Gesetz von Kapital-
angebot und -nachfrage unterhegt und bei dem der Nomi-
nalzrns wieder ausschlaggebend rst.

Nach dem Wegfall der steuerlichen Vergrinstigungen für
den Zinsertrag der Pfandbriefe (sowert sie der Finanzierung
des Wohnungsbaus dienten) sind von den Boden- und Kom-
munalkreditinstituten nur nodr vollbesteuerte (sog. tarifbe-
steuerte) Schuldverschreibungen begeben worden; zum Aus-
gleich war etne Erhöhung des Nomrnalztnses von 5 bzw,
51/:0/o auf anfänglich 6 und 61/20/o'erforderlich. In der Folge-
zeit war das Zinsnrveau am Pfandbriefmarkt ständrgen
Schwankungen unterworfen. Der natürliche Ausg'leich zwi-
schen Kapitalangebot und -nachfrage wurde dadurch er-
schwert, daß sich der Wertpapiererwerb durch private An-
leger nach wie vor in relatrv engen Grenzen hielt, die fest-
verzrnslichen Wertpapiere, namentlich Plandbnefe und
Kommunalobhgationen, vielmehr größtenteils von Kredit-
instituten gekauft wurden. Bei diesen war jedoch der Um-
fang ihrer Käufe weitgehend von ihrer jeweihgen Liquidi-
ttitslage abhdngig, die wiederum stark von der Kredrtpolitik
der Notenbank be,einflußt wurde. Bei angespannter Liqui-
dität, wre sie srch im Gefolge der restrikttven i{reditpolittk
der Bunde,sbank irr den letzten Jahren mehrmals (1955/56
und 1959) herausbildete, schränkten die Banken ihre Wert-
papierkäufe stark ein; der allgemeine Verkaufsdruck, dem
die festverzinslichen Werte dann infolge des Liquiditäts-
strebens der Kreditinstitute ausgesetzt waren, erstreckte sich
naturgemtiß auch auf dre Pfandbrrefe und führte zu einer
Erhohung des Nominalzinses bei den Neuemissionen der
Realkreditinstitute. Umgekehrt haben die massierten Wert-
papierkäufe der Banken in Zeiten starker Geldflüssigkeit,
wie sre von Herbst 1957 bis Anfang 1959 herrschte, sehr
dazu beigetragen, den Kapitalzins nachhaltig herabzudrücken.
Durch diese starke Abhängigkeit von der jeweiligen GeId-
marktlage und den Wertpapierdisposttionen der Banken er-
gab sich in den letzten Jahren eine sehr labile Verfassung
des Kapitalmarktes.

Die Fluktuation der Kapitalmarktsituation wurde vielfadr
noch dadurch versdrärft, daß sich die Vertreter des Kapital-
angebots und der Kapitalnachfrage ausgesprochen gegensätz-
lich verhielten. In einer Periode mit rasch sinkendem Zins-
trend nahm die Neigung der Investoren zu.Wertpapieranla-
gen fortgesetzt zt, da sre noch in den Genuß relativ hoher
Verzinsung zu gelangen trachteten. Demgegenüber hielt
srch dre Kapitalnachfrage der Darlehnsnehmer und, mit zeit-
lichen Schwankungen, auch der Emittenten stärker zurüd<;
sre schoben die Kapitalaufnahme hinaus, um nach Möglich-
keit den sinkenden Zinstrend zu nutzen. Umgekehrt zeigte
sich in Zeiten steigenden Zinses, in Erwartung weiterer
Zinserhohungen, eine stark verminderte Aufnahmebereit-
schaft der AnJeger. Auf der anderen Seite nahm die Kapi-
talnadrfrage bei den Darlehnsnehmern an Dringlichkeit zu,
weil man hohere Kreditkosten vermeiden wollte; demzu-
folge steigerte srch auch das Angebot von Anleiheemissionen
durch die Realkreditinstitute.

2. Nettoabsatz von Pfandbriefen und Kommunal-
obligationen seit Ende 1955

Durch die Restriktionsmaßnahmen der Zentralnotenbank
vom 3. August 1955, die an sich ein geldmarktpolitisches Ziel
verfolgten, wurde auch der gesamte Rentenniarkt in Mitlei-
denschaft gezogen; hier wurde besonders deutlich, wie emp-
findlich der Kaprtalmarkt und damit auch der Pfandbrief-
markt gegenüber Vorgirngen am Geldmarkt reagierte. Im
engen Zusammenhang mit den Kursrückgängen bei Pfand-
bnefen und Kommunalobhgationen ging der Absatz an
Bankschuldverschreibungen schon im Ietzten Vierteljahr 1955
stark zurück. Im Emissronsjahr 1956 zeigte der Verkauf von
Schuldversdrreibungen der Realkredrtinstitute im ganzen
eine noch starker rücklaufige Tendenz. Der NettoabsatzB)
blieb um 842 Mi]]. DM oder 35 vH hrnter dem Verkaufser-
gebnis von 1955 und um 1,73Mrd.DM oder 53 vH hinter
demjenigen des bisherigen Re\ordjahres 1954 zurück' Mit
131 Mill. DM war der durchschnittliche monatliche Absatz
von Schuldverschreibungen um 70 Mill. DM geringer als im
vorangegangenen Jahr.

Der rückkiufige Absatz im Jahre 1956 beruhte darauf, daß
die Marktlage abermals durch kreditpolitische Maßnahmen
der Notenbank beeinflußt wurde; die beiden Diskont-
erhohunge,n im Fruhjahr 1956 hatten einen ve'rschärften
Verkaufsdruck am Rentenmarkt zur Folge, wobei besonders
stark ins Gewrcht fieI, daß eine so wichtige Käufergruppe
wie die Kreditbanken und Sparkassen aus Liquiditäts-
gründen von weiteren Wertpaprerkäufen absehen mußten.
Bei den Pfandbriefen und verwandten Schuldverschrei-
bungen nahmen -die Abgaben der Wertpapierbesitze'r zu
dieser Zeit einen derartigen Umfang an, daß auch intensive
Stützungskäufe der Emrssionsinstrtute einen Kursverfall
nicht aufhalten konnten; betroffen lvurden davon besonders
dre älteren steuerfreien Emrssronen der Bodenkredtt-
rnstitute mit niedriger Nominalverzinsung. Unter diesen Um-
standen hielt sich dre Ausgabe neuer Bankschuldverschrei-
bungen in engen Grenzen.

In den Sommermonaten verschärfte sich die Lage am
Pfandbriefmarkt nochmals, als eine größere Anzahl von
Industrieunternehmen mit der Emission von Sprozentigen
Anleihen an den Markt herantrat; denn gegenüber Wert-
papieren mit einer derartig hohen Nominalverzinsung waren
die 6prozentigen Pfandbrrefe und Kommunalobligationen
kaum noch wettbewerbsfähig. Dennoch blieben die Institute
zunächst bei diesem Zinstyp, weil sie befürchteten, daß bei
eine,r Zrnserhöhung die Kosten für die Finanzierung des
Wohnungsbaues beträchtlich zunehmen wr.irden. Gegen
Ende des Jahres wurde dre Frist für die Steuerbegünstigung
beim Ersterwerb von Pfandbriefena) nochmals bis zum
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a/*ku"f von wertpapieren abzüghch Trlgungen und sonstrger Ruch-
flusse..) Sowert diese der Finanzierung des Wohnungsbaus dienten.



Jahres- bzw.
Monatsende

Zeitrawm

S chuldverschrcibungcn

tns-
gesamt

davon
Hlpo-

theken-
pfand-
bricfc

152,1
294,9
478,0
935,8
978,1
026,2
597,2
808,7
979,0
192,2
590,8
450,6

116,5
142,8
183,2
457,8
o42,3
048,1
570,9
211,5
t7o,3
213,2
398,6
859,8

1.
2.
l.
I

Umlauf
570,81 400,31 18,3
176,11 850,81 30,5
967,61 1456,7) 32,8
442,91 2 453,81 53,3
740,31 4 670,81 9t,4
148,21 5 970,21 151,8
713,81 6 9t2,31 204,1
112,41 8016,91_ 286,9
oo7,9l 8 712,21 316,7
076,61 9 512,11 372,1
857,01 r0 859,81 406,5
r28,?1L2241,81 436,4

125,9
605,3
791,5
475,4
297,3
407,9
565,6
398,6
895,5
068,71
780,41
271,71

Zugang
20t,el 7,4
450,51 12,r
605,91 2,4
997,11 20,5
2r7,01' 38,r
299,31 60,5
942,11.52,5
104,61 82,6
695,41 29,8
800,01 s5,5
347,51 34,3
382,01 2e,e

1-

76,4
19,3
54,9

121,0
213,0
370,9
406,7
575,8
641,7
74t,7
920,9

I 081,4

t5,4
22,9
15,6
66,1
92,0
57,9
35,8
69,1
65,9
00,0
79,2
60,5

II
3
6
9

10
11
15
t7
19
22

1
3
2
1
2
I
2
2
2

I
3
1
4
5

I
I

I
1

I
I
I
I

1950
1951
1952
1951
t954
1955
1956
1957
1958

1959

2
I
I

I
I

I
I
1
1
I

1. Umlauf an Inhaberschuldversthreibungen der Boden-
und Kommunalkreditinstitute aus dem Neugeschäft 1)

Mrll. DM

tie,rt. Für den Bedarf der Sozialversicherungsträger und.
anderer Kapitalsammelstellen wurden weiterhin 6prozentige
Schuldverschreibungen ausgegeben.

Dem Pfandbriefgeschäft kam seit dem .sommer 1gS7 ztt-
gute, daß Banken und Versicherungsunternel-rmen wieder jn
beträchtlichem Umfang Schuldversctr,reibungen der Realkredit-
institute ankauften. Aber auch die Rentenversicherungs-
anstalten, die seit Mitte 1956 infolge der damals noch nicht
zu ribersehenden Belastungen durch die Rentenreform als
Effektenkäufer nahezu ausgefallen wareh, legten wieder
gräßere Beträge ihrer Vermögensreserven in Pfandbriefen
und dhnlichen Schuldverschreibungen an. Im zweiten Halb-jahr 1957 wies auch der Wertpapiererwerb durch private
Spar'er, im Vergleich mit der vorangegangenen Zeit, eine
beadrtliche Steigerung auf.

Im Emissionsjahr 1957 wurde folgendes Ergebnis erzielt:
Der Umlauf an Schuldverschreibungen der Boden- und Kom-
munalkreditinstitute erhöhte sich um 2,40 Mrd. DM; damit
wurde das Verkaufsergebnis von 1956 um 833 MiII. DM
(oder 53 vH) übertroffen. Der durchschnittliche monatliche
Nettoabsatz von Schuldverschreibungen war lg57 mit
200Mi]l.DM um 69MiIl.DM höher ats im Vorjahr.

Zum größeren TeiI wurden 1957 Ttlzprozentige vollbe-
steuerte Schuldtitel abgesetzt; dn den insgesamt in den Ver-
kehr gebrachten »tarifbesteuerten« Schuldverschreibungen
im Betrage von 2,36 Mrd. DM waren WertpaDiere dieses
Zinstyps mit 1,43 Mrd. DM oder 61 vH beteiligt. Dabei konnte
der Ausgabekurs dieses Wertpapiertyps schrittweise von 94
auf 95 vH angehoben werdbn; damit bahnte sich erstmalig
wieder eine leichte Zinsverbilligung an. Außer den 7llzpro-
zentigen Se,rien wurden 6prozentige vollbesteuerte Schuld-
verschreibungen in Höh-e von 767 MilI. DM untergebracht,
die z. T. wiederum dem besonderen Bedarf de,r Rentenver-
sicherungsanstalten dienten. Sprozentige Wertpapiere wur-
den nur in geringem Umfang, torwiegend von den Schiffs-
pfandbriefbanken, abgesetzt. Neben dem Absatz an neu auf-
gelegten Schuldversdrreibungen war es den Realkreditinsti-
tuten auch möglich, einen TeiI ihrer Bestände an zurückge-
flossenen älteren Emissionen erneut zu verkaufen.

Im Jahre 1958 Ioste sich der Kapitalmarkt vollends aus
der langen Erstarrung und zeigte sich weitaus ergiebiger als
in den vorangegaDgenen Jahren. Gleidrzeitig macht'e der
Zinsabbau, der im He,rbst 1957 eingeleitet worden war,
rasche Fortschritte. An der allgemeinen Belebung des Wert-
papiergeschiifte,s hatte.der Pfandbriefabsatz einen gewichtii
gen Anteil; auf ihn entfielen mehr äIs 50 vH aller unterge-
brachten festverzinslichen Wertpapiere.

Der Umlauf an Schuldverschreibungen der Realkredit-
institute hat 1958 um 3,96 Mrd. DM zugenommen; das be-

Mrd. DM
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31. März 1957 verlängert; damit trat wieder eine, wenn auch
nur vorübergehende/, Belebung des Pfandbriefgeschäfts ein.

Im Jahre 1956 wurden hauptsädrlich 6prozentige vollbe-
steuerte Schuldverschreibungen abgesetzt. Emissionen dieses
Zinstyps waren mit 1,32Mrd. DM oder B0 vFI an den neu
in den Verkehi gebrachten Schuldverschreibungen beteiligt.
Neben den Oprozentigen Papieren wurden 204 Mrll. DM voll-
besteuerte 51/zprozentige Schuldverschreibungen und 130'Mil1.
DM mit 61/z- und Tprozentiger Verzinsung untärgebracht. Die
51/:prozentigen Wertpapiere wurden überwiegend von
Sozialversicherungsanstalten erworben, wobei den Realkre-
ditinstituten auferlegt wurde, aus dem Erlds an Versich'erte
diese,r Anstalten Hypothekarkredite zu ermäßigtem Zins al
gewähren. Auf der anderen Seite haben die Boden- uhd,
Kommunalkreditinstitute 1956 in größerem Umfang steuer-
f reie und steuerbegünstigte Schuldtittll f rir Stritzungszwecke
zurückgekauft; damit hat sich der Umlauf an derartigen
Wertpapieren um 88 Mill. DM-vermindert.

Im Laufe des Jahres 1957 hat sich die Lage am Pfandbrief-
markt wieder erheblich gebessert. Infolge der andauernden
Uberschüsse des Außenhandels verflüssigte sich der Geld-
markt in zunehmendem Maße; dem trug die Notenbank
durch eine wiederholte Herabsetzung des Bankdiskonts
Rechnung. Die. Zinssenkung am Geldmarkt und die ge-
drückten Kurse der Rentenwerte wrederum regten die Kapi-
talsammelstellen zu neuen Wertpapierkäufen an. Diese Auf-
lod<erung der Kreditmiirkte, der eine. Belebung des Emis-
sionsgeschäfts, namentlich bei den Realkreditinstituten,
folgte, korinte sich allärdings erst im zweiten Halbjahr 1957
durchsetzen.

Im e'rsten Halbjatir 1957 lag der Pfandbriefabsatz noch
darnieder. Bis zum 31.März 1957 wurde.das Emissionsge-
schäft bei den Bankschuldverschreibungen im wesentlichen
von den steuerlidren Vergünstigungen getragen, die die
zweite Änderung des Einkommensteuergesetzes für den
Ersterwerb von Pfandbriefen und Kommunalobligationen ge-
währt hatte (sog. Preuskersparen). Da nadr dem Wegfall
der Steuervorteile an eine. allgemeine Zinssenkung vorerst
nicht zu denken war, trugen die Boden- und Kommunalkredit-
institute nunmehr de,r Marktlage dadurch Rechaung, daß
sie zur Aus gabe 7r I zpr ozentiger SchuldVerschreibungen über-
gingen. Neben Trlzprozenligen Pfandbriefen und Kommu-
nalobligationen wurden Bprozentige Schiffspfandbriefe emit-

-'6 -

Schifls-
pfand-
bricfe

'Kom-
munal-
obliga-
tionen

darunter
Sonder-

schuldver-
schreibungen

l0



deutet gegenüber dem Stand von Ende 1957 eine Erhöhung
des Umlaufvolumens um 30 vH. Der Nettoabsatz des Jahres
1958 übe,rstieg de,n des. vorahgegangenen Jahres um
1,57 Mrd. DM äder. 65 vH. Auch das- bisher höclrste V-erkauf s-
ergebnis von 1954, das noch daz-u unter den bäsonderen
Bedingungen des auslaufenden Kapitalmarktförde'rungsgeset-
zes zustande gekommen war, wurde noch um 667 Mill. DM
iibe,rtroffen.

Von den 1958 in den Verkehr'gebrachten Schuldverschrei-
bungen der Boden- und Kommunalkreditinstitute waren
1,50 Mrd. DM Hypothekeäpfandbriefe, 2,38 Mrd. DM Kom-
munalobligationen und 85 Mill. DM Schiffspfandbriefe. Im
Jahre 1958 überstieg also dre Begebung voh Kommunal-
obligationen den Absatz von Hypothekienpfandbriefen um
59 vH; der Anteil der Kommunalobligationen am gesamten
Zugaag erhöhte sich von 50 vH in 1957 auf 60 vH. Das
Schwergewicht bei den abgesetzten Schuldverschreibungen
hatte sich mithin zu den Kommunalobligationen,versdroben.
Dies erkldrt sich'daraus, daß dre Gemeinden mehr als bis-
her ihren Finanzierungsbedarf aus Kreditmarktmitteln be-
stritten, indem sie Schuldscheindarlehen bei Realkredit-
instituten aufnahmen. Hinzu kam, daß in dresem Jahr audt
die Ldnde,r diesen Finanzie'rungsweg wählten, ,der technisch
wesentlich einfacher ist als die Auflegung von Adleihen'
Auf Hypothekenpfandbriefe entfielen 38 vH,, auf Schiffs-
pfandbriefe 2 vH des gesamten Nettozugangs.

Durch die starke Nachfrage nach festverzinslidren \Mert-
papierein war es d.en Bodenkreditinstituten möglidr, den '
Zinsfuß für ihre Sdruldverschreibungen im Laufe des Jahres
1958 uin volle 2 Prozent herabzudrud<en' Dieser Zrnsabbau
ging stufenweise vor sich. Während im Januar 1958 noch
der Trltprozentige Pfandbrieftyp überwog, lag das Schwer-
gewictit in den folgenden Monaten (bis Jum) bei'den Tpro-
zentigen Papieren. Im Juni setzte sich bereits der 6prozen-
tige Schuldtitel durch; der 6l/zprozentige Zinstyp war von
'den meisten Emissionsinstituten über§prungen worden. In
den ]etzten, vier Monaten des Jahre,s beherrschte, bei stark
zurückgegangenem Absätz, de,r Sl/zprozentige Zrnstyp den
Markt; rn diesem Zeitraum,hatte sich die Kapitalmarktlage
vorübergehend versteift, aJs große Emissronen der öffent-
Iichen Hand die Aufnahmefähigkeit des Marktes vollauf
beanspruchten.

Das Ausmaß der im Jahre 1958 erreichten Zinsermäßigung
bei den Emissionen der Bodenkredrtinstitute wird deutlich,
wenn die in den Jahren 1957 und 1958 von den Boden-
kreditinstituten neubegebenen Wertpapie,re, nach Zinstypen
gegliedert, einander gegenübergest'ellt werden. Im Jahre

'ig57 *u."., noch 61 -rH uil", in den Verkehr gebrächten voll-
besteuerten Schuldversctrreibungen a:uf Trlzptozentige undl
Tprozentige Wertpapiere entfallen, 33 vH äer abgesetzten
Schuldtitel waren Gprozentige und nur 2 vI{ 5rlz- und Spro-
zentige Wertpapiere. Im Jahre 1958 ist der Anteil d'et 71lz-
und Tprozentigen Papiere auf 36 vH gesunken, während die
6prozentigen Schuldverschreibungen wie im Vorjahr mit
33 vH, die 51/s- und Sprozentigen Stücke jedoctr bereits mit
28 vH am Nettoabsatz beteiligt waren.

Die Belebtng des Pfairdbriefmarktes im Jahre 1'958 wurde
allerdings in der Hauptsache durch den institutionellen
Wertpapiererwerb hörvorgerufen. Insgesamt hat sich der
Bestand der Banken und.Veisicherungen an Schuldverschrei-
bungen der Bodenkreditinstitute in di'eser Zeit um etwa
g,2Mrd.DM erhöht. Demgegenüber hatten die Pfandbrief-'
käufe der privaten Hand, obwohl sie höher waren als früher,
noch immer eine relativ geringe Bedeutung.

Im Laufe des Jahres 1959 hat sich die Lage am Kapital-
.markt.abermals grundlegend geändert. Dieses Emissionsjahr
war, sowohl durch starke Schwankungen im Absatz der
Schuldversdrreibungen als auch durch einen steten \Medrsel
des vorherrschenden Zinstyps gekennzeichnet. Im ganzen
ergab sidr eine umgekehrte Zinsentwicklung wie im Jahr
zuvor. Nach schwankender Zinsbewegung im ersten Halb-
jahr war in de'r zweiten Jahreshalfte der Zinslrend wiede,r
eindeutig nadr oben geridttet.

Aber trotz aller Schwankungen der Kapitalmarktlage hat
sich das Realkreditgeschäft'der Bodenkreditinstitute wieder
stark ausgedehnt. De,r Umlauf an Pfandbriefen und Kom-
munalobligationen erhöhte srch im Jahre 1959 um 5,05 Mrd.
DM. Auch wenn man das Geschäftsergebnis des neu in die
Statistik einbezogenen saarlandrschen Instituts außer Be-
tracht' Iäßt, ergibt sict für 1959 ein Nettozugang von
4,83 Mrd: DM, dei das bis dahin höchste Verkaufsergebnis
des vorangegangenen Jahres noch um 862 MiIl. DM oderl
22 vH uberstieg. An dieser Umlaufserhbhung hatten freilich
die beiden Institutsgruppen einen seht unterschiedlichen
Anteil. Während der Umlauf an Schuldtiteln der öffentlich-
rechtlichen Kreditinstitute ig59 um 2,95 Mrd. DM stieg (ohne
das saarländrsche Institut rtrl;. 2,73 Mrd. DlvI), d, i."um 1,16
(bzw. 0,93) Mrd. DM mehr als im Vorjahr, blieb der Zugang
an umlaufenden Schuldv'erschreibungen bei den privaten
Hypothekenbanken und Schiffspfandbrtefbanken mit 2,10 Mrd.
DM um 68Mill.DM hinter der Umlaufssteigerung des voran-
gegangenen Jahres zurück. Der Bruttoabsatz war aber tai-
sächlich erheblich hoheri da die Tilgungen, die den verkauf-
ten Schuldverschreibungen gegenüberstanden, gerade im
Jahre 1959 wesentlich an Bedeutung gewonnen haben.

In den nachstehenden Ausführungen wird zur besseren
Ve,rgleichbarkeit mit dem Vorjahr das Realkreditgeschaft
des erst ab 6. Juli 1959 rn die Statisttk einbezogenen saar-
läldischen Bode,nkredrtinstituts unberücksichtiqt gelassen.
Im ersfen Vierteljahr 1959 sank der Kapitalzlns zunächst
noch; der Sprozentige Pfandbrieftyp konnte sicli durchsetzen'
und töste den Sl/zprozentrgen ab. Im Januar wurde mit
T43MillrDM die höchste monatliche Umlaufserhöhung seit
der Währungsreform erzrelt. Da auch rm Februar und März
der Nettozugang an Schuldve'rschreibungen noch beträchtlich
war, ergab sich im erstefr Vierteljahr 1959 eine durchschnitt-
liche monauiche Zunahme dös Umlaufs von 528 Mitt. OV. tm
zweiten Vierteljahr gingen die Verkaufsergebnisse etwas
zurück; immerhin war auch in diesem Zeitrartm der Netto-
zugang mit 399 Mill. DM im Monatsdurcl-rschnitt noch ver-
hältnismdßig hoch. Im Mar 1959 versteifte sich die Lage am
Kapitalmarkt, als Emissionen der dffenthchen Hand im
Verein mit dem Anleiheangebot der sog. Daueremittenten
(Pfandbriefinstitute) über die Aufnahmefahigkeit des Kapi-
talmarktes hinausgingen. So gbwann de,r 51/eprozentige
vollbesteuerte Pfandbrieftyp erneut an Bedeutung; im-dar-
auffolgenden Monat hatte er das Sprozentige Wertpapier
bereits überfl.ügelt. Der Beschluß der Bodenkreditinstitute,
von weiteren Emissionen 51/zprozentiger Schuldverschreibun-
gen abzusehen, führte jedoch dahin, daß im August nahezu
drei Viertel der zusätzlich in den Verkehr gebrachten Pfand-
briefe und Kommunalobligationen wieder auf Sprozentige
Wertpapiere entfielen. AIs aber die -Deutsche Bundesbank,
um den Auswirkungen des Konjunkturauftriebs entgegen-
zuwirken) am 4. September 1959 den Diskontsatz leidrt er-
hohte, geriet das Kursniveau der Sprozentigen Schuldver-
schreibungen derartig ins Wänken, daß-man von diesem
Pfandbrieftyp endgültig abgehen mußte. Bei der allge-
meinen Unsrcherheit über die künftige Zinsentwicklung setzte
sich der Rüd(gang im Absatz der Bankschuldverschreibun-
gen fort; zudem hatten sibh die Realkreditinstitute bereits
ini .luti 1959 entschlossen, durch eine Zurüdrhaltung im
Wertpapierabsatz ztr Entlastung des Rentenmarktes beizu-
tragen. Im dritten Vierteljahr 1959 ergab sich daher im
Monatsdurchschnitt eine Umlaufserhohung von nur noch
355 Milt. DM.

Vollends offenbar wurde die veränderte Kapitalmarkt-
lage, als am 23.Oktober 1959 der Diskontsatz von 30/o auf
40lo heraufgesetzt wurde und daraufhin ein erneuter schar-
fer Kurseinbruch am Rentenmarkt erfolgte. Dem steigenden
Zinsniveau trugen die Realkretitinstitute dadurch Rechnung,
daß sie im Oktober wieder 6prozentige Schuldver6chreibun-
gen in den Verkehr brachten; im November 1959 entfiel be-
reits annähernd die Hälfte der neubegebenen Schuldver-
schreibungen auf diesen Zinstyp. Die Realverzinsung des
nunmehr vorherrrschenden 6prozentigen Pfandbriefs entsprach
auch annähernd der Rendite der im November ausgegebenen
Sl/zprozentigen Bundesanleihe, die sich auf 6,120/o helief.
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Mit der Wiederkehr des Gprozentigen Pfandbrieftlzps trat
gegen Ende des Jahres eine leichte Besserung im Absatz
de,r Bankschuldverschreibungen ein. Dennoch ergab sich im
vierten Vierteljahr 1959 e,rneut eine geringere Erhöhung d_es
Umlaufs an Pfandbriefen und Kommunalobligationen als im
Vierteljahr vorher; im Monatsdurchschnitt betrug diese
327 Mill. DM, d. s. nur rd. 60 vH der durchschnitilichen Um-
laufserhöhung im ersten Vierteljahr.

I
3. Umlauf von Schuldverschreibungen Ende 1g5g
Am 31. Dezember 1959 befanden sich insgesamt 22,13}dtd.

DM5) Schuldverschreibungen aus dem Neugeschäft der Real-
kreditinstitute im Umlauf, das sind 61 vH aller nach der
Geldumstellung in den Verkehr gebrachten festverzinslichen
Wertpapiere inltiadischer Emittenten. Der Anteil der Bank-
schuldverschreibungen am Gesamtumlauf der Rentenpapiere
hat sich somit seit Ende 1955 nidrt wesentlich verändert;
damals waren die Pfandbriefe und Kommunalobligationen
der Bodenkreditinstitute mit 62 vH am gesamten Umlauf an
festverzinslichen Wertpapieren beteiligt.

Nach Wertpapierarten gegliedert waren Ende 1g59
12,24Mrd,. DM oder 55 vH Hypothekenpfandbriefe, 9,45 Mrd.
DMo) bzw. 43vH Kommunalobligationen und 436Mill.DM
(2 vH) Schiffspfandbriefe im Umlauf. In den letzten vier
Jahren hat sich die Zusammensetzung der von den Boden-
kreditinstituten herausgebrachten Schuldversctlreibungen
stark verändert; gegenüber Ende 1955 ist der Anteil der
umlaufenden Hypothekenpfanilbriefe von 65 vH auf 55 vH
zurückgegangen, während die Quote der .Kommunalobliga-
tionen von 33 vH auf 43 vH gestiegen ist; der Anteil der
Schiffspfandbriefe ist mit 2 vH unverändert geblieben. Das
Vordringen der Kommunalobligationen geht, wie bereits er-
wähnt, darauf zurück, daß die Gebietskörpörschaften in den
Ietzten Jahren verstärkt ihren Finanzierungsbedarf durch
Aufnahme von Schuldsdreindarlehen bei den. Realkredit-
instituten geded<t haben. Dementsprechend lag insbesondere
1958 das Schwergewicht des Nettoabsatzes bei den Kommu-
nalobligationen. Im Jahre 1959 riberwog dann mit 54 vH
erstmalig wieder der Verkauf von Hypothekenpfandbriefen,
da die Kommuaen seit Mitte 1959 infolge der verschlechter-
ten Zinsbedingungen in geringerem Umfang Kreditmarkt-
mittel in Anspruch nahmen.

Nadr der Art der Besteuerung gliederte sich der Um-
lauf von Pfandbriefen und Kommunalobligationen Ende 1g5g
in 15,07 Mrd. DM vollbesteuerte, 6,62 Mrd. DM steuerfreie

t
6)

Einsdrl. des Umlaufs des saarldndisdten Instrtuts.
Darunter 180 Mtll. DM Anleihen offenthdr-rechthcher Kredltanstalten

f ur Sdrrff sbauhnanzrerung.

2. Umlauf an Inhaberschuldverschreibungen der Boden-
und Kommunalkreditinstitute nach Art der Besteuerung

(Neugesdräf t)
Mrll. DM

r) Ernschl. Schiffspfandbricfe, -') Einschl. Sondcrschuldverschreibungen.

und 0,44 Mrd. DM steuerbegünstigte Wertpapiere. Die voll-
besteuerten Schuldtitel waren demnadr mit 68 vH, die steuer-
freien und steuerbegrinstigten zusammen mit 32 vH am ge-
samten Umlauf von DM-Sdruldverschreibungen beteiligt. Die
normal besteuerten Pfandbriefe und Kommunalobligationen
haben also, da seit April 1955 nur noch Wertpapiere dieser
Art aufgeiegt werden, nunmehr ein deuUiches Ubergewicht
erlangt; Ende 1955 waren erst knapp 20 vH des Umlaufs auf
diese Wertpapiere entfallen.

In der Verbindung von Besteuerungsart und Zins-
typenT) setzte sich Ende 1959 der Umlauf der seit der
Geldumstellung ausgegebenen Schuldverschreibungen fol-
gendermaßen zusammen:

Der größte Betrag entfiel mit 5,26 Mrd. DM (24v}{) - trotz
verstdrkter Ausgabe niedrige,r verzinslicher Papiere im
Jahre 1959 - noch immer auf die 6prozentigen vollbesteuer-
ten Pfandbriefe und Kommunalobligationen. Den zweiten
Platz hatten die Sprozentigen steuerfreien Wertpapiere mlt
einem Umlaufsbetrag von 4,39 Mrd. DM oder 20 vH. Dieser
Wertpapiertyp hatte lange Jahre eine beherrschende Rolle
bei den Emissionen der Realkreiditinstitute gespielt; noch
Ende 1955 war nahezu die Halfte des gesamten Umlaufs von
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Schuldverschreibungen auf diesen Typ entfallen. An die
drrtte Stelle sind Ende 1959 mit einem Umlaul von 3,52 Mrd.
DM (16 vH) die 5l/zprozentigen vollbesteuerten Schuldver-
schreibungen gerüdrt, da sich ihr Umlauf allein in diesem
Jahr mehr als verdoppelte; Ende 1955 liefen von diesem
Wertpapiertyp erst 340 Mill. DM um. iNlit 2,77 Mrd. DM
oder 13 vH folgten sodann die Sprozentigen tarifbesteuer-
ten Papiere, auf die etwa die Hälfte aller im Jahre 1959 in
den Verkehr gebrachten Schuldverschreibungen der Boden-
kreditinstrtute entfiel; Ende 1955 war dieser We,rtpapiertyp
noch nicht vertreten. Von den übrigen Schuldverschreibun-
gen srnd noch die S1/zprozentigen steuerfreien Pfandbriefe
und Kommunalobligationen zu erwähnen, von denen sidr
Ende 1959 2,llMrd.. DM (10vH) im Umlauf befanden. Ende
1955 hatten diese Schuldtitel mit einem annähernd gleich
hohen Umlaufsbetrag wie in der Gegenwart das zweitgrcißte
Kontingent der Schuldverschreibungen gestellt. Von Bedett-
tung srnd schtießlich noch die Tllzprozentigen vollbesteuer-
ten Wertpapiere mit einem Umlauf von 1,68 Mrd. DM (8 vH),
die größtenteils im Jahre 1957 an den Markt gelangt waren,
und die Tprozentigen vollbesteuerten Schuldverschreiben
mit 1,13Mrd.DM bzw. 5vH des Gesamtumlaufs. Die vor-
stehend geschilderte Vielgestaltigkeit der Pfandbrieftypen
hat in de,r bereits früher erwähnten Labilität des Kapital-
marktes ihre Ursache.

Der Anteil der beiden Institutsgruppen,'der pri-
vaten Hypothekenbanken (einschließlich Schiffspfandbrief-
banken) und der öffentlich-rechuichen Kreditanstaltenr am
Gesamtumlauf des Neugeschäfts ist bis Ende 1958 der gleiche
geblieben wie Ende 1955; damals waren die Hypotheken-
banken mit 55 vH und die öffentlich-rechtlichen Institute mit
45 vH beteiligt. Durch die starke Ausdehnung des Passiv-
geschäfts der öffentlich-rechtlichen Kreditinstitute im Jahre
1959 hat sich die Relation zwischen den beiden Anstaltsgrup-
pen etwas verschoben. Von den Ende 1959 im Umlauf be-
findlichen Schuldverschreibungen entfielen nurmehr 52 vH
auf die Emissionen der privaten Hypoihekenbanken und
48 vH auf solche der öffentlich-rechtlidren Kreditanstalten.
An den umlaufenden Hypothekenpfandbriefen allein waren
die privaten Hypothekenbanken Ende 1959 mit 63 vH, die
öffentlich-rechtlichen Grundkreditanstalten mit 37vH betei-
ligt; genau das umgekehrte Verhältnis e,rgab sich bei den
in den Verkehr gebrachten Kommunalobligationen.

Außer den Schuldverschreibungen des Neugeschäfts befan-
den sich Ende 1959 noch Pfandbriefe und Kommunalobliga-
tionen im Umlauf, die die Boden- und Kommunalkredit-
institute in der Reichsmarkzeit ausgegeben hatten. Insge-
samt liefen derartige Altschuldverschreibungen
(ohne Eigenbestände der Institute) im Betrage von B0B Mill.
DM um; davon entfielen 671 Mill. DM auf inländische Pfand-
briefe, 108 Mill. DM auf im Inland begebene Kommunalobli-
gationen und 15 Mill. DM auf sonstige Schuldtitel. Die inlän-
dischen Altschuldverschreibungen sind durchweg mit 4 0/o

verzinsliche Wertpapiere, die Steuerfreiheit genießen. Außer-
dem war noch ein Restbetrag (14 l\'Iiil. DM ,gegenüber
57 Mill. DM Ende 1955) von Wertpapieren unterschiedlicher
Verzinsung im Umlauf, die auf ausländische Währung
Iauten.

In den letzten Jahren hat sich der Umlauf von Altschuld-
verschreibungen durch Tilgungen beträchtlich vermindert;
von 955 Mill. DM Ende 1955 ging er auf 808 Mill. DM zurück.
Besonders auffällig ist'die Abnahme bei den Kommunal-
obligationen, deren Umlauf von 203 Mill. DM auf 108 MiIl.
DM absank; diese erklärt sich aus der restlosen Ablösung
der Schuldverschreibungen des Umschuldungsverbandes
deutscher Gemeinden. Dagegen hat sich der Umlauf an
Pfandbriefen des Altgeschäfts gegenüber dem Stand von
Ende 1955 kaum veränderts).

Im Gegensatz zu den Altschuldverschreibungen hat der
Umlauf der nach dem Altsparergesetz ausgegebenen \Mert-

,) I^ J"hr" 1956 hatte der Umlauf an Altpfandbriefen lerdlt zugenommen,
da ber erner Anstalt in diesem Jahr elne Neubewertung ihrer Verbindlich-
keiten aus dem Altgeschäft vorgenommetr wurde. In den folqenden Jahren
grngen dre im Umlauf befindhchen Altpfandbriefe wieder auf den Stand von
Ende 1955 zurudr.

3. Umlauf an Inhaberschuldverschreibungen
nach Institutsgruppen

(Neugesdräft)
Mrll. DM

1) Einschl, Sonderschuldverschreibungcn'und Kommunalobligationen fur
Schiffsbaufinanzierung. - ") Diese Schuldverschreibungcn werden statistisch
bei den Kommunalobligationen crfaßt und sind mithin bcreits in dem Umlauf
von Komunalobligationen der cificntlich-rechtlichen Kreditanstalten mit-
enthalten.

papiere seit Ende 1955 noch merklich zugenommen. Denn
die damaligen Angaben waren noch nicht vollständig; bei
einzelnen Realkreditinstituten stand die Zuteilung von Alt-
sparerschuldverschreibungen noch aus. Ende 1959
belief sich der Umlauf an Altsparerschuldverschreibungen
auf insgesamt 352Mill.DM (gegen 286Mill.DM Ende 1955);
davon waren 321 MitI. DM Pfandbriefe, 23 MiU. DVt Kom-
munalobligationen und B Mill. DM sonstige Schuldverschrei-
bungen. Von den 321 Mill. DM Altspare,rpfandbriefen entfiel
der größte Teil (267 Mill. DM) auf Emissionen de,r privaten
Hypothekenbanken. Mit dem Ende des Jahres 1959 dürfte
die Zuteilung von Altsparerschuldverschreibungen im we-
sentlichen zum Abschluß gelangt sein.

Der Gesamtumlaul an Schuldverschreibungen der
Boden- und Kommunalkreditinstitute, der sowohl das Neu-
geschäft als auch das Altgeschäft umfaßt, stellte sich Ende
1959 auf 23,29Mrd,. DM; davon entfielen 13,67Mrd.DM auf
Pf andbrief e (einsch ießlich Schiff spf andbrief e).

Neben den umlaufenden Inhaberschuldverschreibungen
haben die Boden- und Kommunatkreditinstitute auf den Na-
men des Inhabers ausgestellte Schuldve,rschreibungen aus-
gegeben. Diese Namensschuldverschreibungen werden in
der Hauptsache als Sicherheit für aufgenommene Darlehen
verwendet0). Ende 1959 stellten sich die hinterlegten
Namensschuldve,rschreibungen einschließIich der als Sicher-
heit bestellten Schuldbucheintragungen auf 3,50 Mrd. DM;
davon entfielen 1,60Mrd.DM auf Namenspfandbriefe (ein-
schließlich Schiffspfandbriefe) und 1,90Mrd. DM auf Namens-
kommunalobligationen (einschließlich' Schuldbuchforderun-
gen). Gegenüber dem Stand von Ende 1955 (2,13 Mrd. DM)
haben die bei den Geldgebern hinterlegten Namensschuld-
verschreibungen um 1,37 Mrd. DM zugenommen. Ein gerin-
ges Kontingent von Namensschuldverschreibungen (121 Mill,

'DM) befand sich Ende 1959 im Umlauf 10) ; zum größeren Teil
waren es Namenskommunalobligationen.

aW"rt*" Ausfuhrungen grundsätzlicher Art uber Namensschuldver-
schrerbungen frnden sictt in »Statistik der Bundesrepubhk Deutsdlland«,
Bd. 156, S. 18.

r0) Dre umlaufenden Namenssdruldversdrreibungen sind in dem ausqe-
wiesenen Gesamtumlauf an SOuldversdreibungen enthalten.
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1956 1957 1958 1959

(Imlauf am JahresendcInstitutsgruppe
1955

Zusammen...l seto,zl a»z,t i aoto,el sstz,zltzzl-r,a

Kommunalobligationen 1)

Schuldverschreibungen für Schiffsbaufinanzierung
Schiffspfandbriefe

Schiffspfmdbricfbmken | 151,8 I 204,1 | 286,9 1 372,1 1 436,4

Kommunalobligationcn für Schiffsbaufinmzierung'z)
öffentlich-rechtlichelllll

Kreditanstalten ...... | (120,8)l O33,2)l (r35,0)l (134,8)l (179,6)

Schuldverschreibungen ins gesamt

Hypothekenbanken
Ö.ffentlich-rechtliche

Kreditanstalten

484+,8 5 6t9,4 6 901,8 8 984,8

7 4

I 001,8 3 474,6I 196,1 I 736,6 2 861,5

3 072,1 4330,8 5 976,0

3 026,2 9 450,63 597,2 4 808,7 7 192,2

4

2 2

5 923,9
286,9

7 719,8
372,1

Hypothekenpf andbrief e

Insgcsmt

Zusamen

6 t23,3

7 389,0

7 546,6

4 695,1

3 843,0

2127,2

I 4423,3 I 5 165,2 I

| ,nrr,oI ,rr,,,I

tL 02t,2

t0 671,1
436,4

Hvoothekenbanken ...
Öifäntlich-rechtliche

Kreditanstalten .. .. .
Schiffspfandbrief bankcn

Hypothekenbanken
Öffentlich-rechtliche

Kreditanstalten ..



4. Umlauf an Inhaberschuldverschreibungen
aus dem Altgeschäft der Boden- und Kommunalkreditinstitute

Mrll DM

Art der
Schuldverschreibun gen 1955 1956 9571 1958 1959

Auf DM Iautende §Tertpapiere
Pfandbriefel)
Kommunalobligationent) . . .

Sonderschuld-
verschreibungen.) .. . .. . .

Auf auslandische Währung
lautende Wertpapiere ...,..

Außerdmi Schuld-
verschrcibungän nach dem
Altsparergcsetz

Pfandbriefe .. . .. . .. ... ..
Komunalobligationeo ..

Zusammen... I

Zusammcn

23,O

57,1

897,9

671,8

2O3,1

20,4

56,5

863,7

686,0

157,3

7-98,9

678,2

105,7

15,0

28,t

t3,4

26,1

796,9

675,8

107,7

14,8

14,1

791,7

671,4

to7,5

807,8

?20,5

27,5

8,2

2il,4
17,6

5,2

955,0

284,1

2L,L

5,8

920,3

296,4

20,5

5,4

a26,9

316,8

22,4
'5,3

823,0

286,2 3IL,L 122,3 344,5 352,3

r) Einschl 'Schifrspfandbriefe. - ) Einschl. Schuldverschrerbungen des
IJmschuldungsverbandes deutscher Gemeinden, die am 31.12.1955 96,1 Mill. DM
betrugen und bis Ende 1958 abgelost wurden. - 

r) Einschl./der nicht dckungs-
pfl ichtigcn Schuldverschreibungen.

4. Umlauf von Schuldverschreibungen Ende 1959
nach dem Sitz der Emissionsinstitute

Uber die regionale Streuung im Absatz der Schuldver-
schrerbungen kann die Statistik der Boden- und Kommunal-
kreditinstitute wenig aussagen; der Pfandbriefabsatz läßt
sich ledrglich nach dem Sitz der Emissionsinstitute aufteilen.
Dabei kann man unterstellen, daß die Institute ihre Schuld-
verschreibungen zum größeren Teil im eigenen I.ande unter-
trringen.

Die Gliederung der Ende 1959 umlaufenden Schuldver-
schreibungen nach dem Sitz der Emissionsinstitute, wobei
Pfandbriefe und Kommunalobligationen gesondert betrachtet
werden, ergibt folgendes Bild:

Den weitaus größten Pfandbriefumlauf haben nach wie
vor die bayerischen Realkreditinstitute; an Hypotheken-
pfandbriefen dieser Institute befanden . sich Ende 1959
2,89 Mrd, DM im Umlauf, d,.s. 24 vH .des desamtumlaufs.
Ende 1955 waren die in Bayern ansässigen Grundkredit-
anstalten freilich mit 26 vH am Gesamtumlauf beteiligt ge-
wesen. An die zweite Stelle gerückt sind mit einem Pfand-
briefumlauf von 2,31 Mrd.DM oder 19vH die Bodenkredit-
institute mit Doppelsitz, d. s. die Institute, die ihren'Sitz in
Berlin (West) und einem anderen Land des'Bundesgebiets
habenll). Den dritten Platz nehmen die Realkreditinstitute
von Nordrhein-Westfalen mit einem Pfandbridfumlauf von
l,74Mrd. DM bzw. 14vH ein. Der Pfandbriefumlauf de,r in
Niedärsachsen und Hessen ansässigen Institute hat gegen-
über-1955 an Gewicht zugenommen, ohne daß didr jedodr
hierdurch die Rangordnung,innerhalb der Länder veränderte.
In engen Grenzen hielt sich dagegen nach wie vor der
Pfandbriefabsatz bei den Grundkreditanstalten in Schleswig-
Holstein; Ende 1959 entfielen auf diese Institute nodr niöt
2 vH des gesamten Pfandbriefumlaufs.

Ahnlich, wenn auch nicht völlig übe,reinstimmend, ist die
Rangordnung in regionaler Hinsicht beim Umlauf der Kom-
munalobligationen. Hier ist der umlaufende.Betrag bei den
Instituten mit Doppelsitz und den bayerischen Grundkredit-
anstalten annähernd gleich groß. Auf die'erste Gruppe ent-
fiel Endö t959 ein Umlauf von 1,92Mrd.DM, auj die zweite
ein solcher von 1,94 Mrd. DM; das entspridrt ieweils etwa
einem Fünftel des Gesamtumlaufs an Kommunalobligationen.
Nächst diesen beiden Gruppen haben wiederum die in
Nordrhein-Westfalen ansässigen Realkreditinstitute mit
1,48Mrd.DM (16vH) den größten Umlauf aufzuweisen. Mit
einem Umlaufsbetrag von 1,lBMrd.DM (12vfl) hatten auch
die Realkreditinstitute Hessens einen verhältnismäßighohen
Anteil am Gesamtumlauf von Kommunalobligationen. Dies
erkldrt sich z. T. durch das bedeutende Gewicht, das die den
Kommunalobli§ationen zugeordneten Emissionen eines gro-
ßen Agrarkreditinstituts haben; dieses ist zwar in Hessen
ansässig, nimmt aber Beleihungen im gesamten Bundes-
gebiet vor.

1r) Darunter befindet sidr auch ie ein Institut, das seinen Sitz aussdrließ-
lrdr rn Berlin (West) bzw. im Saarland hat.

5. Umlauf an Inhaberschuldverschreibungen der Boden- und Kommunalkreditinstitute nach dem Sitz der Institute
(Neugesöäfi) ,

Mrll. DM
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Jahresende

a.t +,
S chuldverschrcibungcn

Im Bundcsgcbiet und Berlin (Wcst) ansässige Institute

insgcsamt

davon mit Sitz in

Schleswig-
Holstein Hamburg Nieder-

sachsen Bremcn Nordrhein-
Westfalcn Ffessm Rheinland-

Pfalz
Badcn-

Wurttem-
bcrg

Baycrn

Berlin
(West),

Saarlandl),
Bcrlin
(Wcst)

und einem
andcrcn
Land

1955 ....
1956....
t957 ....
1958....
l95e) ..

davon:
Hypothekenpfandbricfe
Schiffspfandbriefe . .. .

Kommunalobligationcn

9 t48,2
l0 713,8

13 t12,4
L7 076,6

22 t28,7

t2 24t,8
436,4

9 450,6

194,8

213,6

281,9

375,6

538,0

))o L

150,3

158,1

309,3

37t,9
476,3

695,6

907,8

565,2

669,8

811,1

1 099,0

1575,6

546,8

666,8

8t7,3
I 008,8

L 316,3

502,4

97,9

307,5

987,8 688,4

t56,6
49t,158?,9

| 743,2

2 008,0

2 245,3

2 628,8

3 254,6

L 740,4

71,7

t 482,5

680,4

8O2,3

I 134,8

1562,5
2 t5?,O

976,6

I t76,4

29t,9
326,O

?76.2

505,5

62t,?

396,O

225,1

I 188,4

| 138,7

I 680,I
2 265,?

2 688,4

L 524,8

I 163,6

2 t7t,9
2 63t,7
7169,3
3 979,7

4 801,5

2885,0

1 918,5

| 456,3

I 685,0

2 t20,0
10t5,7
4 250,3

27tt,0

L 939,3

) Ab 6.7. 1959 cinschl. Saarland.



B. Ubrige Finanzierungsformen

' 1. Auf-nahme von Darlehen
Bei der Aufnahme von Globaldarlehen handelt es sich um

einen Teil des Passivgeschäfts, der erst nach dem zweiten
Weltkrieg tin Bedeutung gewonnen hat12). Zu den aufge-
nommenen Darlehen zählen nur solche, bei denen die Real-
kreditinstitute die volle Haftung übernehmen. Die Dar-
lehnsaufnahme erfolgt zu einem Teil gegen }{inierlegung
von Namensschuldversdrreibringen, zum andern gegen Be-
stellung realer Sicherheiten oder auch ohne Sicherheitenls).

Die Verbindlichkeiten aus aufgenommenen Darleben stell-
ten sictr bei den Reallcreditinstituten Ende 1959 auf 11,67
Mrd. DM, wobei zur Vermeidung von Doppelzählungen
solche Darlehen ausgeschaltet wurden (1,54Mrd. DM), die
bei der Landwirtschaftlichen Rentenbank oder anderen
Bodenkreditinstituten in Anspruch genommen wörden wa-
ren. Gegenüber Ende Dezember 1955 sind die Darlehnsver-
pflichtungen der Grundkreditanstalten um 4,80 Mrd. DM
oder 70 vH gestiegen. Im Jahre 1956 belief sich die Zunahme
der aufgenommenen Darlehen auf 1,17Mrd.DM. Dem abso-
luten Betrag nach blieben die auf dem Darlehnswege her-
eingenommenen Mittel hinter der ,Darlehnsaufnalime des
Vorjahres um 216 Mitt. DM zurück. Da der Zufluß aus
Emissionserlösen und durchlaufenden Mitteln 1956 relativ
noch stdrker zurückging, erhöhte sich der Anteil der neu-
aufgenommenen Darlehen am gesamten Aufkommen von
Fremdmitteln von 30 auf 35 vH. Am höchsten war die Dar-
lehnsaufnahme mit 1,69Mr'd.DM im Jahre 1957; infolge
des wieder gestiegenen Absatzes an Sdruldverschreibungen
blieb jedoch de,r Anteilssatz an den neuen Frerndmitteln fast
unverändert. Mit der Belebung des Pfandbriefmarktes verlor
die zusätzliche Here,innahme von Finanzie,rungsmitteln an
Bedeutung, so daß sich die .Darlehnsverpflichtungen im
Jahre 1958 nur um 1,23Mrd.DM und im Jahre 1959 nur
noch um 707 Mill. DM e,rhöhten. Der hohe Absatz von
Schuldverschr.iibrr.rg"r, im Jahre 195S (3,96 Mrd. DM) und
die nochmalige Steigerung des Emissionserlöses im Jahre
1959 (5,05 Mrd. DM) 1a) auf der einen und die Zurtickhaltung
in de,r Darlehnsaufnahme .auf der anderen Seite führten
dazu, dafl sich der Anteil der aufgeuohmenen Darlehen an
dem Zufluß an Finanzierungsmitteln 1958 auf 21 vH und
1959 auf 11 vH verringerte. Von dem Gesamtbestand an
Fremdmitteln aus dem Neugeschäft, entfielen auf die Dar-
- *) nurf,rfrrursen über die redrtlidren Grundlagen sind im Absdrnitt I ent-
halten.rr) Nahere Ausfuhrungen hierzu siehe »Statistik der Bundesrepubhk
Deutsdrland«, Band 156.

1r) Ohne das saarländische Institut 4,83 Mrd. DM. \

lehnsverpflrchtungen der Boden- und Kommunalkreditinsti-
tute Ende 1959 30 vH gegenüber 37 vH am 31. Dezember 1955.

Die öffentlich-rechUichen Kreditanstalten waren an der
Darlehnsaufnahme von insgesamt 11,67Mrd,DM mit BBvH
beteiligt. Dieser hohe Anteilssatz geht einmal darauf zurück,
daß die größten Darlehnsgeber öffentliche Stellen sind, die
ihre Mittel-vorwiegend ihren Hausbanken für unmittelbare
Ausleihungen oder zur Weiterleitung an andere Kredit-
institute zur Ve,rfügung stellen. So entfielen allein auf die
beiden Landeskreditanstalten in Baden-Württemberg und
die Bayerische Landesbodenkreditanstalt mit 3,78 Mrd. DM
fast ein Drittel atter in Ansprudr genommenen Darlehen.
Zum anderen wird die Aufnahme von Darlehen bei den
privaten Hypothekenbankän dadurch eihgeschränkt, daß die
Darlehnsverpflichtungen dieser Institute auf. die,gesetzlich
festgelegte'Grenze für den Umlauf an Schuldverschreibungen
anzurechnen sind, d.ie ihrerseits in einem bestimniten Ver-
hättnis zum Eigenkapital der Hypothekönbanken stehen
muß (vll. S.4).'

. Von den gesamten öarlehnsverpflichtungen ,aller Boden-
und Kommunalkreditinstitute entfielen Ende 1959 mehr als
drei Viertel -auf Darlehen, die gegen Abtretung realer
Siche,rheiten oder ohne Sicherstellung aufgenommen wor-
den waren. Die übrigen Darlehen wurden gegen Hinter-
legung von- Namensschuldverschräibungen hereingenommen.
Gegenüber Ende 1955 hat sich diese Relation nur gering-
fügig zugunsten der Darlehen gegen .sonstige und ohne
Sicherheiten verändert. 

r

Ihnerhalb der im Darlehnswege aufgenommenen Gelder
hatten die öffentlichen Mittel das größte Gewicht. Diese
Darlehen der Gebietskörperschaften und des Lastenaus'-
gleichsfonds wurderi den Realkreditinstituten überwiegend
für Wohnbauhypotheken urrd für I(ommunaldJrlehen zur
Verfügung gestellt. Ende 1959 beliefen sich die bei der
öffentlichen Hand in Anspruch genommenen Darlehen auf
5,26 Mrd. DM; gegenüber 1955 haben sie sich damit mehr
als verdoppelt. Der Anteil der öffentlichen Mittel am Ge-
samtbestand der aufgenommenen Darlehen, der Ende 1955
37 vH betrageh hatte, erhöhte sich bis zum Jahresende 1959
auf 45 vH. Die geringste Zunahme zeigten die Darlehnsver-.
pflichtungen gegen öffentliche Stellen mit 406 Mill. DM im
Jahre 1956. In den folgenden Jahren 1957 und 1958 erhöhten
sie sich mit 841 und B3B Mill. DM dagegen um mehr als den
doppelten Betrag. Etwas geringer (656 MiIl. DM) war dann
die Bestandszunahme im Jahre 1959, was teilweise darauf
zurückzuführen ist, daß die öffentliche Hand dazu überging,

6. Aufgenommene Darlehen der Boden- und Kommunalkreditinstitute
(Neugesclaft) /

MiII. DM

- 1) Ohne aufgenommenc Ddrlehcn bci dcr Landwirtschafdichcn Rentenbank und bei anderen Bodcnkrcditinstituten.

- 1l -

Bcstand am Jahrescnde Insgesamtl)
davon bei Außerdem 6ei Land-

wirtschaftlichcr Renten-
bank und anderen

Bodcnkreditinstituten
Kreditanstalt für

Viedcraufbau
andercn

Kreditinstitutenl) öffentlichcr Hand sonstigen Stellen

gegcn Hintcrlegung von Nmensschuldvcrschteibungen
,,,,,
367,1
569,4
697,6
809,4

763,1
163,9
294,6
54t,9
729,6

496,1
531,1
864,0
239,5
539,0

1955
1956
t957
1958
7959

I
a
2
a
2

5
5
7
8
8

6
8
9

10
11

a25,'
119,2
517,3
671,1
690,1

045,2
898,5
2t2,6
292,1
979,7

870,5
037,?
729,9
963,r
669,8

273,5
19r,5
529,8

t7,6
20,8
37,7
77,1

53,4
6t,6
62,9
61,2
48,7

480,8
665,7
886,9
0o2,4
067,5

823,8
208,2
600,1
566,8
470,5

?04,6
873,5
487,O
569,2
538,0

530,'
482,4 91,5

I
I

gegen sonstige und ohne Sicherheiten
t955
1956
t957
1958
t959

321,2
3t6,1

429,6 2 470,6 I
2
2
a
2

337,8
339,0
372,?

505,9
566,7
838,9
92t,5

2
1
4
5

868,1
708,0
547,4
215,5

insgesamt
1955
1956
1957
1958
t959

594,7
707,8
867,6
869,3
854,7 I

447,2
526,7
604,4
9 16,0
013,0

2
2
3
4
5

524,O
929,7
770,9
608,6
264,2

,
2
3
3
a

I
1



an Stelle von Wohnbaudarlehen Zinszuschüsse zu gewähren.
Der weitaus größte Teil der öffentlichen Mittel war den
Realkredrtrnstituten in den vier Jahren 1956 bis 1959 vom
Bund (1,32Mrd.DM) und von den Ländern (925Mill.DM)
zugeflosseri. Die beim Lastenausgleichsfonds und bei Ge-
meinden aufgenommenen Darlehen erhöhten sich in diesem
Zertraum um 255 Mill. DM bzw. um 239 Mill. DM. Insgesamt
schuldeten die Bodenkreditinstitute Ende 1959 dem Bund
2,19Mrd.DM, den Ländern 1,44Mrd.DM und dem Lasten-
ausgleichsfonds 1,31 Mrd. DM; die Inanspruchnahme der Ge-
meinden war mit 0,32 Mrd. DM relativ gering.

Die Darlehen der Kreditanstalt für Wiede,raufbau, die
Ende 1955 1,59Mrd.DM betrugen, wurden von den ReaI-
kreditinstituten zu einem großen Teii in den Jahren 1950
und 1951 aufgenommen. Diese Darlehnsverpflichtungen e,r-
höhten sich in den Jahren 1956 bis 1959 nur noch gering-
fügig auf insgesamt 1,85 Mrd. DM. WährenC diese Darlehns-
verpflichtungen im Jahre 1955 mit 23 vH noch ein beacht-
liches Gewicht hatten, betrug ihr Anteil an den insgesamt
aufgenommeneir Darlehen Ende 1959 nur noch 16 vH. Die
Darlehen der Kreditanstalt für Wiederaufbau waren zu vier
Fünftein durch hinterlegte Schuldverschreibungen gesichert;
für den Rest waren reale Siche,rheiten bestellt worden.

Die Darlehnsaufnahme bei anderen Kreditinstituten außer-
halb de,r Organisatiori der Boden- und Kommunalkredit-
institute wurde Ende 1959 mit 1,01 Mrd. DM ausgewiesen.
Diese Darlehnsverpflichtungen sind gegenüber Jahresende
1955 um mehr als das Doppelte gestiegen. Die größte Zu-
nahme (um 312 Mill. DM) war im Jahre 1958 zu verzeichnen,
da die Kreditinstitute in diesem Jahr besonders liquide
waren. Der Anteilssatz dieser Darlehen an den gesamten
Darlehnsverpflichtungen der Realkreditinstitute hat sich von
6 vH Ende 1955 auf 9 vH Ende 1959 erhöht. Die Darlehen
bei anderen Kreditinstituten wurden fast ausschließlich
gegen real-e Sicherheiten oder gegen Schuldschein aufge-
nommen; auf die Darlehen gegen hinterlegte Namensschuld-
verschreibungen entfiel hieLr kaum ein Zehntel des Darlehns-
betrages.

Die Darlehen bei »Sonstigen Steilen« stammen von den
Trägern der sozialen Rentenversicherung, der Bundesanstalt
ftir Arbeitsvermittlung und Arbeitslosenversicherung, den
ve,rschiede,nen Zweigen der Individualversicherung 15), fe'rner
von privaten und sonstigen Geldgebern. Diese Darlehns-
verpflichtungen beliefen sich Ende 1959 auf 3,54Mrd.DM;
gegenüber 1955 sind sie um 1,23Mrd.DM angewachsen. Die
Zunahme entfiel fast vollständig auf die Jahre 1956 (569
Mill.DM) und 1957 (614Mill.DM). Die größten Darlehns-
geber waren in diesen beiden Jahren die Sozialversiche-
rungsträger.

In den beiden folgenden Jahren wirkte sich die 1957 ein-
geführte Rentenreform auf die Reservebildung und die An-
lagepolitik der Sozialversicherungsträger aus, so daß der
Zufluß an Mitteln aus dieser bisher ergiebigsten Quelle
nachließ. Die gesamten Darlehnsverpflichtungen gegenüber
»Sontigen Stellen« erhöhten sich daher 1958 nur geringfügig
(um 82Mill.DM). Durch größere Rückzahlungen an einen
Kreditgeber, die durch die Darlehnsaufnahme bei anderen
Stellen nicht ausgeglichen wurden, ergab sich 1959 eine
leichte Verminderung des Darl'ehnsbestandes (um 31 Mill.
DM).

Nach wie vor entfiel auch Ende 1959 der größte Teil
(etwa drei Viertel) des Bestandes an Darlehen »Sonstiger
Stellen« auf Sozialversicherungsträger und Individualver-
sicherungsunternehmen, die ihre verfrigbaren Mittel teil-
weise in dieser Form über die Boden- und Kommunalkredit-
institute dem Wohnungsbau zuführten. Die von privaten
Geldgebern für den gleichen Zweck geliehenen Mittel (sog.
7c-Darlehen) sind gegenüber Ende 1955 durr:h Tilgungen
erheblich zurückgegangen.

Der Anteil der langfristigen Kredite »Sonstiger Stellen«
an sämtlichen aufgenommenen Darlehen ist gegenüber Ende
1955 geringfügig zurückgegangen (von 33vH auf 30vH); sie

"t Nu*rfi.f, von privaten Lebensversrcherungs- sowie von Sctaden- und
Unf allversictrerungsunternehmen.

nahmen aber wie bisher nach den Darlehen von öffent-
Iichen Stellen die zweite Rangstelle ein. Für die Kredite
»Sonstrger Stellen« wurden überwiegend (70 vH) reale Sicher-
heiten abgetreten oder Schuldscheine ausgehändigt. Dar-
lehen gegen Hinterlegung von Namensschuldverschreibungen
wurden in der Hauptsache bei Versicherungen aufgenommen.

Die in der Zeit vor der Geldumstellung aufgenommenen
Darlehen sind fast ohne Bedeutung. Sie beliefen sich nach
der letzen Sondererhebung Ende 1957 auf 82 Mill. DM; in-
zwischen dürften sie sich noch weiter verringert haben.

2. Durchlaufende Mittel
Neben den Mitteln aus aufgenommenen Darlehen, für die

die Boden- und Kommunalkreditinstitute die volle Haftung
übernehmen, fließen denRealkreditinstituten auchTreuhand-
mittel zu, die sie als sog. durchlaufende Kredite an den
letzten Darlehnsnehmer weiterleiten. Diese Kredite werden
von den Grundkreditanstalten zwar im eigenen Namen,
jedoch für fremde Rechnung gegeben. Die Haftung der
Boden- und Kommunalkreditinstitute beschränkt sich hierberi
nur auf die ordnungsmäßige Verwaltung de,r Darlehen. In
der Statistik der Boden- und Kommunalkreditinstitute werden
nur die von den Grundkreditanstalten tatsächlich weiter-
geleiteten Beträge erfaßt16).

7. Durchlaufende Mittel
(Neugeschaft)

MiII. DM

Bestand am
Jahrcsende Insgesamt

daruntcr
der offcntlichen

Hand

1955
r956
1957-
1958
1959

2 738,7
3131,8
4 0t5,9
4 834,6
5 474,8

2 463,9
3132,9
3 735,2
4 40l,l

, 5 039,4

Die durchlaufenden Mittel der Boden- und Kommunal-
kredrtinstitute stellten sich Ende 1959 auf 5,47 Mrd. DM; sie
haben sich damit gegenüber Ende 1955 (2,74 Mrd. DM) ver-
doppelt. In den letzten vier Jahren hat die Inanspruch-
nahme von durchlaufenden Mittetn geschwankt. Im Jahre
1956 nahmen die Realkreditinstitute per Saldo 593 Mill. DM
Treuhandmittel für Kreditgewährungen ar-rf. Etwas höher
waren dann die beanspruchten durchlaufenden Mittel 1957
(684Mill.DM) ; noch Eroßer waren sie mrt 819Mill.DM im
folgenden Jahr. 1959 ging der Zufluß von Treuhandmitteln
auf 640 Mill. DM zurück. Während auf die Aufnahme von
durchlaufenden Mitteln 1956 noch 18 vH aller. neu herein-
genommenen Fremdmittel entfielen, hat sich der Anteilssatz,
insbesondere durch den grdßeren Verkauf von Schuldver-
sctlreibungen, bis 1959 auf 10 vH verringert.

Von dem Gesamtbestand an Treuhandmitteln (5,47 Mrd.
DM) entfielen Ende 1959 89 vH auf öffentlich-rechtliche
Kreditanstalten, der Rest auf die privaten I{ypotheken-
banken. An den Fremdmitteln aus dem Neugeschäft17) ins-
gesamt waren die durchlaufenden Mittel Ende 1955 mit
knapp 15 vH beteiligt; bis Ende 1959 ging ihr Anteil etwas
(auf 14vH) zurück.

Der größte Teil der Treuhandmittel stammt von der
offentlichen Hand. Ende 1959 stellten sich diese öffentlichen
Mittel auf 5,04 Mrd. DM, die sich damit gegenüber Ende 1955
auf mehr als das Doppelte erhöhten. In den letzten vier
Jahren flossen den Realkreditinstituten durchschnittlich
644MiIl.DM an Treuhandmitteln öffentlicher Stellen zu;
dabei waren die Abweichungen vom Durchsdrnittsbetrag in
den einzelnen Jahren nur ge,ringfügig. Der Anteil de,r öffent-
lichen Mittel an den gesamten durchlaufenden Geldern hat
sich in den letzten vier Jahren wenig verändert; er betrug
Ende 1959 92 vH gegen 90 vH Ende 1955.

"1 f»" "o.tr nrdrt weitergeleiteten durdrlaufenden Mittel werden ebenso
wre dre an dre Geldgeber noch nlcht abgefuhrten Tllgungsbetrage nicht er-
faßt; drese erschernen rn den Brlanzen der Instrtute als Einlagen.

17) Ohne aulgenommene Darlehen rnnerhalb der Organisatron der Boden-
und Kommunalkredrtrnstitute.
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C. Gesamtbetrag der fremden Mittel

ltl Ohne aufoenommene Darlehen innerhalbtder Bode'n- und Kommunal-
kreärtrnstrtute it,Sa ftara. DM) und ohne aufgenommene Darlehen aus dem
Alrgeschaft, die Ende 1957 82 Mrll. DM betrugen.

Die fremden Mittel, die den Boden- und Kommunalkredit-
instituten für ihre Ausleihungen Ende 1959 zur Verfügung
standen, beliefen sich auf insgesamt 40,43Mrd.DM1). Ohne
Schuldverschreibungen aus dem Altgeschaft stellten sie sich
auf 39,27 Mrd. DM; davon stammten 22,73 Mrd. DM (56 vH)
aus dem Erlös von Schuldverschreibungen im Neugeschäft,
11,67Mrd.DM (30vH) aus aufgenommenen Darlehen und
5,47Mrd.DM (14vH) aus durchlaufenden Mitteln. Ende 1955

kredite, also Darlehen, die den l(reditnehrnern der privaten
und öffentlichen Wirtschaft unmittelbar zur Ve,rfügung ge-
stellt wurden, und 1 ,65 Mrd. DM Darlehen an Kreditinstitute 20),

die diese Gelder ihrerseits weiter ausgeliehen haben. Ende
1955 hatten die Direktkredite 17,51 Mrd. DM und die Darlehen
an Kreditinstitute 1,04Mrd.DM betragen. Daneben standen
Ende 1959 noch 1,54Mrd.DM zu Buch, die anderen Boden-
und K.ommunalkr<lditinstituten gewährt wurden (Ende 1955
:0,50 Mrd. DM). Unter Einbeziehung dieser Ausleihungen
würde sich der gesamte Darlehnsbestand Ende 1959 auf

hatte der Ausleihungsfonds der Realkreditinstitute (von dem
Eigenkapital dieser Institute wurde dabei abgesehen) eine
etwas andere Zusammensetzung. Damals entfielen nur 49 vH
aut aie Emissionserlose, wahrend die zusätzlich in Anspruch
genommenen Darlehen (einschl. Treuhandmittel) mit 51 vH
beteiligt waren. In dieser Entwicklung kommt zum Ausdrudr,
daß derr Kapitalmarkt vor 1955 noch relativ unergiebig war,
während in den lolgenden Jahren das normale Pfandbrief-
geschäft mehr und mehr an Bedeutung gewannr so daß die
zusätzliche Inanspruchnahme anderer Kapitalsammelstellen
und öffentlicher Mittel eingeschränkt werden konnte.

Art 1955) t9562) 1957 1958 r959»

Direktkrcditc
darunter

durchlaufende Mittel. .. . .

Darlehen an Kreditinstitute')
darunter

durctrlaufcnde Mittel . .-
Insgesamt . . .

Außerdem:
Darlehen an Boden- und

Komunalkrcditinstitute . . . 496,1

t7 507,9

2 618,6
I 039,8

t20,2
t8 547,7

531,1

2t 210,0

3 216,1
I 130,4

1t5,7
22 340,4

864,0

25 108,2

3 907,7
L 2t4,7

1o8,2
26 522,9

t 239,5

31 562,3

4 708,5
t 232,9

t26,O
72 795,2

37 349,2

5 330,0
t 65t,5

144,9
39 000,7

| 539,0

8. Gesamtbetrag der fremden Mittel
MiII. DM

1) Einschl. Schiffspfandbriefbanken. - 'I) Ernschl. Altsparerschuldverschreibungen. - 
s) Ohne aufgcnomcne Darlchcn aus der

dic sich am 31.12. Lg57 auf 82 Mill. DM b;liefen, sowie ohne aufgcnommcne Darlehen innerhalb der Organisation der Bodcn- und
Zeit vor dcr Geldumstellung,
Kommunalkrcditinstitute.

III. Verwendung der Finanzierungsmittel
A. Austeihungen insgesamt

I
Das Aktivgeschäft der Boden- und Kommunalkreditinsti- 40,54Mrd.DM gegenüber 19,04Mrd.DM am 3l.Dezember

tute hat sich in den letzten vier Jahren, insbesondere aber 1955 belaufen.
1958 und 1959, beträchtlich ausgedehnt, so daß sich die ge- Die Darlehen aus dem Altgeschäf t, d. h. der Rest-
samten Ausleihungen dieser Institute aus dem- Neuge- betrag der bei de,r Geldumstellung von 1g4B noch verbliebe-schäft gegenuber dem Stand von Ende 1955 mehr 1]t I:t- nen üorkriegsdarlehen, sind im verhaltnis zum Neugeschäft
doppelt haben. Einschließlich des ab 6. Juli 1959 in die Sta- ohne nennenswerte Bedeutung; sie betrugen nach einertistik einbezogenen saarländischen Instituts haben die Aus- Sondererhebung Ende 1957 insgesamt 46i MilI. DM und
Ieihungen der Bodenkreditinstitute zum 3l. Dezember 1959 dürften sich in den letzten beide' Jahren durch Tilgung und
den Gesamtbetrag von 39,00Mrd.DM erreichtls);darin sind Rückzahlung weite,r stark vermindert habe,.
5,47 Mrd. DM durchlaufende Kredite enthalten. Ende 1955
hatten sich die entsprechenden Beträge auf 18,55 bzw. 2,74 g. Gesamte Ausleihungen der Bbden- und Kommunal-
Mrd.DM gestellt. Von de'n gesamten seit der Währungs- kreditinstitute aus dem Neugeschäftl)
reform gewährten Darlehen waren 37,35 Mrd. DM Direkt- Mill. DM

Ohne DarleheD an andere Boden- und Kommunalkreditinstitute.
Sparkassen und soustige Geldinstitute, jedoch ohDe andere Boden- und

r) Einschl. durchlaufcndcr Mittel. - 'z) Abweichungen gcgenüber fruhcren
Veroffentlichungen sind auf nachträgliche Ausbuchungcn von Vcvaltungs-
kreditcn zurückzufuhren. - 

!) Ab 6. 7. 1959 einschl. Saarland. - 
r) Ohnc solche

an Bodcn- und Komunalkreditinstitutc,

,c)
,o)
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Art der Mittel

Bestand am Jahresende

t955 1956 1957 1958 Li59

Von dcm Gcsamtbetrag
Endc 1959 entfallen auf

Hypotheken-
bankenl)

offentlich-
rechtlichc
Krcdit-
institute

Umlauf an Schuldverschreibungen
Neugeschäft

Pfandbriefe
Komunalobligaao""" '.. '. '..
Schiffspfandbriefc

Altgeschäft')
Pfandbriefc
Kommunalobligationen ..,.....

. Sonstige inlandischeVcrtpapiere
Auslandsanlcihen

Zusammen

Zusammen
Umlauf insgesamt ...

Aufgenommcne Darlehenr)
darunter
Mittel der staatlichen Wohnbaufinanzierung in

Bayern und Baden-Wurttemberg .....
Durchlaufende Kreditc . ........-
Gcsamtbetrag der fremden Mittel .

darunter im Neugeschaft

5
3

970,2
026,2
151,8

6 912,3
1597,2

2O4,1

8 016,9
4 808,7

286,9

9 512,3
7 t92,2

372,1

L2 241,8
9 450,6

436,4

7 546,6
3 474,6

416,4
tt 457,6

789,7

:,,,

4 695,1
5 976,0

9 t48,2

935,2
220,7

28,1
57,1

l0 713,8

970,1
178,5
26,2
56,5

t3 t12,4

974,6
126,1

20,4
28,1

t7 076,6

992,6
130,1

18.7
26,7

22 t28,7

991,9
131,0
23,1
l4,l

10 671,1

202,3
58,7
23,1
L4,L

I 24t,1 L 23t,3 L 149,2 I 167,5 I 160,1 861,9 298,2

t0 389,3

6 870,3

2 t48,1
2 738,7

LL 945,r

I037,7

2 624,3

3 331,8

t4 261,6

9 729,9

3 059,4

4 015,9

t8 244,1

LO 962,5

3 288,6

4814,6

23 288,8

I 1 669,8

3 778,6

5 474,8

12119,6

1 401,8

578,8

10 969,3

10 268,0

3 778,6

4 896,0

19
18

998,1
757,2

23
22

314,6
083,3

28 007,4
26 858,2

34 041,2
32 873,?

40
39

433,4
273,3

t4
t3

300,1
4?8,2

26
25

113,3
835,1

Kommunalkreditinstrtute.



Die jdhrli&en Ausleihungen 21) zeigten im Berichtszeitraum
1956 bis 1959 überwiegend eine steigende Tendenz; lediglich
1959 war der Nettozugang etwas geringer als 1958. 1956
wulden zwar, bedingt durch ein gegenuber dem Vorjahr
sehr schwaches Passivgeschaft, um rund ein Fünftel weniger
neue Kredite gewährt als 1955; in den.folgendenJahren war
es aber den Bodenkreditinstituten infolge des immer reich-
hcher fließenden Zustroms an fremden Mitteln möglich, ihre
Ausleihungen laufend zu erhöhen. Die größte Zunahme er-
fuhr das Aktivgeschäft mil 6,27 Mrd. DM (davon 6,25 Mrd.
DM Direktkredite) im Jahre 1958; sie war damit um fast die
Hälfte grdßer als 1957 und hat außerdem das Rekordergebnis
des Jahres 1955 noch um rund ein Funftel'übertroffen. Diese
starke Ausweitung ist vor allem darauf zunickzuführen, daß
insbesondere den Gemeinden in betrdchtlich größe,rem Um-
fange langfristige Darlehen zur Verfugung gestellt wurden
als in den vorangegangenen Jahren und daß in diesem Jahre
zeitweise auctr die Länder den Kommunalkredit der Boden-
kreditinstitute in Anspiuch genommen haben. Die geringere
Nettozunahme der gesarhten Ausleihungen irn Jahre 1959
(ohne das saarlandische Institut 5,95 Mrd. DM) rr) geht haupt-

-,1 

oh." Du.l"hen an Boden- und Kommunalkredrtinstitute.
- tt) Einsdrt, des erst ab 6. Juli lg59 in dte Statrstrk elnbezogeDeD saar-liindisdren Instituts betrug der redrnerisdre Zuwadrs der gesamten Aus-
lerhungen 6,21 Mrd. DM.

sächlich darauf zurück, daß die Bodenkreditinstitute in
diesem Jahr bedeutend weniger neue Darlehen den Gemein-
den und Gemeindeverbähden gewdhrt haben als 1958. Dabei
war die Erhöhung bei den Direktkrediten mit 5,54 Mrd. DM
um 714 Mill. DM oder 11vH k-le,iner als die Zunahme dieser
Kredite im vorangegangenen.Jahr, wdhrend die von den
Grundkreditanstalten an andere Geldinstitute gegebbnen
langfristigen Kredite um 397 Mill. DM, das ist um ein VieI-
faches mehr als 1958 (1BMrll..DM), angestiegen sind.

In den einzelnen Berichtsjahren.waren die Anteilssätze
der beiden Institutsgruppen recht unterschiedlich, Ende 1959
waren die privaten Hypothekenbanken (einschließlich der
Schiffspfandbriefbanken) mit 12,88 Mrd. DM oder 34 vH an
dem gesamten Darlehnsbestand und die öffentlich-recht-
lichen Kreditanstalten-mit 24,47 Mrd.DM oder 66vH be-
teiligt. Demgegenüber waren Ende 1955 auf die privaten
Hypothekenbanken 31 vH und auf die öffentlich-rechtlidren
Kreditanstalten 69 vH aller langfristigen Kredite entfdllen.
Ebenso ware'n die beiden Instrtutsgruppen an den jährlichen
Ausleihungen recht unterschiedlich beteiligt. Wahrend in
den Jahren 1956 bis 1958 die öffentlich-rechtlichen Kredit-
anstalten jeweils (bei allerdings sinkenden Quoten) stärker
an der Zunahme beteiligt waren als die privaten Hypotheken-
banken, entfielen 1959 auf jede der beiden Institutsgruppen
annähernd die Hälfte aller neuen Ausleihungen.

B. Gewährte Darlehen nach Arten

l. Direktkrddite
Wie bereits erwähnt, gewähren die Boden- und Kommunal-

-kredttinstitute ihre langfristigen Kredite zum weitaus über-
wiegenden Teil (rund 95 vH) unmittelbar an die letzten
Darlehnsnehmer der privaten und öffäntlichen Wirtschaft.
Der Bestand dieser Direktkredite hat sich in den Jahren
1956 bis 1959 mehr als verdoppelt und betrug Ende 1959
insgesamt 37,35 Mrd. DM. Demgegenüber haben die in ihrer
Bedeutung nur geringen Ausleihungen an andere Kredit'-
institute2s) in deh vergangenen vier Jahren nur um etwas
mehr als die Hälfte ihres Bestandes von 1955 zugenommen.

Ihrer Art nach handelt es sich bei den Direktkrediten, der
Zweckbestimmung der Realkreditinstitute entsprechend,
hauptsächlich um Hypothekarkredite, und zwar um Hypo-
theken. auf Wohnungsneubauten, auf gewerblichen Grund-
stüdren, auf sonstigen Grundstricken sowie auf landwirrt-
schaftlichen Grundstücken. Es folgen dann ihrem Gewiöt
nach die Kommunaldarlehen, dii: Schiffshypotheken, die
sonstrgen' langfristigen Darlehen (nicht hypothekarisch ge-
sichert) und dre Landeskulturdarlehen.

Die Anteile der einzelnen Darlehnsarten ur, ä"r, gesamten
Direktkrediten haben sich in den letzten vier Jahren etwas
geandert. So erhöhte sich in den Jahren 1951 und 1958 der
Anteilssatz der Kommunaldarlehen merkhdt, und zwar nament-

-*1 

ot* nod"n- und Kommunalkreditlnstitute.

Iich auf Kosten der Wohnungsneubauhypotheken; allerdings
ist zu berüdrsichtigen, daß ein nicht unerrheblicher TeiI derr
Kommunaldarlehen auch der Finanzierung des Wohnungs-
baues diente.

'a) Hypotheken
Trotz eines leichten Rückganges des Anteils der Hypo-

thekarkredite an den gesamten Direktkrediten der Real-
kreditinstitute (von 65 vH Ende 1955 auf 61 vH Ende 1959)
behielten sie innerhalb des Realkreditgeschäfts ihre domi-
nierende Stellung bei. Bei den privaten Hypothekenbanken,
die erst in zweiter Linie den Kommunalkredit pflegen, ist
ihr Ubergewrcht noch etwas größer; hier entfielen Ende 1959
65 vH des gesamten Volumens der unmittelbar an den letz-
ten Kreditnehmer gewährten Ausleihungen auf hypotheka-
risch gesicherrte Darlehen. Ende 1959 betrug der Bestand an
Hypotheken aus dem Neugeschäft (einschließlich der als
Treuhandkredite weitergegebenen Hypothekendarlehen) bei
allen Realkreditinstituten 22,89Mrd. DM; damit war er mehr
als doppelt so hodr wie Ende 1955 (11,34 Mrd. DM). I

Das Gewicht'der Hypotheken nach ihrem Verwendungs-
zwedr hat sich in der Berichtszeit nur wenig verändert. Der
Anteil der 'Wohnungsneubauhypotheken ist zwar etwas ge-
ringer geworden, doch bilden sie nach wie vor die Haupt-
masse des gesamten Hypothekenbestandes; atrf diese ent-
fielen Ende 1959 16,80 Mrd. DM, das sind 73 vH aller d.urch
Grundpfandrechtö gesicherten Ausleihungen oder 45 vH der

10. Drrektk+edite im Neugeschäft der Boden- und Kommunalkreditinstitute nach Darlehnsarten

r) Abwcichungen gegenuber fruhcren Vcroffcntlichungen sind auf nachtragliche Ausbuchungen von Vcrwaltungskrcditen zurückzufuhren.
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Art dcr Dircktkreditc
Bestmd m Jahrcsende

I 19561) 1957 1958 1959
MiII.DM vH MiII.DM vH MiII.DM vH MiII.DM vH MiII.DM vH

Hypotheken auf
§rohnungsneubauten,....
Gcwerblichen Grundstücken' : : : : : : : :

, Sonstigen (stadtischen) Grundsrücken
Landwirtschaftlichcn Grundstucken ..

Komunaldarlehcn.....
daruntcr
Wohnbauhypothekcn mit kommunaler

Schifrshypotheken
Landeskulturdarlehen .,.
Sonstige langfristige Darlehcn

duunter
fur Vohnbauten

Brirgschaft

Insgesamt

I ?18,L
I182,2

405,8
I 018,5
3 934,4

24t,7
831,0
216,6

1 18r,1

253,8

49,9
6,8

5,8
22,5

1,4
4,8
1,2
6,7

1,3

l0
1

1
4

764,6
486,8
523,0
327,1
a04,1

327,0
947,3
268,4
088,3

29?,8

I

50,8
6,9
2,5
6,3

22,6

1,5
4,5
1,3
5,1

1,4

I, 313,9
776,2
547,6
691,0
304,5

506,3
160,4
391,0
to3,7

?t2,8

I
I
6

I
I

48,7
7,0

24,9

2,0
4,6
1,5
4,4

1,2

t4 205,6
2 154;5

729,9
L 948,2
I867,3

770,0
I 600,6

507,9
| 548,2

369,8

45,0
6,8
2,3
6,2

28,1

2,4
5,1
1,6
4,9

1,1

l6 801,1t 677,9
997,2
410,2
353,6

2
10

990,9
I 895,6

649,5
I 564,r

383,8

45,0
7,2

6,4
27,7

2,6
5,1
1,7
4,2

1,0

t7 507,9 100 2L 2t0,0 100 25 308,2 100 3t 562,? 100 17 349,2 100



gesamten langfristigen Kredrte (1955 : 8,74 Mrd. DM oder
77 vH bzw. fast 50 vH). Dagegen haben die Hypotheken auf
gewerblichen und auf Iandwirtschaftlichen Grundstücken
etwas an Bedeutung gewonnen, und zwar beide in an-
nähernd gleichem Umfang. Ihr Aateil an allen hypothekarisch
gesidrerten Darlehen ist von rund 10 vH Ende 1955 auf fast
12vH Ende 1959 bzw. von 9vH auf annähernd i1 vH. ge-
stie,gen. Die Beleihungen von »Sonstigen Grundstücken«, in
der Hauptsache städtischen Altbauten, sind weiterhin relativ
gering geblieben.

'Wohnbaudarlehen
Die vorherrsdtende Stellung ddr Wohnbaudarlehen inner-

halb der von den Realkreditinstituten gegebenen Direkt-
kredite ist vornehmlidr auf die starke Wohnbautätigkeit
zur Beseitigung des bestehenden Wohnungsdefizits , zurück-
zuführen, an deren FiÄanzierung die Bodenkreditinstitute
einen hohen Anteil haben.

So waren z. B. Ende 195'9 die Bodenkreditinstitute an dem
statistisch erfaßten Gesamtbestand an Wohnungsneubau-
hypotheken aller Kapitalsammeistellen (34,61 Mrd. DM) mit
einem Betiag von 16,80Mrd.DM, das sind rund 48vH, be-

- teiligt; Ende 1955 hatte der Anieilssatz allerdings 52 vH be-
tragen. Dabei ist jedodr zu berüdrsichtigen, daß die von
den Realkreditinstituten herausgelegten Wohnungsneubau-
hypotheken zu einem erheblichen Teil aus öffentlichen Mit-
teln finanziert wurden, die über die Bodenkreditinstitute
geleitet wurden. Dies gilt auch'für dle Wohnbauhypothekenr.
mit kommunale,r Bürgschaft und,für die nicht hypothekarisch
gesicherten »Sonstigen Darlehen« für Wohnbauten. In den
nachstehenden Ausführungen sind sämtliche für den Woh-
nungsbau gewährten Kredite (das heißt die Hypotheken auf
Wohnungsneubauten, die Wohnbauhypotheken mit kommu-
nale,r Bürgsdraft und die »Sonstigen Darlehen« für Wohn-
bauten) zusammengefaßt; d'abei sind die aus öffentlichen
Mitteln stammenden Darlehnsbeträge miteinbezogen.

11. Wohnbaudarlehen
der Boden- und Kommunalkreditinstitute

Bcstand am
Jahrescndc

Hypotbckcn
auf

Vohnungs-
neubautcn

§Tohnbau-
hypothcken

mit
komunaler
Bürgschaft 1)

Sonstige
Darlchcn

fur §7ohn-
bauzwecke

Insgcsmt

Aoteil der
Vohnbau-
darlehen an
den Direkt-

krcditcn
vHMiII.DM

1955
t956
1957
1958
1959

8
l0
12
t4
l6

738,1
764,6
333,9
205,6
801,r

241,7
327,O
506,3
770,O
990,9

25?,8
291,8
?t2,8
369,8
383,8

9 233,6
Lt 385,4
t3 t52,9
15 145,4
18 175,8

52,7
53,7
52,0
48,6
48,7

r) Als Komunaldarlchcn ausgewiescn.

Ende 19i9 beli;f sich bei den Boden- und Kommunal-
kreditinstituten der Bestand. an Wohnbaudarlehen (ein-
schließlich der Trduhandkredite) auf insgesamt 18,18 Mrd. DM,
das ist fast die Hdtfte (49 vH) aller Direktkredite; Ende 1955
waren 9,23 Mrd. DM oder rund 53 vH aller Direktkredite
Wohnbaudarlehen. De,r Rüdrgang des Anteils de,r lÄ/ohn-
baudarlehen örklärt sich daraus, daß'trotz des re,gelmäßig
hohen Volumens der jährlich dem Wohnungsbau zuge-
fuhrten Mittel (im Durdrschnitt der letzten vier Jahre
2,2Mrd. DM) die anderen Beleihungsarten mehr in den
VorderErund ge,rückt sind..Während 1956 noch fast 58 vH
aller neuen Direktkredite Wohnungsbaudarlehen waren,
ging die,ser Satz bis 1958 auf 35 vH zurück; erst 1959 ist auf
Grund der sehr hohen neuen Beleihungen von Wohnbauten
(Nettozugang :2,83 Mrd. DM) wieder ein Anstieg auf etwa
49 vH zu verzeichnen. Die verstärkte Gewährung von neuen
Wohnbaukrediten im Jahre 1959 dürfte z. T. mit der Um-
stellung de,r- Wohnungsbaufinanzierung zusammenhängen,
bei der zunehmend öffefltliche Gelder durch'Kapitalmarkt-
mittel ersetzt und von der öffentlichen Hand an Stelle von
Wohnbaudarlehen Zinszuschüsse gewährt we,rden.

Der relative Rückgang der in den einzelnen Jahren neu
gewährten Wohnbaukredite steht in engem Zusammenhang
mit der erhöhten Inanspruchnahme de,i Realkreditinstitute

durch die Gebietskörperschaften in den Jahren 1956 bis
1958. Man kann allerdings annehmen, daß ein TeiI der
Kommunaldarlehen' ebenfalls dem Wohnungsbau zugute
kam, und zwar-nictit nur durch Finanzierung der eigenen
\Mohnungsbauprojekte bzw. durch Weitergabe von Dar-
lehen für den Wohnungsbau, sondern auch durch Anf-
schließurigsarbeiten, die oft erst die Voraussetzung für.den
Wohnungsneubau schaffen (Straßenbau, Kanalisation,' Zs-
führung voh Versorgungsleitungen usw.).

Bei einer regionalen Gliederung2a) des Bestandes an
Wohnungsbaudarlehen muß man die in den einzelnen Län-
de,rn recht unte,rschiedliche Organisation bei der Vergabe
der öffentliltren Mittel für den \Mohnungsbau beachten. So
werden in den'Ländern Baden-Württemberg und Bayern,
auf dre annähernd die_ Hdlfte aller im Bundesgebiet von
Grundkreditanstalten gegebenen Direktkredite für den
Wohnungsbau entf allt, nahezu die gesamten für diesen
Zweck bestimmten öffentiichen Mittel uber die Landeskredit-
anstaltän bzw. die Landesbodenkredrtanstalt geleitet (in den
beiden Ländern zusammen Ende 1959 4,01 Mrd. DM). Die ge-
samten Wohnbaukredite aller Realkreditinstrtute-betrugen
arh 3l.Dezember 1959 in Baden-Wtirrttemberg und Bayern
8,60 Mrd. DM. Noch deuilicher ist der Einfluß der öffent-
Iichen Mrttel in Hessen e'rkennbar. Hier stammten von
einem Gesamtbetrag an Wohnbaukrbditen von 2,03 Mrd. DM
aus öffentlichen Quellen 1,20 Mrd. DM; diese waren fast aus-
schließlich üher die Hessische Landesbank geleitet worden.
Ein besondens augenfälliges Gegenbeispiel hierzu bietet
Nordrhein-Westfalen, wo von 1,79 Mrd. DM langfristigen
\Mohnungbaudarlehen der Bodenkreclitinstitute nur 73Mill.
DM (d. s. 4vH) von der öffenUichen Hand finanzie'rt,,waren.
Der größte t'eit aör für den Wohnungsbau bestimmten Haus-
haltsmittel von lund, Land und Lastenausgleich wird in
Noidrhein-Westfalen über die 1958 geschaffene »Wohnungs-
bauf'örderungsanstalt« 25) geleitet und du-rch diese über an-
dere. Kreditinstitute weiter ausgeliehen.

Einen besser vergleichbaren Uberblick über die aus
Kapitalmarktmitteln erbrachte Leistung der Boden- und
Kommunalkredrtinstitute für den Wohnungsbau gewinnt
man daher, wenn der aus öffentlichen Mitteln stammende
Teil des Därlehnsbestandes auße,r Betracht gelassen wird.
Es ergibt sich dann das folgende Bild:

Wohnbaudailehenl) nach dem Stand von inde 1959
ohne solche aus öffentlichen Mitteln

MiII.DM
Institute mit dm Sitz in
. 172,0 Rheinland-Pfalz ,. 316,6
. 387,5 Baden-Vurttemberg. . ... .. I 845,6
. 862,3 Bayern . 2751,5
. 556,7 Berlin (Wcst), Saarland und
. '1720,3 Institute mit Doppelsitz') 2 120,1
' 829'0 zrrr**.t 11 5815

1) Hypotheken auf §Tohnungsneubauten, §Tohnbauhl,potheken mit kommu-
,naler Burgschaft, »Sonstige Darlehen« fur \ilohnbauz*ecke.

') Institutc mit Sitz rcwohl in Berlin (Wcst) als auch in einem anderen
Land des Bundesgcbietes.

Die auch bei Ausschaltung der öffentlichen Mittel im Ver-
gleich zu anderen Ländern noch sehr hohen Wohnbaudar-
Iehen der Bodenkreditinstitute in Bayern und Baden-Würt-
temberg beruhen u. a. darauf, daß nach den. Statuten der
Landeskreditanstalten dieser beideh Länder ein erheblidrer
Teil de,r über die genannten Anstalten geleiteten staatlichen
Wohnbaumittel in das Eigenkapital der genannten Anstalten
übergehen und von diesen dann als Eigenmittel weiter aus-
geliehen werden.

Beleihungen von städtischen Altbauten
Die in der Statistik des Realkredits als-»Hypothekeri auf

sonstigen Grundstücken« nachgewiesenen Beleihungen von
städtischen Altbauten, die in der Hauptsache de,r Moderni-
sierung und Instandsetzung von Altbauwohnungen dienen,

-1 

zrgru.d" gelegt wird hrerbei der srtz der Institute.
") Brs dahrn uber das redrtlich nlcht selbständige vorlauhge Treuhand-

konto Iür Landeswohnbaumittel.

Niedersachsen,......
Bremcn .
Nordrhein-We stfahlen
Flesscn.
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haben erst in den beiden letzten Jahren eine gewisse Be-
deutung gewonnen. In den Jahren 1956 und 1957 war de,r
Ztgang nur gerihgfügig. Erst ab 1958 wurden jährlich
größere Betrdge für diesen Zweck ausgeliehen; so haben
diese Darlehen 1958 um 182 Mill. DM und 1959 sogar um
267 Mtll. DM zugenommen, das sind 5 vH der Erhöhung aller
Direktkredite. Setzt man die Altbauhypotheken zu den
Darlehen für Wohnungsneubauten (einschließlich der kom-
munalverbürgten Wohnbauhypotheken und der sonstigen
langfristigen Darlehen für Wohnbauten) in Beziehung, so
entsprechen'die Altbauhypotheken immerhin knapp einem
Zehntel der Wohnbaukredite, die im Jahre 1959 auf Neu-
bauten gegebän wurden.

Insgesamt wurde am 31. Dezember 195'9 ein Hypotheken-
bestand auf sonstigen (stridtischen) Grundstücken von
997MilI. DM nachgewiesen; hiervon stammten 54Mill. DM
aus öffentlichen und ECA-Mitteln sowie aus Mitteln anderer
Kre diti ns ti tute.

Kredite an die gewerbliche Wirtschaft
Zu den »Hypotheken auf gewerblichen Betriebsgrund-

stücken« zählen alle Kredite, dre durch solche Grundstüdre
dinglich gesichert sind, die ganz oder überwiegend gewe,rb-
lichen Zwecken dienen, z. B. Fabrikgrundstücke, Büro- und
Geschdftshäuser, Hotels und Lagerhallen. Als überwiegend
gewe,rblich genutzt gelten dab ei alle gemischtwirtschaf tlichen
Grundstüdre, wenn mehr als 50 vH ihrer gesamten Nutz-
fläche gewerblichen Zwecken dienen.

12. Gewerbliche Hypotheken
der Boden- und Kommunalkreditinstitute

Der Bestand an hypothekarisch gesicherten Darlehen der
Bodenkreditinstitute an die gewerbliche Wirtschaft hat sich
zwar von Ende 1955 bis Ende 1959 mehr als verdoppelt
(2,68Mrd.DM gegenüber 1,18Mrd.DM) ; ihr Gewicht inner-
halb des jeweiligen Gesamtbestandes an Direktkrediten ist
abor während der Berichtszeit bei nur geringfügigen
Schwankungen (mit durchschnittlich rund 7 vH) unverändert
geblieben. Auch an den jährlich neu gewährten Direkt-
krediten waren die gewerblichen Hypotheken nur verhält-
nismäßig gering beteiligt (zwischen 6 und BvH); lediglich
1959 wurden mit 523 Mill. DM oder I vH der gewerblichen
Wirtschaft in etwas stärkerem Ausmaß langfristige Mitte,l
zur Verfügung gestellt als in den Vorjahren.

Agrarkredite
Darlehen an die Landwirtschaft werden in großerem Um-

fang nur von einigen Instituten gewährt. Der Bestand an
Agrarkrediten ist zwar in der Zeit von Ende 1955 bis Ende
1959 ebenfalls auf mehr als das Doppelte angestiegen, ihr
Anteil an den gesamten Direktkrediten de,r Realkredit-
institute ist aber in den letzten Jahren mit einem Satz
zwischein 9 und 10 vH fast unverändert geblieben. Diese
verhältnismäßig ge,ri-nge Inanspruchnahme des Realkredits
durch die Landwirtschaft mag u. a. darin begründet sein,
daß dem Agrarsektor im Rahmen des Grünen Planes
laufend e,rhebliche Mittel aus den öffentlichen Haushalte,n
zugeflossen sind, die nur z. T. übe,r Bodenkreditinstitute
geleitet wurden; zu einem anderen Teil wurden sie der
Landwirtschaft auch über sonstige Geldinstitute zur Ver-
fügung gestellt. Ende 1959 belief sich bei den Boden-
und Kommunalkreditinstituten der Gesanrtbestand an lang-

fristigen Agrarkrediten auf 3,48 Mrd. DM (gegenüber
1,57 Mrd. DM Ende 1955). Diese Kredite setzten sich aus
2,4lMrd,. DM (69vH) Hypotheken auf landwirtschaftlichen
Grundstticken, 0,65 Mrd. DM (19 vH) Landeskulturdarlehen
und 0,42 Mrd. DM (12 vH) hypothekarisch nicht gesicherten
»Sonstigen Darlehen« für landrvirtschaftliche Zwecke zu-
sammen. Nicht ganz die Hälfte, ndmlich 1,52 Mrd. DM aller
der Landwirtschaft gewährten Darlehen wurden für Sied-
lungszwecke gegeben; tatsächlich dürfte aber der für diesen
Zweck bestimmte Teil der Agrarkredite etwas höher sein,
da nach den statistischen Unterlagen aus den landwirtschaft-
lichen Hypotheken nicht alle für Siedlungszwecke bestimm-
ten Darlehen ausgegliedert werden können. Die gesamten
Ausleihungen an die Landwirtschaft haben sich in den vier
Berichtsjahren wie erwähnt mehr als verdoppelt. Die Zu-
nahme in den einzelnen Jahren folgte dabei im großen und
ganzen der Entwicklung bei den anderen Darlehnsarten. An
dem Nettozugang der gesamten Direktkredite waren die
Agrarkredite 1956 und 1959 mit jeweils knapp 11vH be-
teiligt; 1957 erreichten sie mit 12 vH eine etwns hohere Quote,
während ihr Anteil im Jahr darauf auf knapp 7 vH zurück-
gefallen ist.

13. Agrarkredite der Boden- und Kommunalkreditinstitute

Bestand
am Jahres-

ende

Agrarkreditc

lns-
Anteil
an den

gesamt Direkt-
krediten

MiII.DM vH

Von den Agrarkrediten entfallen auf
Hypotheken auf land-

wirtschaftlichen
Grundstücken

darunter
f\ir

zweckc

1955
1956
1957
1958
1959

| 569,9
I 959,1
2 455,4
2 862,8
3 483,5

9,0
9,2
9,7
9,1
9,3

1 0r8,5
t 327,3
I 691,0
1948,2
2 410,2

498,0
650,3
757,5
976,3

I 100,5

2t8,6
27O,5
393,4
510,2
652,7

332,8
361,1
371,0
404,4
421,O

r) Einschl. eines geringcn Bctrages an sonstigen Darlehen fur Meliorationen
(1959 : 2,8 Mill. DM).

b) Schiffshypotheken
Wie in den Vorjahren war auch in den Jahren 1956 bis

1959 das Schiffsbeleihungsgeschäft, das fast zur HäIfte auf
die fünf Schiffspfandbriefbanken entfällt, im Rahmen des
gesamten Aktivgeschäftes der Boden- und Kommunalkredit-
institute nur von geringerer Bedeutung. Die höheren
Schiffsbeleihungen in den letzten vier Jahren haben zwar
ebenfalls dahin geführt, daß sich de,r gesamte Bestand an
Schiffshypotheken (1,90 Mrd. DM Ende 1959 gegenüber
0,83 Mrd. DM Ende 1955) mehr als verdoppelt hat. Ihr Anteil
an den gesamten Direktkrediter ist abe,r niedrig geblieben;
ledigtich 1958 hat er sich durch eine verstärkte Kredit-
gewährung leicht (von 4,6 auf 5,1vH) erhöht und diesen
Satz auch 1959 beibehalten. Das Schwergewicht der Schiffs-
beleihungen liegt nach wie vor bei den Anstalten im
Kristengebiet und betrifft in der Hauptsache Seeschiffe. Die
relativ geringe Bedeutung der Schiffsbaufinanzierung durch
die Realkreditinstitute dürfte sich dadurch erklären, daß der
Schiffsbau zu einem erheblichen Teil durch Zuschüsse und
Direktkredite des Bundes sowie. durch Mittel aus anderen
Quellen finanzie,rt wird. Zudem bleibt der an sich hohe
Kapitalbedarf frir Schiffsbauzwecke größenordnungsintißig
doch hinte'r den Anforderungen für andere Zwecke, insbe-
sondere für den Wohnungsbau, beträchtlich zurüdr,

c) Darlehen an öf f entlich-rechtliche
Körpers chaf ten (Kommunal darlehen)

Im Aktivgeschäft der Boden- und Kommunalkreditinstitute
stellen die Kommunaldarlehen, das sind die an Körper-
schaften des öffentlichen Rechts gewährten Kredite, nach den
Wohnbaukrediten die wichtigste Beleihungsart dar. Dar-
lehnsnehmer sind aber nicht nur Gebietskörperschaften,
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Bestand am Jahresende

Anteil der gewerblichen
Hypothcken an den

Dircktkrediten
MiII.DM

1955
1956
1957
1958
t959

I
I
I,
1

182,2
486,8
776,2
154,5
677,9

6,8
7,0
7,0
6,8

i



14. Schiffshypothekenl) der Realkreditinstitute

Bestand am Jahrcsende
Insgesmt

Antcil der Schiffs-
hypotheken an den

Dircktkrediten

MiII.DM vH

t955
1956
t957
1958
t959

832,0
948,3

r 160,4
1 600,9
L 899,2

4,8
4,5
4,6
5,1
5,1

r) Einschl. emes gerrngfugigen Betrages an son§tigcn Darlehen fur Schiffs-
bauten.

sondern auch andere Körperschaften, Anstalten und Stiftul-
gen des offentlichen Rechts sowie Sparkassen und andere
offentlich-rechtliche Kredrtanstalten2ß). Außerdem zählen
noch Kredite an natürliche und juristische Personen des

.prrvaten Rechts dazu, sofern diese Darlehen von einer
öffenUich-rechtlichen Körporschaft verbürgt sind; es handelt
slch hier insbesondere um Wohnbauhypotheken mit kom-
munaler Burgschaft 27).

Die Kommunaldarlehen haben im Laufe der Berichtszeit,
insbesonclere aber in den Jahren 1957'und 1958, an Be-
deutung gewonnen; so erhöhte sich ihr Anteil am Gesamt-
bestand der Direktkredlte der Boden- und Kommunal-
kreditinstitute von 21 vH Ende 1955 auf knapp 26 vH Ende
1958 und 25 vH Ende 195928). Ende 1959 wiesen die
Reaikreditinstitute (ohne die Wohnbauhypotheken mit kom-
munaler Bürgschaft und ohne die Darlehen an Sparkassen
und andere öffentlich-rechtliche Kreditinstitute) einen Bestand
an Kommunaldarlehen von 9,36 Mrd. DN'l auf i einschließlich
der berden genannten Darlehnsarten betrug der Bestand an
Kommunalkrediten Ende 1959 12,93 Mrd. DM. Gegenüber
Ende 1955 (3,69 bzw.5,27Mrd.. DM) hat sich somit der Be-
stand auf mehr als das 2rlgfache erhöht; hier ergab sich also
eine relativ größe're Zunahme als bei den anderen Be-
lerhungsarten. Die starkste Steigerung erfuhr dabei das
Kommunalkreditgeschtift der Realkreditinstitute im Jahr
1958 mit 2,56 Mrd. DM, d. s. 41 vH des gesamten Zugangs bei
den Direktkrediten. Dtese beträchtliche Ausdehnung der Kom-
munaldarlehen ist vor allem darauf zurüdrzuführen, daß,

15. Kommunaldarlehen der Boden-
und Kommunalkreditinstitute

Bestand am Jahrcsendc
Kommunal-
darlehenr)

Mill. DM I vH'1)

Außerdem

Wohnbau-
hypothcken

mit
Darlchen an

Sparkasscn und
anderc

oflentl.-rechtl.
KrcditinstitutcBurgschaft

MiII. DM

1955
1956
1957
1958
1959

3 692,7
4 477,3
5 798,2
I097,3
9 362,7

21,1
21,1
22,9
25,7
29,6

241,7
327,0
506,?
77O,0
990,9

1332,9
1429,7
| ?73,5
2 078,4
2 575,4

1) Ohne §Tohnbauhypothcken mit komunalcr Burgschaft' dic bei den §7ohn-
baudarlehen ausgewiesÄn wurden. - ') Anteil an sdmtlichen Dircktkrcditen.

wie bereits erwiihnt, die Gebietskörperschaften (Gemeinden
und Gemeindeverbände, 1958 vorübergehend auch die
Länder) in den letzten Jahren in viel größerem Ausmaß als
zuvor zur Deckung ihres Finanzbedarfs den Kommunal-
kredit der Realkreditinstitute in Anspruch genommen haben.
Den Hauptanteil an den ausgegebenen Kommunaldarlehen
hatten die öffentlich-rechtlichen Kreditanstalten, da bei
dresen Instituten der Kommunalkredit besonders gepflegt
wird und einzelne Anstalten sogar aussdrließlidt das Kom-
munalkreditgeschäf t betreiben.

!.) Bei der Auswertung werden aber dre Darlehen an Sparkassen und
andere Kredrtanstalten vän den Dirdktkrediten getrennt und-besotrders be-
handelt.

r7) Wertere Ausführuugen über Art und Wesen der Kommunaldarlehen
srehe »Statistik der Bundesrepublik Deutscüland«, Band 156.

'!) Ohne wohnbauhypotheken mrt kommunaler Burgschaft und ohne Dar-
lehen an Sparkassen und andere offentlidl-rechtlidle Kredrtrnstitute.

d) Sonstige langf ristige Darlehen
Unter den »Sonstigen Darlehen« werden rn der Statistik

alle den letzten Darlehnsnehmern direkt gewährten lang-
'fristigen Kredrte der Realkreditinstitute zusammengefaßt,
d,ie nicht durch Grundpfandrechte oder durch Kommunal-
bürgschaft gesichert sind. Bei de,r Auswertung we'rden aber
die Darlehen fur Wohnungsneubauten, Iür Siedlungszwecke,
für Meliorationen und für Schiffsbauten - soweit der Ver-
wendungszweck angegeben ist - ausgegliedert und den
entsprechenden Darlehnsarten zugerechnet. Ende 1959
wurden die »Sonstigen Darlehen« mit insgesamt 1,5tj Mrd. DM
ausgewiesen. Ihr Bestand hat sich gegenüber Ende 1955
(1,18 Mrd. DM) nicht in demselben Ausmaß wie die anderen
Darlehnsarten erhöht. Ende 1959 befanden sich unter den
gesamten sonstigen Darlehen 384 MIII. DM, die für Wohn-
bauzwecke be,stimmt warenr und 421 Mill. DM Darlehen für
Siedlungszwecke. Die für Meliorationen gegebenen Kredite
und die dinglich nicht gesicherten Schiffsbaudarlehen sind
mit einem Bestand von knapp 4 bzw.3Mill.DM ohne Be-
deutung. Dierse Darlehen, bei denen der Verwendungszweck
bekannt ist, wurden bereits in den Abschnitten über die
Wohnbaudarlehen, die Agrarkredite und die Schiffshypo-
theken mitbehandelt.

2. Darlehen an Kreditinstitute
Die Boden- und Kommunalkreditinstitute gewähren außer

den Krediten, die sie unmittelbar an Darlehnsnehmer der
privaten und öffentlichen Wirtschaft ausleihen, noch Dar-
Iehen an ande,re Kreditinstitute (Sparkassen, öffentlich-
rechtliche Kredrtanstalten und sonstige Geldinstitute). Aus
diesen Geldern geben die genannten Geldinstitute ihrerseits
dann wieder langfristige Kredite. Der überwiegende Teil
dieser Ausleihungen, das ist der Teil, der auf Sparkassen
und andere öffentlich-redttliche Kreditanstalten entfällt,
gilt dabei als Kommunaldarlehen; er wurde deshalb bereits
rm Abschnitt »Kommunaldarlehen« erwähnt.

Etwa die Hälfte alter Darlehen an Kreditinstitute ist an
andere Boden- und Kommunalkreditinstitute gewährt wor-
den, und zwar in der Hauptsache an öffentlich-rechtliche
Grundkreditanstalten; dieser TeiI wurde, um Doppelzählungen
zu vermeiden, bei der Darstellung außer acht gelassen. Die
Ausleihungen an andere Kreditinstitute haben sich in den
Ietzten vier Jahren in einem viel geringeren Ausmaß er-
höht als die Direktkredite; sie betrugen Ende 1959
1,65Mrd.DM, das ist nur um etwa die Hälfte mehr als
Ende 1955 (1,04Mrd.DM); davon waren 829Mill.DM Dar-
lehen an Sparkassen, 295 Mill. DM Kredite an ande,re öffent-
lich-rechiliche Kreditanstalten und 527 Mill. DM Ausleihun-
gen an sonstige Geldinstitute.

a
. 16. Darlehen an Kreditinstitute

MiII. DM

) Ab 6.7. 1959 cinschlicßlich Saarland.
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Art 1955 t956 1957 1958 r959)

Darlehen an Sparkassen .. ... .

Darlehen an mderc öffentlich-
rcchtliche Kreditanstalten. . .

darunter an
Boden- und Komunal-

kreditinstitutc
Därlehen an sonstige Geld-

institutc .

darunter an
Boden- und Komunal-
krcditinstitutc

Insgesamt . . .

daruntcr an
Boden- und Komunal-
kreditinstitutc

6t6,4

7t6,5

467,5

203,3

28,8

675,4

754,3

501,9

231,A

29,2

786,2

987,3

818,9

105,2

45,1

799,7

I 279,1

| 174,4

193,9

65,r

829,2

| 746,3

t 45t,3

615,0

a7,7

I 536,1

496,3

1 661,5

57r,1

2 078,7

864,0

2 472,?

1239,5

3 190,5

| 539,0



C. Darlehnsformen

Im vorängegangenen Abschnitt wurden die Darlehen der
Boden- und Kommunalkreditinstitut'e nach ihrer Art und,
ihrem Verwendungszweck gegliedert. Nachstehend werden
dieselben Ausleihungen nach ihrer Form aufgeteilt. Zu-
nächst sind dabei zwei Gruppen zu unterscheiden, einmal
dre Haftungskredite und zum andern die Treuhandkredite
(durchlaufende Kredite). Bei den Haftungskrediten tragen
die Realkreditinstitute das volle Risrko, bei den durch-
laufönden Krediten haften sie dagegen lediglich frir die ord-
nungsgemäße Verwaltung der Kredrte und für die termin-
gerechte Abführung der Zinsen und Tilqungsraten. Die
Kredite mrt voller Haftung- des ausleihenden Instrtuts sind
wiederum untergliedert in Deckungsdarlehen und »Ubrige
Darlehen«.

A1s Deckungsdarlehen-werden drejenigen langfristigen
Hypothekar- und Kommunalkredrte bezeichnet, die zur
Sicheruilg von Schuldverschreibungen dienen. Deckungs-
pflichtig sind sowohl die Inhaberschuldverschreibungen als
auch die verkauften oder für aufgenommene Darlehen hinter-
legten Namensschuldversdrreibr:lgen. Jede Art von Sdruld-
verschrerbungen wird durch entsprechende Darlehen gedeckt,
d. h. Hypothekenpfandbriefe durch Hypotheken (oder Grund-
und Rentenschulden), Schiffspfandbriefe durch Schiffshypo-
theken und Kommunalobllgationen durch Kommunal-
darlehen 2o).

17. Ausleihungen nach der Form der Darlehen
(Neugeschaft)

MrU DM

Darlchnsform

Bestand am Jahresendc

rr55.l ß56 | ,*, | ,*, t959

Deckungsdarlehen .....
ÜbrigeDarlchen ......

darunter
ohnc Institutshaftung

Zusammen , . .

Durchlaufende Kredite

Insgesamt . . .

davon:
Direktkrcdite
Krcdite

anGeldinstitute.,.
Desglcichen ohne Dar-' lehcn an Boden-

kreditinstitute ,. ...

L0 670,4

5 634,9

152,6

13 130,6

6 409,1

195,E

t5 942,0

7 429,0

20 163,7

9 0?6;4

298,9

24989,0
10 075,8

135,5

t6 305,3

2 738,7

L9 539,7

3131,8

21 37t,O

4 0i5,9

29 200,t

4 834,6

35 064,9

5 474,8

19 044,0

17 507,9

t 536,1

I 039,9

22 871,5

2L 2t0,0

I 661,5

I t30,4

27 386,9

25 308,2

2 078,7

1214,7

34 034,6

3t 562,3

2 !?2,3

tl232,9

40 539,7

17 349,2

3 190,5

I 65r,5

'?Auf die Deckungsdarlehen der Boden- und Kommunal-
kreditinstitute entfielen Ende 1955'10,67 Mid. DM, d.'s.56 vH
des Gesamtbestandes an Darlehen und durchlaufenden Kre-
diten, die nach der Geldumstellung gewdhrt wurden. In den
folgenden vier Jahren verwendeten die Realkreditinstitute'
weiters 14,32 Mrd. DM ihrer Darlehnsforderungen zui
Sicherung von Schuldverschreibungen, so daß sich der Be-
stand an Deckungsdarlehen Ende 1959 auf 24,99Mrd.DM30)
belief. Von der Bestandserhöhung entfielen auf die Jahle
1956 und 1957 zusammen 5,27 Mrd.DM und auf die Jahre
1958 und 1959 4,22Mrd.DM bzw.4,B3 Mrd,DM31). Obwohl
die Zunahme dem absoluten Betrage nach in den Jahren
1956 und 1957 e,rheblich geringer war als in den folgenden

Jahren, hat sich de,r Anteil der Deckungsdarlehen in den
drei Jahren 1956 bis 1958 gleidrmäßig erhöht; Ende 1958
betrug e,r 59 vH des gesamten Darlehnsbestandes. Dies ist
darauf zurückzuführen, daß auch die Bestandszunahme bei
dern »Ubrigen Darlehen« ,1958 erheblich größer war als in
den Vorjahren. Eile starke Gewichtsverschiebung zugunsten
der Deckungsdarlehen erfolgte jedoch 1g5g, als sie um
4,83 Mrd. DM 31) zunahmen und die Erhöhung bei den ,Ubrigen
Darlehen« geringer war als im Vorjahr. De,r Anteil der
Deckungsdarlehen an den gesamten Ausleihufigen stieg
demfufolge bis Ende 1959 auf rd. 62 vH. Die beträchiliche
Zunahme geht auf die in den beiden letzten Jahren erzielten
hohen Emissionserlöse zurüdr. Den Instituten kam dabei zu-
statten, daß 1958 und in derr ersten l{älfte des Jahres 1959
uberwiegend Kommunalobligationen abgesetzt wurden, deren
,Verkaufserlose in verhdltnismäßig kurzer Zeit in Kommu-.
naldarlehen angelegt werden können; bei den Hypotheken-
darlehen. ist dies dagegen nicht möglich, weil hier ein
größere,r Zeitraum zwischen Zusage und Auszahlung liegt.
Ein Vergleich mit den in Abschnitt A behandelten Schuld-
verrsdrreibungen und Darlehen gegen hinterlegte Namens-
schuldverschreibungen ist nur bedingt möglidr32). Auf die
Deckungsverhältnisse wird im Abschnitt E näher ein-

. 
gegangen.

Ende 1959 entfiele,n von den Ded<ungsdarlehen 12,g6Mrd.
DM auf öffentlich-rechtliche Kreditanstalten, der Rest auf
frivate Hypothekenbanken 33). Werden die Deckungsdarlehen
der beiden Institutsgruppen jeweils frir sidr allein zu dem
Gesamtbe,stand an Darlehen in.Bdziehung gesetzt, so ergibt
sich eine völlig an-dere Relation .als bei den Realkredit-
instituten zusammen (Ende 1959:'62vH). So stellt sictr der
Anteil der Deckirngsdarlehen an den gesamten Ausleihungen
bei den öffenuich-rechtlichen Kreditanstalten Ende 1959 auf
47 vH, während der Anteilssatz bei den privaten Hypotheken-
banken 93 vH beträgt. Die »Ubrigen Darlehen« mit Instituts-
haftung und die durchlaufenden Kredite sind mithin bei den
privaten Hypothekenbanken von geringe,r Bedeutung.

Die »lJhigsn Darlehen« können, soweit es sidr nidrt um
zwed<gebundene Mittel aus aufgenommenen Globaldarlehen
handelt, im Rahmen ddr Beleihungsvorschriften nadr freiem
Ermessen-der Kreditanstalten\gewahrt weräensa). Sie stell-
ten sich Ende 1955 auf 5,63 Mrd. DM; bis Ende 1959 erhöhten
sie sich tm 4,44Mrd.DM35) auf 10,08Mrd.DM. Die Erößte,jährliche Zunahme (um 1,61 Mrd. DM) ergab sich 1958; sie
war mehr als doppelt so hoch wie im Jahre 1956. Der An-
teil der »Ubrigen Darlehen« an . dem gesamten Kredit-
bestand betrug Ende 1959 25vH (gegenuber 30vH Ende
1955). Der Gewichtsverlust kam den Dedrungsdarlehen zu-
gute. Die »Ubrigen Darlehen« wurden fast ausschließlich
von öffentlidr-,rechtlichen Kreditanstalten gewährt. (Ende
1959:9,77 Mrd. DM).

Die durdrlaufenden Kredite beliefen sidr Ende 1959 auf
5,47 Mrd. DM und sind damit gegenüber 1955 auf das Dop--pelte gestiegen; der Anteil an dem gesamten Darlehns-
bestand (14 vH) ist dageiJen fast unverändert geblieben. Der
größte feil der Zunahme entfiel mit 1,46 Mrd. DM auf die
beiden letzten Jahre. Die durchlaufenden Kredite wurden zu
neun Zehnteln von öffentlich-rechtlichen Kreditanstalten ge-
währt.

3r) Ohne das saarlandisctre Institut 4,59 Mrd. DM.tr) Näheres riber die Grunde hrerlür siehe »Statistik der Bundesrepublik
Deutsdrland«, Band 156, Seite 30.

30) Einsdrl. Sdrflsplandbriefbanken.t') Unter diesen Krediten werden den Bilanzierungsvorsdrriften entspre-
ctlend audr soldre Darlehen in voller Hohe erfaßt, bei deDen das Realkredit-
institut das Risrko nur terlweise tragt. Der rrsikofrere Terl derartiqer Kre-
drte rst Jedocl relativ gerrng; er beäug Ende 1959 336Mill. DM.t5) Ohne das saarlandisctre Institut um 4,42 Mrd. DM.

ts) Werteres über die Eigenart der Dedcungsdarlehen srehe »Statistrk der
Bundesrepubhk Deutschland«, Band 156.

30) Ernsdrl. des ab 6. Juli 1959 in die Statistik einbezogenen saarlandischen
InstituIs.
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D. Darlehen nach der Herkunit der Finanzierungsmittel

Nach ihrer Quelle werden did Finanzierungsmittel, aus
denen die Boden- und Kommunalkreditinstitute ihre Dar-
Iehen bestreite-n, in die nachstehenden vier Gruppen ge-
ghedert, und zwar:

- Wertpapiererlöse, d. s. dre aus dem Verkauf der
' Schuldverschreibungen erzielten Gelder;

- Offentliche Mittel,.d.s. in der Hauptsache Mittel des
Bundes, des Lastenausgleichsfonds, der Länder, der
Gemeinden und Gemeindevetbtinde;.

Mittel der Kreditanstalt für Wiederaufbau und der
Landwirtschaftlichen Rentenbank, die über die Real-
kreditinstitute geleitet werden;

Sonstige Mittel, die von Sozialversicherungsträgern,
. Unternehmen der Indivrdualversicherung und von

anderen Kreditinstituten stammen, sowie eigene
Mittel de,r Realkreditinstitute und sogenannte
7 i-Gelder.

Das Gewicht der eiirzelnen Quellen innerhalb des gesam-
ten Darlehnsbestandes der Realkreditinstitute richtet sich
vornehmlich nach der Ergiebigkeit des Pfandbriefmarktes
bzw. nach der Hrihe der zur weite,ren Ausleihung zur Ver-
fügung stehenden offentlichen und sonstigen Mittel. In den

letzten vier Jahren hat sich der Schwerpunkt deutlich zu-
gunsten'der Wertpapiererlöse verschoben.

Die Emissionserlöse, aus deneil rlie Bodenkredrtinstitute
bestimmungsgemäß ihre Darlehen in der Hauptsache finan-
zieren, habeir in den letzten Jahren immer mehr an Bedeu-
tung gewonnen. Durch den. erhöhten Pfandbrrefabsatz ist
ihr Anteil an der Frnanzierung des gesamten Darlehns-
bestandes von 45 vH Ende 1955 auf 54 vH Ende 1959 ange-
stiegen; im Jahre 1959 stammten sogar fast 76 vH aller
neuen Ausleihungen de,r Realkreditinstitute aus dem Erlös
von Wertpapieren (gegenüber 57 vH iih Jahre 1956).

Bei allen anderen Quellen hat sich demgegentiber in der
Berichtszeit der Anteil an der Finanzierung der Ausleihungen
der Gruldkreditanstalten fast ununterbrochen vermindert.
So ist insbesonde,re der Anteil der öffentlichen Mittel am
gesamten Dartehnsbestand'merklich zurückgegang'en, und
zwar von 29 vH Ende 1955 auf 25 vH Ende 1959. Auch die
aus »Sonstigen Mrtteln« sowie die aus Mitteln der Kredit-
anstalt für Wiederaufbau und der Landwirtschaftlichen
Rentenbank stammenden Darlehen waren Ende 1959 mit
etwa 15 vH bz*. 5 vH weniger am Darlehnsbestand beteiligt
als Ende 1955 (18 bzw. 8 vH).

DIE DTREKTKREDITE DER BODEN- UND KOIII,iUNALKREDITINSIITUTE AUS DEl,t NEUGESCHAFI, 
NACH DER HERKUNFT DER FINANZIERUNGS'IITTEL

Smnd lewei ls Ende des Johres

'r 955 - 1959 .
I

Sonstrge Mr

Mittel der Kf}ll
und der

londw irtscho
I rchen

Rintenbonk

l{ertpopiererl öse

Öffentlichc Mittel

STAT. BUNDESAMT 60-'44
*ob 6. 7. I 959 cinschl. Soorlond

I 7,sr
Mrd. DM

a1 1t

Mrd. DM

E. Deckung der umlaufenden Sdruldverschreibungeneo)

Die Boden- und Kommunalkreditinstitute wiesen Ende 1959
im Neugeschaft einen Umlauf arf deckungspflichtigen Schuld-
verschreibungen in Höhe von2f,TlMrd. DM und Deckun gs -
darlehen rm Betrage von 20,30Mrd.DM aus. Damit haben
sich die Deckungsdarlehen gegenuber dem Bestand von Ende
1955 (8,08 Mrd. DM) tm 72,22 Mrd. DM erhöht, mithin etwas
mehr (um 175 MiIl. DM) als die deckungspflichtigen Schuld-
verschreibungen. Das bedeutet, daß sich auch der Unter-
sdriedsbetrag zwischen Darlehnsbestand und Wertpapier-
ttmiauf gegenüber Dezember 1955 (585 Mill. DM) um den
gleichen Betrag auf 411'Mill.DM.vermindert hat. Während
der Minderbetrag Ende 1955 6vH des-Umlaufs an Schuld-
verschreibungen ausmachte, bglief er sich im Dezember 1959
nur noch auf 2 vH. Ende 1958 hatte die DifJerenz zwischen
deckungsfähigen Darlehen und umlaufenden Schuldverschrei-
bungen sogar nur 62 Mrll. DM betragen.

Aufschlußreücher ist der Vergleich bei den eilzelnen
Wertpapierarten. So zeigt sich bei den Pfandbriefen (ein-

sdließlich Schiffspfandbriefen), daß der Umlauf die Dek-
kungshypotheken Ende 1959 um 843 Mill. DM überstieg und ,

sich gegenüber Ende 1955 (866 Min. DM) kaum verändert
hat. Die relativ starke Verminderung des Fehlbetrages im
Jahre 1956 (auf 520MiIl. DM) ist darauf zurückzuführen, daß
in diesem Jahi zum Teil noch deckungsfähige Darlehen aus
den Emissionserldsen der Vorjahre gewdhrt wurden. Bei:
den Kommunalobligationen ergab sich dagegen Ende 1959
ein Uberschuß an deckungsfähigen Darlehen in Höhe von
433 Milt. DM, dep in den vorangegangenen Jahren ständig
gestiegen war und sich erst im letzten .lahr ve,rminderte.
Der Uberschuß arr dedrungsfähigen Kommunaldarlehen geht
darauf zurüd<, daß die öffentlich-rechUichen Kreditanstalten
auch im Darlehnswege erheblidrp Finanzierungsmittel auf-
nehmen, aus denen sie Kommunaldarlehen gewähren und
diese dann als Deckung verwenden.

36) Die Untersucttung besdtränki siö auf die Ded<ung von Sdruldver-
sdrrerbungen aus dem Neugesdlaft; unberüd(sidrtrgt blieben die Altsdruld-
versdlrerbungen, die hinterlegten Namenssöuldversdrreibungen und Sonder-
sdruldversdrrerbungen sowie die entspredrende Ded<ung.
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18. Umlauf und Dedrung der Inhaberschuldverschreibungenll aus demNeugeschdft derBöden- undKommunalkreditinstitute
Stand am Jahresende

Mtll. DM

Institutsgruppe

Art der Schuldwschreibungen
Umlauf an Schuldverschreibungcn'z) Deckungsdarlehen.

1955 1956 1957 1958 1959 1955 Ls56 | tssz le58 | rsse

Private Hypothekenbanken
Pfandbriefe
Komunalobligationen ..

Zusamen.
Öffentlich-rechtlichc Kreditmstalten

Pfandbriefe
Kommunalobligatronen') .

Zusammcn.
Schr.ffspfandbrief bankcn

Schifispfandbriefe ..
Insgcsamt

3 810,9
971,8

4 484,8
| 2t3,5

5
I

t56,6
705,2

6 028,0
2 822,7

7 446,0
3 466,3

3 014,5
894,5

3 910,9
I158,2

4 478,4
1 708,8

5 297,7
2 865,3

6 653,t
3 406,7

4 782,7

2 095,4
| 6?2,9

5 698,3

2 496,7
1 931,8

6 861,8

2 78t,8
2 394,8

8 850,7

3 352,5
3 4t5,0

to 912,3

4 632,2
4 728,2

3 909,0

2 026,7
I 991,0

5 069,1

2 548,7
2 285,6

6187,2

2 907,5
2 762,1

8 163,0

1
1

452,6
931,4

l0 059,8

4
5

568,2
22O,5

1728,3

152,3

4 428,5

205,O

5176,6

288,0

6 767,5

373,3

9 360,4

437,O

4 0t7,7

151,0

4 834,7

206,9

5 669,6

272,2

7 384,0

382,4

9 788,7

450,5

I663,3 l0 331,8 t2 326,4 15 991,5 20 709,7 8 077,7 r0 1 10,3 t2 129,0 15 929,4 20 299,0

Institutsgruppc

Art der Schuldrcrschrcibungen

Unterschiedsbettagr) ruischcn
Deckungsdarlehen und
Schuldverschrcibungen

Ersatzdeckung

1955 1956 1957 1e58 I rsls 1955 1956 t957 1958 t959

Privatc Hypothekenbanken
Pfandbriefe
Kommunalobligationen .....'...... 1

Zusammen'..
Öffendich-rechtliche Kreditanstalten

Pfandbriefe
Kommunalobligationen{) .........-

Zusammen...
Schiffspfandbrief bmken

Schiffspfandbriefe . ..
Insgesamt

- 796,4

- 77,3 - 573,9

- 55,7 - 678,2-f 1,6 - 730,3+ 42,6 - 792,9

- 59,6
905,5

98,8
682,O

86,3
819,2

82,0
852,8

82,2
962,8
t45,1

- 871,7

- 68,7
+ 358,1

- 629,2

-t 52,O+ 353,8

- 674,6

+ 125,7-t 367,3

- 687,7

-r 100,1+ 516,4

- 852,5

- 64,0
+ 492,3

1 004,3

287,0
20,9

768,1

254,0
2,4

901,2

200,0
t,4

935,O

219,6
0,0

I1O7,9

330,0
16,4

346,4

t2,l

1- 289,4

1,3

+ 405,8

-t- 1,9

+ 493,0

- 15,8

r- 616,5

+ I,L

-t 428,?

1- 13,5

307,9

7,3

256,4

8,7

201,4

24,6

2r9,6

9,5

- 585,6 - 221,5 - 197,4 - 62,1 - 410,7 131e,5 I t033,4 I127,2 1164,1 | 1466,4

u. a.

Ein völlig klares Brld erhält man jedoch erst, wenn die
Deckungsverhältnisse der einzelnen Wertpapierarten bei
jeder Institutsgruppe betrachtet werden' Dabei zeigt sich,
daß die umlaufenden Schuldverschrelbungen sehr untex-
schiedlich durch Darlehen gedeckt slnd.

Von den umlaufenden Schuldverschreibungen der priva-
ten Hypothekenbanken, die sich Ende 1959 auf
10,91 Mid. DM37) behefen, Öntfielen 68 vH auf Hypotheken-
pfandbriefe und 32 vH auf Kommunalobligationen' Die
Hypothekenpfandbriefe waren in diesem Zeitpunkt in Höhe
von 793 Mill. DM (11vH des Umlaufs) durch Ersatzdeckungs-
werte gesichert. Obwohl diese damit bei den Hypotheken-
banken im Durchschnitt weit unte,r de,r gesetzlich festgeleg-
ten Grehze 38) Iagen, erscheint der Minderbetrag an
Deckungshypotheken verhäItnismäßig hoch. Dies ist darauf
zurückzuführen, daß das Eigenkapital der Hypotheken-
banken durch die Geldumstellung zusammengeschrumpft ist
uäd zudem noch zu einem großen Teil aus nicht realisie'r-
baren Ausgleichsforderungen besteht. Den Hypotheken-
banken rst es daher seit der Geldumstellung nicht mehr
möglidr (wre dies in der Vorkriegszeit der Fall war), Dar-
lehen vorzufinanzie,ren, um sie als Dedrung für die ausztt-
gebenden Hypothekenpfandbriefe zu verwenden. Da die
Hypothekenbanken aber bereits bei der Kreditzusage über
dre Mittel ve,rfügen müssen, die sie sp.iter für die Hypo-
thekenauszahlung benötigen - zwischen beiden Vorgängen
be,steht eine erhebliche Zeitspanne -, Iegen sie den Ver-
kauf von Pfandbriefen vor die Hypothekenauszahlung. Bei
den Kommunalobligationen der privaten Hypothekenbanken
liegen dre Verhältnisse günstiger, weil die Erlöse aus
diesen Schuldverschreibungen schon nach kuzer Zeit in
Kommunaldarlehen angelegt werden können. Hie,r waren
die Deckungsdarlehen in den Jahren 1955 bis 1959 teils
höher, teils niedriger als der Umlauf an Schuldtiteln; in
jedem Jahr waren die Abweichurgen jedoch nur gering.

") t"rdrl der Bestande an eigenen Sdruldversdrreibungen, jedodr ohne
Yorverkaufte Stud(e.r!) 20 vH des Pfandbriefumlaufs, Näheres slehe Absdlnrtt I, Seite 4.

Die deckungsplichtigen Schuldverschreibungen der ö f f e n t -
lich-rechtlichen Kreditanstalten, die sich Ende
1959 fast zu gleichen Teilen aus Hypothekenpfandbriefen
und Kommunalobligationen zusammensetzten, stellten sich
zu diesem Zeitpunkt auf 9,36 Mrd. DM. Bei diesen Instituten
überstiegen die Deckungsdarlehen den Umlauf an Schuld-
verschrelbungen erheblich; Iedrglich Ende 1959 ergab sich für
die Pfandbriefe allein ein kleiner Fehlbetrag (64 Mill. DM).
Besonders hoch war der Mehrbetrag der Deckungsdarlehen
bei den Kommuaalobhgationen; Ende 1959 stellte er sich
aü. 492 Mill. DM. Dies erklart sich daraus, daß die öffentlich-
rechtlichen Kreditanstalten bei ihren Ausleihungen verhält-
nismäßig wenig von den Emissionserlösen abhängrg sind;
denn sie verfügen über beträchtliche Mittel aus anderen
Quellen, mit denen sie die benötigten Deckungsdarlehen
vorfinanzieren können.

Auch die umlaufenden Schuldvlrschreibungen der S c h i f f s -
pfandbriefbanken waren in den Jahren 1956 bis 1959
fast immer ausreichend durch Schiffshypotheken gedeckt;
lediglich im Jahre 1957 ergab sich ein geringer Minderbetrag
an Deckungsdarlehen, für den die Ersatzdeckung in An-
spruch genommen werden mußte.

Die Ersatzdeckung a-ller Boden- und Kommunalkredit-
institute wurde Ende 1959 mit-1,47 Mrd. DM30) ausgewiesen;
sie setzte sich aus Wertpapieren (720 Mill. DM), Bargeld und
Bankguthaben (551 Mill. DM) sowie Ausgleichsforderungen
(196 Mill. DM) zusammen. Von den gesamten Ersatzdedrungs-
werten entfielen in diesem Zeitpunkt drei Viertel auf die
privaten Hypothekenbanken. Sowohl bei den Hypotheken-
banken als auch bei den öffentlich-rechtlichen Kreditanstal-
ten bestand annähernd die Hälfte der Ersatzdeckung aus
Wertpapieren. Auf Bargeld und Bankguthaben zusammen
entfielen bei diesen beiden Institutsgruppen 39 bzw. 32 vH;
die restlichen Deckungswe,rte,waren Ausgleichsforderungen.

t,) Un- Uo, Ded(ung und Ersatzdecl<ung behnden srcü terlwerse'Werte,
dle nrdrt rn voller Hohe als Ded(ungswerte rn Ansatz gebracht werden
konnen (Ende 1959 :251 Mill. DM).
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IV. Finanzierun'gsmittel,und Ausleihungen im Neugesdtäft

Um ein vollständiges BiId von dem gesamten Gesdräft der
Boden- und Kommunalkreditinstitute zu gewinnen, wurden
die Finanzierungsmittel, d. h. alle den Grundkreditanstalten

- zur Verfügung stehenden Fremdmittel, den gesamten Aus-'Ieihungen gegenübergestellt; dabei wurde das Altgesüäft
wegen seiner nurmehr geringen Bedeutung außer Betradrt
gelassen.

Im allgemeinen ist festzustellen, daß in der Beridttszeit
die Spannen zwisdten Aktivgesdräft und Passivgesdräft nur
gering waren. Mit Ausnahme des Jahres 1956 blieb in den
letzten Jahren der Darlehnsbestand hinter dem Gesamtbe-
trag der verfügbaren Fremdmittel jeweils nur um ein ge-
ringes zurüdc. Ende 1959 betrugen die fremden Finanzie-
rungsmittel insgesamt 39,27Mrd.DM, denen ein.Darlehns-
bestand (einsdrl. durdrlaufender Kredite) von 39,00 Mrd. DM
gegenüberstand. Daraus ergibt sidt für Ende 1959 ein relativ
unbedeutender »Uberhang« an fremden Mitteln in Höhe von
273 Milt. DM.

Eine vollständige Ubereinstimmung zwischen den beiden
Gesdräftsarten ist nid,rt möglidr. Einmal nehmen die Real-
kreditinstitute audr Ausleihungen aus eigenen Mitteln vor,
die aus den Unterlagen der Statistik niöt zu erkennen sind;
zum anderen werden auö laufende Hypotheken aus dem

Altgesdräft durö neue Hypotheken abgelöst, die in der
Statistik als Ausleihungen im Neugesdräft e,rsdteinen. Zu-
dem geht bei der gegenwärtigen Finanzierungstedtnik die
Mittelaufnahme den Ausleihungen in der RegeJ etwas
voraus.

19, Entwid<lung des Neugeddräfts der Boden-
und Kommunalkreditinstitute

MiII. DM

Finmzicmgsmittcl

4"tr@q."
r955 t956 t957 1958 1959

tt
Schuldvuschreibmgo
irn Umlauf
Aufgcnomcne Darlchen
und duchhufcndc Mittcl
Dcsglcichen ohnc Drr-
lchcn von Bodokrcdit-
instituto,,.,.......:j_

Insgcsemt.,.
Drrlchnsbcstmd,,,....
Desgleichcn ohnc Dar-
lchcn en Bodcntredit-
institutc .
Durchleufmdc Krcditc-

Insgcsmt. . .

9148,2

(r0 105,3)

9 609,0
t8 757,2

(16 305,3)

15 809,0
2 778,7

l0 713,8

(11 9oo 5)

tt 169,4
22 083,2

(r9 519,7)

19 008,7
3131,8

t3 t12,4

(14 609,8)

t3 715,8
26 558,2

(23 ?71,0)

22 507,0
. 4 015,9

'17 076,6

(t7 017,4)

t5 797,7
32 874,3

(29 2O0,r)

27 960,6
4 834,6

22 t28,7

(18 683,6)

17 lM,6
39 271,?

(35 064,9)

?3 525,9
5 474,8

t8 547,6 22 340,4 26 522,9 32 795,2 39 000,7
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V. Tobellenteil

lnholt des Tobellenteils

Erläutenrngen
t-

Tabellen

l. Umlauf an Iirhabersähuldverschreibungen und die Darlehnsverpflichtungen,
der Boden- und Komrpunalkreditinstitute . .

2. Umlauf an Inhöerschuldverschreibungen nach Art der Institute und der Ven-
papiere . . .

3. Umlauf an Inhaberschuldverschreibungen nach dem Sitz der Instiiute
4. Umlauf an Inhaberschuldverschreibungen nach Zinssätzen .

-5. Umlaufin Inhaberschuldverschreibungennach Zinssärzed und ArtderBesteu-
erung

Seite

21

24

25,
26,

27

'28,

32

34

36

37

38.

42

&

6. Darlehen nach dem Verwendungszweck und der Darlehnsform

7. Direktkredite nach Darlehnsform und -quelle sowie nach dem Verwendungs-
zweck

S..Direktkredite nach dem Sitz der Institute '. . .

9. Direktkredite ohne durchlaufende Kredite nach dem Sitz der Institute
10. Nachweisung über den Umlauf und dieDeckungder Schuldverschreibungendir

Boden- und Kommunalkreditinstitute Ende Dezember f95B und'1959
a)Pfandbriefe .. :.. . - -.;...
b) Kommun alobl igationen
c) Son stige Schuldverschreibungen

I
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Erl äuterungcn
t

Gcblctsrtond:
1.f.1950 bis 1f.8.1954 Bun-desgebiet ohne Saarland und

Berlin
f.9.19i4 bis 5.7.1959 Bundesgebiet (ohne Saarland)

einschl. Betlin (Vest)
ab 6.7.1959 Bundesgebiet einschl. Saatland und

Berlin (Vest)

Ncugcrchöft
Zum Ncugeschäft gehören alle nach dem 20.6.1948 ausgc-
gebene n' Schüldve rschreibungen und aufgenomm enen Dar Ie--h.., so*i. die nach dieseÄ Zeitpunkt erfolgteä Äuslei-'
hungen.

'Alrgcrchäft
Zum Altgeschäft gehören alle vor dem 21.6.1948 ausgege-
benen Schuldvcrschreibungcn uod aufgenommenen Darle-
hen so*ie die vot diesim Zeitpunkt erfolgten Ausleihungen.
Zum Altgeschäft rechncn auch die auf Grund des § 2 des
Altsparetgcsetzes yom 14.7,19!] in Verbindung mit § 8'
der l. DVO zum Altsparergesetz vom 6.11.1953 ausgeSe-
bcnen Schuldverschreibungen, da diöse im Zusammenhang,
mit den vor dem 21.6.1948 emittierten RM-schuldveröchrei-
bungeä"stehen.

Hypothchcn pf ondbrlcfc
sind die gemäß § 6 des Hypothekenbankgesetzes vom
1r,7.1899 (in det ieweiligen Fassung) sowie det §§ lund
-14 des. Pfandbriefgesetzes vom 21.12.1927 (in der iewei-
ligen Fassting) ausgegebenen Sihuldver3chreibungen pri-
va-ter Hypothekenbanken und öffentlich-rechtlichit Kredit-
anstalten, die durch Hypotheken gedcckt sind. Einbezolen
sind, auch die Landesrentenbtiefe det Deutschen Landes-
rentenbarik..

Schillrpfondbrl cfc
sind die nach § 6 des Schif(sbankgesetzes'vom'14.8.1933
(in der jeweiligen Fassung) ausgegebenen Schuldvetschrei-
burgen der Schiffspfandbriefbanken (siehe auch Stichwort
Komm un 

-a 
lob I i gati on e n ),

Pfondbrlcfc
Ünter dieser Bezeichnung'werderi die Hypothekenpfand-
briefe und Schiffspfandbriefe zusammengefaßt.

Konmunolobll golloncn
sind die gemäß § 41 des Hypothekenbankgesetzes vom
11.7. l899,und § 7 d.es Pfandbriefgesetzes vom 21.12.1927 (in
den ieweiligen Fassungen) ausgegebenen Schuldverschtei-
bungen frivater Hypothekenbanken und öffentlich-rechtli-
cheiKr.äita.rstalten-; sie srnd äurch Darlehen gedeckt, die
an Körperschaften des öffentlichen Rechts gewährt oder.
von diesen verbürgt werden. Änleihen (Kommunalobligatio-
nen) für Schiffsbaufinanzierungen zählen ebenfalls dazu.

. Einbezogcn sind ferner die,,Sonstigen Schuldverschteibun-
genn (siehe dieses Stichwott), die Kassenobligationen so-
wie die Kommunalschatzlnweisungeo öffentlich-rechtli-
cher Bodenkreditanstaltcn.

Son sti gc Schuldvcrrchrci bun gcn
sind Landesbodenbriefe, Landwirtschaftsbriefe, Landes-
rentenbank-SchuldverschreibungeÄ, BodenkulturscHuldver-
sctueibungen, Staatsbankobligationen und Schuldbuchfor-
derungcn.-

Altsporcrschuldvcrrchrei bungcn
(siähe Altgeschäft)

lnhobcrcchuldvcrschrclbungcn I

sind auf den Inhaber des,Vertpapiers (ohne Nemensnennuäg)- ausgestellt; sie sind genehmigungspflichtig. ,

N omcn srthuldvcjschrci bungcn
sind auf den Namen des Inhabers ausgcstellt; sie sind
nicht für den Böisenharidel bestimmt und nicht genehmi-
gungspflichtig. In der Hauptsache werden sie als Sicher-
[.ii für aufginommene Dailehen beim Darlehnsgeber hin-
terlegt; soweit sie-verkauft werden, zähleo sie zum Umlauf.

Umlouf von Schuldvcrschrclbungcn' In den Tabellen I bis 5 ist der Umlaüf an Schuldverschrei-

Uor).r, ähnc den Eigenbestand an eigenen Schuldverschrei-
bungen icdoch clnschlScßllch der vorverkauften Stücke
ausgewiesen.

Ln der Tabelle 10 ist der Umlauf an Schuldvetschräibungcn
clnschllsßllch der im eigenen Bestand vorhandenen cige-'
nen Schuldverschreibungen iedoch ohnc vorverkaufte
Stücke ausgewicsen. Der Umlauf -wird hier abweichend

. von den Tabellen I bis J nachgewiesen, weil auch die im
eigeneh Be stand vorhand enen eig*cn en Schuldversähreibun-
gen deckungspflichtig, die votverkauften Stücke dagegen
nicht deckungspflichtig sind.

Vorvcrkouftc Stückc
Als vorverkaufte Stücke gelten solche Vertpapiete, bei
denen der Getenwcrt bereits eingeäahlt wurde, dem Käufer
iedoch noch keine Schuldver§chreibungen oder vom Tteu-
it:ind.t mituirterzeichnete Interimsscheine ausgehändigt
wotden sind.

Aufgcnommcnl Dortchcn
sind die mit voller Haftung der Böden- und Kommunalkre-
ditinstitute hereingenommenen Mittel, die ini eigenen Na-
men und,füt'eigene Rechnung wicder ausgeliehcn werden'
Soweit nicht besonders vermcrkt, sind in den Angaben

t'auch die bei der Landwirtschaftlichen Rentenbank und an-
deten Bodön- und Kommunalkreditinstituten auftenommenen
Darlehen enthalten.

Dcck ungrdorlch cn
sind die im Register dir Hypothekenbanken, Schiffspfand-
briefbanken und öffentlich-rechtlichen Kreditanstalten ein-
getragenen Darlehen mit Institutshaftung, die zur.Deckung
ion r-o"g.g"benen Schuldier schr eibungen di enen.

Übrloc Dorlchcn

"inä'di. mit Institutshäftung gewährten Darlehen, die nicht
zw Dcckung von Schuldverschreibungen herangezogen
werden.

Durchloufcndc Krcditc
sind die im eigenen Namen iedoch füt fremde Rechnung
gewährten Kreditg, sog. Treuhandkredite.

Dlrcktkrcditc
sind die .an den letzten Kreditnehmer unmittelbar gewähr'
ten Darlehen, d.h. ohne Darlehen an Geldinstitute.

Dorlchnibcstond
enthält, soweit nicht besonde.rs vermerkt, auch Darlehen
an Boden-,und Kommunalkreditinstitute sowie an andete
Geldinstitute. 

I

Hypbrhckcn ouf Wohnungsncuboulcn
sind insbesondere Hypotheken sowie Grund- und Renten-
schulden äuf Grundstücken, auf denen seit dem 8.5.1945
ein Vohnbau errichtet,wor?en ist (cinschl. ländlicher Wohn-
bauten). Ferner zählen hierzu auch Hypothekendarlehen
zur Viederherstelluog' zerstörter oder beschädigter Voh-
nunten.
Sofern geüerbliche,'Iandwirtschaftliche oder soostiSe
Grundstücke beliehen wurden, ,tm wohootgsbauten zu fi-
nanäeren, sirid diese Hypotheken bei der entsprechenden
fut des Beleihungsobiektes ausgewiesen.

Hypothckcn ouI gcwcrblichcn Grundstückcn
, Als ge*erblichi Gründstücke zählert alle Giundstücke, die

ßar.z oder überwiegend gewetblich genutzt werden; über-
wiegend gewerblich genutzt sind alle gemrschtwirtschatt-
lichen Grundstücke, bei denen mehr als l0 vH der gcsamten
Nutzfläche gewerblichen Zwecken dienen.

Hypothckcn ouf sonrllgcn Grundstückcn
sind die hypothekarischen Belastungen von anderen städti-
schen Grundstücken, insbesondere von' städtischen Altbau-
grundstücken.

Hypothckcn ouf tondwirtschoftlichcn Grundstüclccn
sind die hypothekarisöhen Belastungen von ganz oder über-
wiegend landwirtschaftlich, forstwirtschaftlich oder gärt-
nerisch tenutzten Grundstücken.

-23-



lnhebcrschuldvcrschrcrbuo gcn

N c ug esch Zift

auf DM umgc*clltc
insge-
sdt Hypothckcn-

pfmd-
bricfc

Schiffs-
pfdd-
briclc

Kommud-
obliga-
tlonen

asomeo Pfmd-
briefc

Kommud-
oblrga-
uonen

n ährmg
lautendc

Vcr-
PrPlcr.

luf aus-
Iändi schc

^ltspüe!-schuld-
vcrschci-
bugen

asmmcn
Sunt von
Nacos-
schuld-

vcrschrei-
bmgen

I. Umloul on lnhsbcrrchuldvrrsch?Gibun9.n und dio Dorlehnsv.rptlichlung"n dcr Bodcn. und Kommunolkrcditinstitut.

MiII. DM

Slqnd om Johrcs- bzw. I{onqtsändr

Äufgcoomocnc
Dtlchcn

(Ncugcschäft) l) gcgco

Stcllug
von

sonsrren
Sicher-
heiten

Zcic

Jui
Scpt.

Dcz.

\to,a
I t76,1
t 967,6

4 t76,7
7 427,0

10 J89,3
tt 915,1
t4 26r,6
18 244,r
2l 288,8

r0 893,'
u 3t2,1
I I 7t3,8
11 945,r

12 322,8
12 653,6

rJ 4t1,5
t4 261,6

r5 411,t
t6 r6t,o
t7 367,8
t8 244,r

400,,
8r0,8

| 156,7

2 453,8

4 670,8

5 270,2
6 912,)
I 016,,
, 512,t

t2 211,A

6 28r,9
6 194,5

6 720,6
6 912,)

) uo,t
7 D8,0
7 616,6

I 016,)

B 479,1
a 7 t2,2
9 080,8

9 5r2,t

10 275,0

l0 819,8

tt 677,1
t2 24r,8

450,5
6t5,9
»7,1.

2 217,0
1299,3

942,t
t t04,6
t 495,1

2 7»,5

lll,8
212,6

226,1
191,1

228,4
t57,3
318,6
4oo, l
462,t
213,r
168,,
431,5 

1

I

762,7 
|

t84,8 
|

817,1 
|

t64,7 |

tB,l
10,,
l2,B
,r,3
91,4

15 1,8

204,3
2ü,9

. J72,1
4t6,1

172,6

r88,2
1»,6
204,'

152,r

294,9
47A,0

935,8
I 978,1

t 026,2

J 597,2
4 l,8,7
7 192,2

I 450,6

I 178,0

3 188,7

3115,2
, ,97,2

I 7r0, I
t 949,r
4140,2
4 808,7

5 502,1
5 979,0
6 776,7

7 112,2

7 iu,6
8 

'90,8I 00J,6

) 410,6

+ M2,A
+ 181,2
+ 457,8
+ r042,3
+ I 048,1
'+ 570,9
+ I 2ll,t
+ 2 t83,6
+ 2 2t8,4

+ 151,7
+ 210,7
+ t26,5
+ 82,0

+ lrl,0
+ t98,9
+ )91,1
+ 468,'

+ 69),'
+ 476,9
+ 797,7
+ 415,5

+ 792,4
+ t @6,2
+ 4t2,8
+ 417,0

,70'8
1 176,r

t 96i,6
t 442,9
6 710,1

I 148,2

l0 7r3,8
rt 112,4

\t ote,e
22 t2A,7

9 632,5

t0 07t,1
r0 135,4
10 7D,8

rr 100,9

lt 482,6
t2 221,2

L3 112,1

651,5

681,6

67\a
686,0
678,2
675,8

671,4

674,9
68r,8
676,'
686,0

676,7
651,2
675'o
678,2

67a,0
676,2

672,0

67r,8

680,8
674,7

61t,1
67i,4

224,11

zto,r
226,r
177,7
120,7

lN,9
122,5

221,9
220,8

220,0
177,7

t71,7
r68,6
t66,7
t2o,7

120,9
122,2

120,9

12l, I
122,0

lN,'
122,7

r22,1

,,8
4,0

8,1
51,0
0,2

t,4

t,2
4,1
0,8

42,1

4,0

5,1
1,9

16,o

0,2
t,l
r,3
0,2

o,9l
t,L
1,8

0,4

9r,8,,

I
2)

2t0,1
2)5,6
26r,2
2ü,9

58,0 l
57,4

57,r
56,5
28, I
26,1
14, I

59:1
57,6

17,6
56,5

56,\

23,9

28, I

27,3
26,9

26,6

26,r

)s,e
25,5

14,3

14, I

19,61
284,2

lll,l
322,3

314,5

352,3

306,1

,16,1
,24,4
311,1

3 lr,0
321,8
)26,0
322,3

,28,9
329,7

33r,5
)14,'
,50,5
149,2

150, I
)52,3

N,)
oo
8,0

13,'

10
6,8
1,2

6,6
0,8
,,8
I,O

6,0
1,3

0,9
aa

l 086,7

1 241,1

t 2)1,3
I 149,2

t 167,5

I 160,1

t 266,0

I 240,7

I 278,4
I 231,3

I 221,9
I 171,0

1 191,6

1 149,2

r lr5,r
l ltr, !
r 155,0
1167,5

I 178,9

I 170,2

I lrB,2
l t60,1

933,8
152,
r51,4

82, I
l8,l
7,1

21,9
14,7

2,1
17.1

9,1
,o'9
N,6
12,4

5,9

0,1

12,5

u,4
4,7

12,0

t 4rr,5

2 258,9
2 tm,5
2 )87,5
) wa,t

2 610,6

2 716,6

2 926,4

3 0ü,7

, 191,7
,227,9
3 29r,4
3 368,7

t ,4tt,9
,3U,9
) 164,0

t 499,'

1 001,6:

1225,6
14&,r
I 806,t
2 158,'
2 

'06,)3 0ü,7
J 368,7

3 2O7,r2t

4 254,6

5 208,J
6 062,4
7 507,2
B 8t{, I
9109,3

t rr8,4
5 692,6

5 817,2
6 062,4

6 437,8
6 657,5
7 012,7

.1 507:2

7 795,9
I t97,2
I 56t,9
8 834, I
I071,9
9.249,9

9 602,5

2109,3

1957 Mlirz

Juni
Scpt.
Dcz.

1958 ltlärz

1959 Mnz
Jm,
Sept.

Dcz.

l. Yi
2..'
3.'

I. Vi

l.'
4.'
LVj

).'
4.'

1r51
rr52
tgt7
lD541
1955

1r56
t957
r9r8
1959

19 840, I
21 027,2

22 265,2
21 288,8

60r,1
191,5

2 409,2

3 450,2
2 562,3
r rr5,s
2 116,5

J 982,5
5 044,7

+ Lz,l
+ 2,4
+ 20,5
+ l8,l
+ 60,5
+ 52,t
+, a2,6
-r 8t,l
+ 64,t

20,4
15,6

tt,4
4,A

2t,t
29,6

2t,7

to1,9
316,7

ttt,)
)72,r

401,6
406,,
426,)
436,4

21,0
8,8

)8,'t
16,8

+ llt,6
+ t72,6
+ 24,9
+ ll,2
! )1 a

+ 7,8

+ 651,5
+ )4'l
_ 13,8
+ t4,2
_ 7,8

- 2,4

- 4,4

+ 3'l
+ to,9

- 9,'
+ 9'7

- 9,3
_ 25,5
+ 21,A

+ ,,2

t- 0'2
- 1,8

- 4,2

509,2
45r,5
361,7
2rr,3

377,A

110,8
759,9

848, I
| 182,6

7ß,7
t 204,,

876,)

1516,0
I lB7,l
l 218,0
t 023,6

t4 289,2
t5 001,9

t6 2t2,8
t7 076,6

18 «,1,2
19 857,0

21 tO7,O

22 128,7

+ I 176,7
+ 71a,7
+ I 20r,0
+ 861,8

+ L84,6
+ It5,A
+ | 2i},o
+ I02t,7

+ 605,3
+ 79t,5
+ I 471,4
+ ) 297,3
+ z )ot,y
+ 1165,6
+ 2 J98,6
+ 3 964,2
+ 5 052,t

+ 484,3
+ 418,8
+ 164,0
+ 278,\

+ )87,2
+ ,41,7
+ 739,J

+ 8r0,,

+ l@,1-+ 6t,6
+ 67,0
+ 118,8

+ 104,1

+ l,{6,0
+ 169,8

+ t@,1

+ 10r,0
+ t6,2
+ 67,5
+ 7t,1

+ 43,2

- 27,O

+ 7r,l
+ 35,5

t ) 207,52\
+ t oü,r
+ 951,7
+ 8r4, I
+ 1M4,8
+ t 326,9

_ 19,9
+ 5)1,2
+ 124,6
+ 245,2

+ !75,1
+ 219,7
+ ,85,2
+ «1,5

+ 288,7
+ 40t,,
+ 364,7
+ 272,2

+ 240,8
+ 17r,0
+ 152,6
+ 106,8

Zu- (+) bzw. Abnohmc (-) grgcnübcr dom icweiligcn Voriohr bzw. -vi.rr.lioh,
+

+
+
+
+

+

+

+
+

+

+

+
+

+

;l t,

+

+

+
+
+
+

+
+
+
+

+
+
+
+

lr

+

+
+
+
+

+
+
+

+

+
+
+
+

+
+
+
+

+
+
+

+

+
+

+

+

+

+

+

I,l

+

+

+
+

+

+

+
+

+

+

+

0,6
0,3
0,6

28,4

2,0

12,O

2,6
2,r

+
+
+

+
+
+
+
+

222,0
260,5

t20,4
,52,O
)47,B
5W,4
28i,o

1956 t. vi.

)..
4.'.

+
+
+

+
+
+

+
+
+
+

+

+
+

19t7

1958

1959

+
+
+

+

+
+

+
+

- 27,0

- 5,6
+ 4,2

- 0,8

- 0,4

- 0,1

- 0,,
- 0,1

- lr,2
- 0,2

+ 29,1
* 0,,
+ 19,8

+ l0,l

,,0
6,1

1,6
0,1

ndr6e Ernbczichus dcr Bescmdcs u rulscno-mencn Dulehm. - l)-Errmrlgc Ernbczrchu! dcs umleufr eisclur--avc-.6'.ir*1.' .". J.i lr,6."iiir,.

_24_

2) Ersr

1950

r9t I
r952
151



öffentlich-rechtlichcn
KrcditmstalteoHypothckcnbmkcn

Hypothcken-
pf mdbricfc

Komnmal-
obl igatiooco

insgcsmt
Hlpothckco-
pfmdbrrcfc

Kommüal-
obLgciono

Zeir

2. Umlou{ on lnhobrrrchuldv.r3chlcibung.n noch Att der lnrtituto und dcr Wrilpopicrc

(Neugeschaft)

MiII. DM

Inh

Slond om Johrrs- bzw. llonolscndr
,70,8

I t16,t
1 967,6

', 442,9
6 740,1

I 148,2

l0 713,8

t)'1t2,1
t7 076,6

22 t2A,7

9 632,5

l0 071,4

t0 4)5,4
r0 7lt,B

l1 100,9

11 182,6
12 221,9
rt 112,4

14 289,i
l5 007,9

16 2r2,A
11 076,6

18 661,2

19 851,0

21 tO7,O

22 128,7

Zünohmc Argrnubor dom irwoiligon Voriohr bzw. .virteliohr

briefbakcn
Schiffs-

pfaodbricfc

1950...
19tl.,.
rr52.,.
r95J...
19)1...
r9r5...
1956...
1957.,.
1958.,.
1959...
l9)G I'lärz

Jmi
ScPt.

Dcz.

246,0

48),2
927,l

1 645,6

, 067,9

3 843,0

4 423,t
,161,2
6 L2),3
1 546,6

\ oaz,g

4 lrr,l
1294,0
4 423,3.

4 580,4
4 682,2

4 885,'
5 165,2

':'7
2l,B
65,'

197,6

594,9
. I 00r,8

l 116,l
t i)6,6
2 86L,5.
J 174,6

I 061,1
r 1r8,4
t 160,1
1196,1

lt4,)
,67,0
529,6
808,2

I 60l,0
2 127,2

2 489,0
2 811,8

1)89,0
1 695,1

2 2r9,O

2 J4r,4
2126,6
2 489,0

2 560,3
2 615,8

2 73r,1
2 8' 1,8

2 962,1

3 065,4

i 2t6,8
3,389,0

3 782,6

4 002,5

4 439,8
4 695,r

r39,1
27r,1
412,t
7J8,2

| 383,2
? 024,5

.2 401,1

3 072,1
,{ }10,8
s ite ,o

2116,9
'2 270,'
2 )54,A
2 401,t

2 
'20,72 629,1

2 86t,t
3 072,t

3 245,7

l r00,r
4 010,5

4 1r0,8

4 ü7,9
5 3)5,2
, 638,8

5 976;0

108,4

1r),7
rt9,4

\ 125,7
64',0
641,2

,76,6
67r,0

| 258,7
1645,2

92,1
t't,1
84,5

1ß,'

t19,7
108,7

23r,6
209,0

18,1

,o,5
'12,8

f3,r
91,4

lrl,8
204,)
2fr6,9

,r12,t
416,1

t72,6
188,2
r»,6
204,)

210,1

2tt,6
265,2

286,9

l9r7 Mirz
Jui
S.pr.

' Dcz.

l95B lilärz

| 229,4

1119,6
1 1?7,t
I 716,6

J*i
Sept.

Dcz.

l9i9 Mitz
J*i
S.pt.
Dez.

,25,9
605,t
79r,t

1471,1
3 297,J
2 407 ,9
| 56.5,6

2 )98,6
, %4,2
5 052,1

4U,t
438,8

,64,0
27a,4

187,2

181,7
739,'
a)o,t

1 176,7

7 18,7
1 20r,0

861,8

| 5U,6
l 19t,8
1250,0
1021,7

6 492,4
6 Bt7,3
7 2t7,t
7 546,6

r22,9
237,7

443,3
714,5

1122,1
775,t
,80,1
741,9

958,1
| 42r,3

r»,9
108,2

142,9
129,2

1r7,2
10t,8
20r,)

J51,7
110,0

t97,l
279,3

369,r
,64,9
180,0

509,1

79,O

212,7
162,6

278,'
791,a

524,2

361,8

,62,7
537,3

r 106, I
111,8

101,4
83,2

62,1

71,,
55,'

I tr,3
r20,6

I10,6
l0l, I
171,4

t52,2

39),6
219,9
1r7,)
255,t

111,7

254,4

,70,1
260,1

7:4

12,2

2,1

20,,
18, I
60,t
,2,5
82,6

85,3
64,t

20,8
lr,6
tt,4
4,8

5,8
25,5

29,6
21,7

21,0
8,8

34,1
16,8

29,5
4,9
19,8

r0, I

5 r16,8
5 646,8

5 843,9
6 t2r,t

2 256,4
2 478,9
2 7ü,3
2 861,5

, 116,6

) 25t,6
1 

'64,73 471,6

8,1

9,1
43,7

r12,t
)97,2
106,9

r94,3
510,5

1124,9
6t3,1

59,'
57,t
42,O
157

,),)
90,2

157,5

259,'

51r,A
222,'
227,4

t55,2

2t5,1
1r9,0

, r09,r
109,9

307,9
316,7

155,'
372,1

401,6

106,t
126,'
416,4

1950
r95r
r952
r953
1954

19r'
1956
1957

1958

r959

1116.

1957

1958

t959

l. vj.

4.'
l vi.
2.'
).

l1
l. vi

l. vi
2.'
3.'

-25-

,t7,l
167,1

103,6

tr1,2



Art der
Schuldvcrschrerbungen

Zeit

Kommunclobligotionon

Schuldvorrchroi bsngh in.9.iomt

3. Umlou{ on lihobcrschuldvcrschrcibung.n noch dcm Sitz d"r lnstitutr
(Neugeschaft)

[,ilt. DM.

Im Bundcstcbict in cst) asässlgc InsuNae

Slond om Johrcscnde 2)

Bcrlin (Vcs!)
und crnem

mdcren
Lend I )

t9t1

2 2t1,O
t 299,)

942,t
I 104,6
| 495,1

t l,l
9),4

103,8
124,7
r5r,2

44,0

194,8
21r,6
2Al,9
17 5,6
,18,0

8,9
,1,6
42,4
10,4
20,9

?8,1
76,2

89,4
176,9
228,r
256,0
295,4
39t,5
502,4

120,a
264,t
)72,1
420,2
t10,0
68r,0
e87Jl

,l,l
t29,2
r9r, l
249,6
lol,o
4r1,9
5a1,9

l't 1,9
)9),'
>es,z
(ßr,8
8u,l

l oq9,0
t 575,6

79,4
t4t,)
108,0
48,1
89,8

115,0
)02,7

140,6
2r0,7
427,5
)14,e
426,7
511,8
688,4

27,3
37,6
5l 7
78,3

l0t,l
127,3
r16,6

46,8
106,0
16r,6
2t),6
289,5
)6),1.
49t,1

461,)
860,4
9q8, l

I t2o,o
l 20r,t
1 164,7
| 740,4

16,2
25,0
26,t
10,0
,1,6
3t,7

748,1
568,t
7 t9,9
861,9

I 010,2
| 212,5
I 482,5

817,5
I 445,1
1741,2 .-
2 008,0
2 245,)
2 628,8
t 254,6

117,6
,99,1
117,8
121,7-
8t, I

r59,6
175,7

r'16,7
220,1
Dr,,{
142,0
148,4
222,)
250,0

)16,6
627,6
29h,1
264,9

)8r,5
621,7

t69,5
721,2
,71,2
131,9
525,7
6ß,1
976,6

t22,5
227,r
,01,2
170,4
609,o
914,2
176,1

D2,0

"r48,3680,4
802,3

r 114,8
t 162,5
2 t't,o

(ß,5
151,7

52,O

58,7
91,b

122,J
)28,)

c)l,0
t65,4
210,0
227,6
261,.
115,4
)96,0

12,'l
,8,4
81,9
98,4

1r4,9
190, l
225,1

101,6
22r,4
291,9
126,0
376,2
50r,t

^62t,1

,67,5
651,,
814,6
942,3

l l ll,0
I 240,9
I 524,8

:

t07,1
209,A
35r,8
3e6,1
567,5
984,4

1 t61,6

47 \a
t,,

I 188,4
l )38,7
r 680,4
2 261,7
2 688:4

t41,7
244,0
183, I
to1,7
t70,7
16a,0
241,8

45,5
102,5
144,0

42,5
l7l, r
416,9
179,'

t87,O
)86,5
1n,t
1r0,2
)41,8
584,9
12r,1

692,1
I 221,4
1 rr8,9"
I 865,4
2|D,6
2 424,J
2 88r,0

179,6
,17,8
6r1,0
1«,2

10)9,7
1 491,2
r 918,5

872,0
1 559,2

2 611,7
) 169,)
) 919,1
4 80r,5

v)2,9
529,1
,11 ,5
)06,6
264,2
»8,9
4$,5

17,2
158,2

rr1,2
271,1
4t1,6
421,)

302,6
708, I
974,r

I 170,2
| 425,4
1 126,9
2 tlt,o

1951
19tl
19t5
t9t6
1957
1958
t959

r9t1
1914
t955
1916
19J7
1958
t959

19t)
1954
1955
1956
1957
1958
1959

l1,t
24,0
18,8
J6,1
84,6

It9,t
rt0,3

ll,r)))
52,6
5,,4
72,6

101,4
1 t8,3

rr,6
24,1
41,6
71,1
9),7
97,9

7,8

195'
t9r4
l9r,
te\6
1957
l9t8
l9t9

t 1,)

t6,8
12,)

109,7
2r0,4
107,t

107,1
218,1
109,1
171,9
476,)
695,6
907,8

,6,5
81,5 ,
tl,2
27,A
19,4
96,r

I 10,9

7,0
to,7
19,3
27,6

' zz,;
4,1 .

il,3
16,6
28,9
r5,t
17,3

100,7
o7,

50,,
lll,l
90,8 .
6?.6

t04,4
2t9,1
212,1

2t2,a
194,)
5:46,8
666,8

- 817,1
I 008,8
| ,36,)

45,8
1t0,1
76,8
11,4
,1,8
91, l

t70,6

45,2
Dt,2
ß2,2
511,9

.691,6
I 288,8
1 919,3

tit,r
ooo ?

t 4t6,,
l 68r,d
2 120,0
) 015,1
4 250,3

r5r, l
4n6,1
2«,0
196, l
25',3
30 1,,
,84,r

22,0
246,0
r9 l,o
12,7

179,7
)94,2
610,t

t7 5,1
652,0
451,1
22A,7
414,9
895,7

t 211,6

,4,9
7 4,5
u,6
11,6
t),7
54,1
80,6

8,0
45,?
2r,5
16,6
t6,4
15,'
15,2

Zunohme gegcnuber dem icwclligcn Voriohr 2)

Hypotholop{ondtriolo

20,t
18, I
60,5-
12,'
82,6
85,)
64,2

151,8
I 042,'
I 048, r

570,9
I 2ll,t
2 38r,6
2 258,),l

10,,
'2.4,8

7,6
28,1
)4,4
,1,2

12,6
12,,
16, r
24,5
22,A
26,7
2A,a

91,8
t8t,,
t52,5
120,0
1r0,5
igt,s
,21,5

2,4
8,'
8,9
I,l
,,8
1,6
0,1

t9t7

1957
l918
t959

)'o
t t,2
30,4
0,8

t9,2
30,8
51,8

\ l4;E
5r,1

18,8
68,3
ej,q

162,1

24,1
78, I
63,9
56,4

1t2,9
111,9

101,,
22t,'
17 1,9
to4,5
141,3
2a7,9
476,1

)1,4
t9, I
59,6
48,0 ,

7 r,?
7r,7

128,0

86,7.
t04,6
80,2
63,1

218,7
,05,2.
x2,2'

15),2
2$,)
rr2,2
121,8
,12,t
421,8
590,5

Schul dvcrrchroi bung.n inrg.iont
t953...
tt)54 . . -

1955...
t956 -..
1917...
19t8...

. to50

t 475,4
1 »1,'
2 401,9
1 56J,6
2 398,6
1964,2
5 052,t

42,9
t20,1
68, r
,4,2
50,1'

tv),1
I tt,8

,40,1
687,'
612,7
459,8
717,6
75O,4
883,8

(§'est) und ctnäm dcr ßensntcn Lrnd.! zuluckzufuhr.n, ' q

rnsScsamt Schleswg -
tlolstcin Hmburg Nieder-

sachscn Brcncn NorCrhcrn
Vestfalcn Hasscn Rhernland -

P lzlz
Baden

\turttembärg Baycm

- 26,-

mrt

Schiffrplondbriolo



\
4., Umloul on lnhobcrschuldverschrcibungcn noch Zinsstitzcn

(Neugeschaft)
' Mill. DM

7 %r) 7 Y, %lt5% 514 % t 6,%r) 6y %i,
Sch-u ldver-

schteibungen
asumen 5%

unter

mit cincm Ziossatz von
Jrhres-

bzw,
Moortsode

87.

Hyporhckcnp{ondbri c{c

r950
19rl
1952
195'
1951 ..

1955
1956
1957

1918, .

1959

1959,Ilirz
Juni
ScP,.
Dcz.

1959 Mitz
Juni _
S.pt.
Dcz.

1950
19, I
'r952
195'
1954
195t
1956
19t7
l9t8
19J9

l9t9 Mitz
Juni
sö,.
Dcz.

19r0
l95r
1952
19r)
t9r1
1955
1956
19r7
l9r8
19J9

1959 l\l^tz
Juoi
Sept.
Dez.

100,1

8)0,8
t 456,7

'2 411,8
4 670,8
5 970,2
6 912,1
I016,9
I 1t2,'

t2 241,A

to 275,0
l0 8r9,8
tt 677,t
t2 211,A

400,,
8r0,8

t 156,1
21'ß,9
) 155,5
1 )28,7
) 121,7
, ,41,2
) 462,0

1 916:4

140,8
1 5J3,7
2 026,9
2 6)7,4
2 q6\5

2 ($4,2

2 «t6,1
2 677,7
2 961,5

2l,o
21,c
26,2
26,'
)6,,
16,1
,6,5
6,2
60,1

rr,2'

o,6
1,0

1,0
1,0
r,0
t,0
0,9
0,8
0,1
0,6

70199,0
| 212,0
| 454,8
t 554,5
t'J79,2
| 916,1
1 07 4,A

'z )61,1
2 560,7

,2 8t9,0
3 074,8

Schi [{spfondbri cle

7,5
149,2
188,2
196,2
216,1
216,8

6,3
19,4
29,6

11''
)4,5'

,r8,5
123,1

,)8,1
,r1,2
))2,9
12r,1

28,5
52,1
64,7
64,3

83,8
212,9
212,4
249,)

_820,2.
906,9
715,7

860,9
826,1
794,2
715,7

t),6
11,1

r),6
15,6
u,8
0,1

9,8
t,0
o,2
0,1

!1,2
1),2

1 820,6
4 249,1
4 77A,1
4 916,4

218,0
2n,a
217,7
216,8

41,6

65,9
65,7
82,0
77,4

&

1950
195L
1952
195)
1951
195'
1956
19t7
t958
1959

18,?

)0,5
)2,8
51,'
91,1 ,

I5t,8
204,1
2s6,9

.372,1
116l.4

40t,6
406,5

426,'
416,4

152,1

294,9
474,0
9J5,8

I 978, I
1 026,2
) ,91,2
4 804,7
7 192,2

9 410,6

t »l,a
8 

'90,89 00r,6
9 450,6

570,4
I 176,1

1'967,6
1 442,9
6 7.40,1

9 r1A,2
to 7tt,8
1)'tt2,1
r7 076,6
22 t28,1

t8 «t,2
19 8r7,0,
2t to7,0
22 128,7

0,1
r3,4 r

50,8
16o,o

,9,8

47,7
t1r,7

8,1
8,5
9,9

12,7

ri,r
I 2,8

t2,1
r2)
lr,l

0,6
, 0,6

od
t o.6

12,7
1,{,8

lr,1

tt7,4
l2l,8
t42,7
t4),7

44,5
44,5

ß,,
60,1

a2,t
82,1
82,1
77,1

,r,o
t2,o

t2,0
t2,0
l2,o
t2,o

i,,
6,8
62,9

66,6
«,1
6),2
62,9

,,,l
2,6
I,O
I,t
2,2

,r,6
,1,7
,t,5

,1,7
29,8
x),7 '
31,5

61,
61,
64,
61,

Kommun ol obl i goti oncn

0,t

l,t
7,'

r3,0
rr,5
ti,)
t),2

' 27,3
296,5

- 97,1
189,2
262,2
296,5

o,'l
1,0

2,5
8,6

r4,0
t4,1
14,2
1{,0
28,0.

,10,)

15t,t
292,6
469,6

- 674,4
882,7
954,7
915,2
957,9

I 136,1 .

t rr5,,
| 912,4' .
2 096,9
2 229,2

5 
'48,)6 174,4

6 889,8
1 t60,7

0,1
127,6
82ö,9

t oo7,6
r 086,8

't 079,6

L 514,6
2120,4

i aal,e
2 042,7
2 27 4,4
2 420,8

0,2
110,0

2109,6
2 522,4
2 701,t
2 714,7

) 518,4
., 619,2

4 164,1
4 765,1
,276,2
5 619,2

o,7
2,'
6,2
o{
o5

)96,8
I 075,4
1 

'72,62 101,9
2 27r,)

2 t15,2
2 108,5
2 tto,5
2 27),'

to,2
21,2
28,0\
)1,7
x,o

| 174,1
2 «8,6
1 416,0
I 785,'
t 
-295,r

1825,8
4 821, I
4 811,7
5 t)5,1

2r2,0
21r,1
2t6,7
1r1"o
)14,7

,45,4
1)r,6
))r,1
354,7

70,2
422,9
497,2
5t4,7
612,5
648,9

0,1
0,,

26,1
26,0"

)r,l
18'9

8rr,1
82),1

8)6,6
B)2,2
817,'
82r;1

;
0,3
6,6

15,5
1,5
9r,o

r31,9
1 238,6
I 21t,0

t 219,2
t 210,8
t 2t4,6
I 211,0

,r,,
19),2
19t,6
19t,0

l 049,0
I 210,9
I O21,2

t 1t9,5
I 104,4
I O77,1

| 02t,2

i,.,
4',ß;r
lU,O
144,4

1869,2
2 r29,9
| 768,9

0,1
r0,t
t7,5
18,8

t5,7
r06,,t
rt1,1
91,6

108,2

t0r,2
9),2
94,6

Schuldvcrschrribun g.n insgesoml

559,9
r rtr,9
| 9x,2
2 811,9
4 071,,
4 »6,1
4 279,5
4 711,5
4 610,4 "
7 160,7

977
189,A

276,0
)10,,

I) Ernbczoten s'nd hrer ruch BGnntc Bc(rite von Srhutdverschrcrbungen, deren anss.rz um t(%vrq dcn rn6etcb.ncn lrctt.

,-27-

645,'
611,5
615,0
648,9

2 032,4
| 94r,t
r 887,'
| 768,9



5. Umlou( on lnhoberschuldvarschrcibungen noch
(Neuge

o) Srcucrfrcie Schuld
Mill.

Schuldverschreibungcn mrr crnem

Lfd.
Nr.

I
2

,
I
t
6

7

I
9

1o'
ll
t2
r)
l,t
u
r6
t7
t8
r9

20

2l
22

2'

1951

1951

t9t5
1956

t9t7
1958

1959

1956

1957

Mlrz
J*i
Sept.

Dcz.

März

Juoi
S.?,.
Dez,

t,0
1,0
1,0

0,9
0,8
o,7
0,6

0,9
0,9
0,9
0,9

0,7
0,7,
0,1

0,7

75,0

7O,l
7r,9
70,9

? 1,2

71,2
71,6

7t,t
70,1

68,0
70,7

69,1
770

71,2
70,1

70,1
70,9

71,1

71,2

7 t,2
71,2

12,7

r),1
t2,8"

12,7

12,4

12,1

12,6

t2,a
12,7

t2,a
t2,7

12,6

12,5

t2,4
12,4

12,)
t2,2
ll,t
12,1

12, I
t2,2
12,2

i,6

674,1

842,7

954,7

915,2

944,9

9)9,6
971,5

9ß,)
9r8,t
94r,7
911,2

9ß,2
9r8,6
91),4
9ß,9

940,5
91t,5
951,0

919,6

9)6,9
9rt,0
961,8

97 1,5

.2 t16,9
3 155,5

3 328,7

, )2r,7
, ,41,4
) )6,8
, 106,0

3 1r9,)
, 291,7

1 117,6

, 321,7

) )24,O

1 
'17 

-r
, 128,2

, ,4r,4

31ß,r
, ,28,0
) ,38,9
1146,8

tr,,
[J,'
rr,)
rr,2

r95,2
192,7

r91,6
r92,5

l9r8

19t9

195'
1954
1955

1916

t2r7
r958

1959

1956

rr,2
5,3

4,8

1,8

4,8
28,5

62,8

)7a

205,2'
t92,5
r97,8
r97,8
198,8

r3,o
1r,5
tr,,
rr,2
4,8

62,8

8,5

14,0
11,1

14,2

r4,0

76,6

t4,4
11,)
11,)

t(,2

14, I
l{,1
t4,t
14,0

2 844,0

4 051,,
4 296,1

1 279,5

4 )02,7
4 298,5

4 t90,1

I 278,)
4 244,'
4 271,0

I 279,1

4 282,7

1268;2
4 2A4,0

4 
'02,7

4 298,9
I 271,7

4 287,4

4 2%,5

I 291,1

4 308,7
1105,9
4 )90,1

b) SteucrbcAünsrigtc
Mill

mtl ctncm

o,,
45,1

51,7
77,O

80,2

n,0

54,8

54,J

54,0

54,7

54,1

10,6

11,4

77,O

80,,

77,6
71,0

11,2

, 11,5

11,4

r),4
r3,,

Mirz
J uni
Sept,

Dcz.

Mirz

Juni
Scpt.

Dcz.

rt,9
6,o
5,9

5,5

0,8
0,8

J,8

0,8

0,6

0,6
o,6
0,6

Lfd.
Nr.

tr,2
t1,2

t,1
,,4

12,)
76,6

, )42,4
) ,61,5
1429,9
,4M,0

6,'
t9,1
29,6
29,r

)0,)
29,6

26,2

29,1
29,0

29,0

29,1

28,8

28,7
24,4

)o,t

D,6
26,8

26,7

26,2

I
2

3

1

5

6

7

M irrz

Junr
Sept.

Dcz-

t2
t,
t1
rt
l6
17

t8
19

20

21

22

)a

)0,2
280,2
262,6

27 1,7

268,8

270,0

2(ß,1
261,)
262,7

262,6

2r8,6
261,)
265,0

271,7

271,9
2«,8
2«,5
268,8

'269,1

269,r

270,0

26,0

26,0

2r,9
25,1

21,5

21,)

28,'

25,5

21,1

8

9
10

l1

Mirz
Juni
Sept.

Dcz.

ri,
17,0

m,9

25,1

25,O

25,7

2t,)
25,2

21,9

2',7
25,)
75,1

25,4

25,5

1957 Mtrz

Juni
S.pt-
Dez.

1958 . Mirz
Juni
Sepr.

Dcz.

190,6

r90,6
195,6

197,8

199,7
196,1

196,)
t97,8

198, I
t97,9
r98,7
198,8

22,4
24,7

25,1

25,5

25,4

2r,4
2r,4
2r,4

,o,1
)o,t

29,6

78,7
80,7

80,6

ao,2

lntet 5 %J.hres-
bz*,

Moortsode Hypothcko-
pfmdbricfc

Schiffs-
pfod-
briefe

Kommunel-
obli ge-
trona

zusmmco Hypothekcn-
pfmdbricfc

Schrffs-
pfmd-
briclc

Kommunel-
obli ga-
troncn

6v 611%Jehres-
bzw.

Mooatsodc Kommunel-
obLgr-
troncn

Hypothcko-
pfmdbncfe

Kommunal-
obliga-
uonco

dsMnm Hypothckcn-
pfmdbrrcfc

Schrffs-
pftd-
bri cfc

Kommunal-
obLga-
tronen

1959

-28-

zusmmeo



Stoerf rcrc Schuldvcrschrcr buoSco
rn stesam t67,

Kommunal-
obl r ga-
tlonm

asmmenasmm6 Hypothekcn-
pfaodbricfc

Schiffs-
pfmd-
briele

Schrffs-
p fan d-
bnefe

Komnunal-
obliga-!trond

tronen

Kommuoal-
obliga- asmmen Hypothekcn-

pfmdbnefc
Schrffs-
pfmd-
brrcfc

Zinssotz"n und Art d.r Bcsleuerung
schaft)
vcrsch rci bungcn
DM.

Znssetz von

5%% Lfd.
Nr.

Hypothcken-
pfmdbncfe

t»,0
I 232,0
1 267,6

t 256,7

| 259,1
t 258,5

1265,7

| 262,1
r 266,7

1262,8
I 256,7

| 211,2

| 218,6

| 256,9

1 259,1

t 255,6

' t 219,r
I 252,1

t 258,t

1256,9
125r,2
t 265,6.
t 265,7

2 111,1

2 122,4

2 125,6

2 Ltg,O

t1,1
t0,8
60,0

59,8
too
60,0
60,0

127,6

826,9
8r,(,0
8r9,7
825,9

800,t
789,O

8r1,1
8r1,7
Itr,6
8r9,7

83r, r
811,8

a)2,2
825,9

818,8
811,7

81r,1
800,5

798,1

79r,1
806,9
789,0

110,0
2109,6
2181,6
2 156,2

2 145,2

2 r19,0
2114,7

2176,7
2178,'
2 174,)
21$,2

2 r,19,2

2 112,'
2 t49,0
2 t95,2

26,2
26,5
26,'
26,5

26,5

26,5

26,5

26,2 ,

25,4

26,5

26,5

26,1

26,5

,5

26,5

26,5
26,5

26,5

26,t

26,5

26,5
26,5
26,5

10, I
9,6

t0; I
10,0

10,0

10,0

t2,a

16,'
15,1

)6,4
16,5

,6,5
ß,5
105

16,2

15,4

,6,,
16,5

,6,4
%,5
16,5

)6,5

,8,0
,6,5
%,5
,x,,

x,5
)6,5
44,'

2 r55,8
4 )87,'
4 t96,)
4 t74,4
4 602,9

4 605,4

4 68t,0

4 t81,8
4 560,4
4 580,3

1 578,4

4 578,2
4 565,8
4 585,1

4 602,9

I eOt,l
4 577 ,l
4 591,4
4 605,1

91,1
100,0

99,9
oos
m,
99,6

99,8

98,8
100,1

oqo

»,6
s7

819,1
1712,2
t 8)2,2
l 808,3

1796,0
| 754,9

| 8)6,2

I 824,1

| 8t),2
r 818,7

I 808,3

1 804,6
1795,7
t 799,0

| 196,0

| 781,0

t 760,1

1 765,1

1154,9

1 749,9

1742,9
I 814, I
t 8t6,2

3 223,8

6 2tr,o
6 528,5
6 486,5

6 498,4

6 459,5
6 620,8

6 505,8
6 472,'
61»,r
6 486,5

6 482,7

6 161,2

6 181,5

6 198,4

6 485,1

613r,9
6 1r5,4
6 419,5'

6 448,'
6 114,9

6 62t,0
6 620,8

214,1

8r9,6
77r,4
801,7

«9,1
41r,5

806,7

767,r
768,2
,771,1

7(ß,1
777 ,t
782,1

801,7

807,6

79r,4
744,4
«9,4

604,6

519,4
484,4

41t,5

0,1

59,9

59,9
5qo

,9,8

10,0

10,0

10,0

10,0

r0,9
10,0

10,0

10,0

8

9

l0
ll

,9,9
59,9

59,9

59,9

59,9
60,0

60,0
60,0

60,0

60,0
60,0
60,0

2 ttr,0
2 101,)
2 132,6

2 114,7

11,,
10,0

10,0

10,0

10,0

10,0
1,1,8

t2,a

1 599,1
1 612,8

4 711,7
4 685,0

99,1

99,6

12

t,
t4
1'

»,1
99,4
98,6

r6
17

18

r9

20

2l

2'
,,0
0,1

Schu I dverschrei bungcn
DM

Ansatz ron

Lfd.
Nr.

HyPo
Pfm

rh ckm-
dbriefe

81,8

212,9

252,4
219,)
250,'
206,7

62,7

2t0,9
21ß,1

2,18,8

249,)

247,2
240,0
217,2
250,'

215,7

244,0
2%,2
206,7

16),6
r1r,8
106,1

62,7

1t3,9
r9r,2
19r,6
191,0

186, I
97,'
25,7

t87,1
ß5,7
186,1

t91,0

190,8
189,8
ß2,4
186, r

192,a

tBt,) ,

t44,5
97 ''
79,7

61,2
,4,8
25,7

4)6,1
444,0

14o,1

4)6,4

a01,0
88,4

118,6

112,0

4r5,2
110,1

1r8,0
429,8
1to,t
4X,4

118,5

4)r,)
,80,8
JO4,O

241,2

198,0

t40,9
88;4

7,9

rr,6
t4,7
r),6
14,6

r1,6

to,2
1.7,5

18,7

t5,7
16,t
t6,1

98,0
283,'
)7 1,7

,62,1
,69,1
,2r,8
160,1

)«,1
161,2

361,1

)62,1

,57,1
352,7
358,7

)69,1

364,8

)6t,2
)50,8
,21,4

274,1

216,5

204,0

160, r

116,2

245,9

447,9
411,3

411,7

,22,1
250,0

410,6

405,9

&5,1
1r1,'

108,7
&-1,6
406,1

4r r,7

420,5

40,,5
168,r
,22,1

l0r, r

287,5

259,0

250,0

2,'
4,O

4,0

2,0

1,8

10
)7
a)

2,0
2,0
2,0

2,O

14,7

t4,,
14,1

B3
11,1
r1,,
13,6

1,{,6

20,9

25,1

2r,4

16,8
t7,o
20,9

22,4

24,1
2r,4
25,5

25,4
,25,1

25,4

2r,1

I
2

,
4

5

6

8

9

l0
l1

t2
r1
t1
l,
t6
t7
l8
t9

20

2t
22

2'

18,6

L6,6

16,1

t5,7

tl,t
r1,6
t4,6
11,6

9,6
4,7

0,0

2,0

2,0
2,0
1,8

t5,4
t5,,
lt,6
16,:

16,,

16'5
16,5

16,1

I l,{
4,7 ,
0,0

1,8

Stcuerbegunsu gtc Schuldverschreibun gcn
rn sSes tm Ia%

asamenHypothckcn
pfmdbncfc

Schrffs-
pfmd-
bueIc

Kommunal-
obLga-
tlon6asmmen Hypotheken-

p fmdbri cfe
Kommunrl-

obliga-
ttoocn

ASaDmqr
Kommunrl-

oblige-
uon6

0,0

-.29 -

I
2

1

4

5

6-
7



lntq 5 % 5%J e}rcs-
bzw,

Monetscnde Komunal-
obli-

tadoncn

Hypochekeo-
pfmdbnefc

Sch iffs-
pfud-
bdefe

Kommual-
obli-

Stuonen
Hypotheken-
pfodbriefc

5. Umlauf an Inhaberschuldverschreibungen nach
' . (Neuge

6) Yollbcstcuartc
- Miil.\

Schuldvcrschreibugen mrt crneo

Schiffs-
Lfd.
Nr.

pfmd-
bricfe

I
2

,
4

,
6

7

8

9

rc

ll
12

r1

t4

It
L6

t7

t8

19

20

21

22

21

1951

1951

1955

t9J6

1957

19t8

1959

1956

r?57

1958

I 1,0

196,7

I 257,1

ll,0
t t,0

120, I
196,7

I t,8
ttt,9

2 710,6

| 056,9

t 865,7

2 481,9

2 770,6

ß7,2
297,7

,r9,8
677,6

r 809,0

20)'6

264,3

2t]6,4
tai t

,01,8

106,9

110,1

,t9,8

I

22,5

211,1

0,8

llr, I
l510,4

478,2

887,8

| 348,2

r 5 10,4

27,7

8),7

M.tz

Juni
Sept.

Dez.

M^rz

Juni
Sepr.

Dcz.

Marz

Juoi
S.pt.

Dcz-

1959 M*z
' Juni

Sept.

Dez.

tgt, . ... .

19t1....
1955.....
19N ....
1957....
r9r8 .'. . .

1959....

1956 ,Mzrz

Juni
Sept.

Dcz.

l9J7 lttz
Juni
Sept.

Dcz.

1958 lyarz

Juni
Scpt.

Dez,

1919 \tarz

Juni
SepL

Dez.

0,8

0,8

0,8

0,8

ll,0
I t,0
ll,0
I 1,0

I 1,8

r,r,8

I 1,8

I 1,8

0,8 
I

0,8

1r,5

llr,l

lt,8
I 1,8

t6r,7

,11,9

20,0

122,1-

125,1

,70,3
617,6

92,)
t84,'
2)),7
2r1,7

0,I
0,t
2,6

5'18,6

977,)
It3,t
I 2t7,7

'2r,0
27,7

J7,4

6r,8

82,8

83,7

L 106,2

| 109,4

r r91,1
r 809,0

Lfd.
Nr.

)
4

5

6

24,5

31,5

19,3

58,9

4,3

308,8

177,4

295,2

t0r,0
,08,8

308,8

107 ,4

1ß,2
)o1 1

,8'2
57,9

I rr8,3
I l)1,0

j

lr, I
21,5

t 18,2

1r,9
42,1

41,t

57,9

t78,0
t 092,0

| 149,9

I tr8,1

I 1r8,7

I lrr, I
I t17,O

t r)4,0

4,0

862,9

l rr3,6
995,4

asemmo l)

4,0

t 412,1

I 825,9

I 680,4

4,0

79,'
2A\O

80r,6
t 412,t

I 80,t,8

t 814,)
r 8rr,4
1825,9

I ?89,2

1745,2

| 746,7

I 680,4

7,5

22,1

I t0,l
169,8

700,2

67r,0
t2,o

t2,o

8

9

l0
ll
l2

t,
t4

It
t6
t7

t8

19

20

2l
22

2)

10,,

79,1

100,0

569,e

2,)
2,1

4,)

r),)
21,1

28,5

tr,0
2A,O

28,6

,r,5

,1,0
37,3 |'
18,j
39,3

38,8

)9,0
,9,O
lßo

1,8

4,0

7,5

8,6

u,9
rr,3

Yll,,e

759,0

806,6

810,1

8l I,t
srie ,'t
79t,8
701 I

69),9

692,2

708,9

700,2

697,'
692,9

692,2

67)r'0.

10,,

I 1,8

r2,0

12,0

1,0

68,9

20r,5

103,6

862,9

I 100,,{

h r l0,l
I 114,5

r lrr,6

r 079,8

,l 040,3

| 012,5

991,4

l) Ernbeagcn srnd hrcr.uch 8cilnt€ Ber.lt. von Schuldvcrschr.rb*ß.", i.r." Zrnssetzum 117wt.r dcn htctcbh.n lrctt.
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Schuldverschrcibm
J rhrc*

bzr,
llonatscodc Hypotheken-

pfmdbriefc t)
Schrffs-
pfmd-
briefc

Kommun il-
obL c a-
,ronät)'

zusmmeo l) Hypothckcn-
pfmdbricfc

Schiffs-
pfud-
bncfe

obL pe-
.ronin l)

Kommunrl-

t2,o

t2,0

t2,0

t2,0



6%%
Kommunel-

obLpa-
tion.n l)

asammco I )Hyporhcken-
pfmdblcfe

Schiffs-
pfud-
briefc

Schiffs-
pfmd-
briäfc

Kommuoel-
oblier-
.ion.nt)

zus.omen I )4Smmen Hvmthckcn-
pf-db.i.f.l)

Zinssarzen und Art der Besteuerung

schaft)
Schu ldvcischrci bunga
DM

Zinssrtz von

noch: t Lfd.
Nt.Komnunal-

obli-
ßatronen

l,l
o,)

.0, I

,40,8
'541,9

57),7
t 419,4

, 524,5

740,A

| 55),7
2 026,9

2 617,4

2 96r,4

L Ort,7

r r9t,r
| 571,9

L5),7

t'169,0
r 868, r

I e*,Ä
2 026,9

2195,8
2 r05,7
2 56t,9
2 6)7,1

2 61,2
2 «6,r
2 672,A

2 961,4

8%

565,5

I 068,4

I x2,6
2 09t,9
2 260,5

642,5

902,9

990,1

r 068,4

I 142,6

| 204,1

I 280, I
L 

'62,6
1178,6
| 518,2

2 024,0

2 09t,9

2 t05,2

2 098,'
2 091,6

2 260,5

| )t6,5
2 632,r

) r99,1
4 719,0

t 255,7

16u,2
2 108,0

2 
'15,62 612,t

2 921,7

, 086,5

) 2ß,9
, 199,5

1'684:1

, M4,0
1595,9
4 719,0

26,9

50,6

58,9

136,r
lrt,8

4r,,
51,2

50,9

JO,6

54,5

,14,8

54,6
5AO

94,1
r)2,0
rt6,r

147,3

11),7
116,6

l rr,8

t42J
2)4,7
24,9
36',8
118,8

204,9

2r0,8
2)2,6

214,7

24r,2

242,5

212,6

246,9

21r,7

3r4, r

)r9,3
161,8

376,1

162,1

,6r,t
)18,8

I 800, I
3 453,9

5 8t2,1

9 917,7

15 072,1

2 
'20,02 83r,8

3 168,0

) 15),9

J 852,)
I 244,4

4 956,1

5 812,)

6 996,4

7 775,7

9 0B,r
9 947,1

tt 608,2

t2 812,1

11 e91,6

r5 072,'

r5r,7
247,t
25r,7
7 t4,2

I 6l 1,8

t0,2
10,0

10,0

19,7

)J,8

71,2

ll8,l
122,2

t45,6
r45,6

41,6

65,9

65,7

82,0

77,4

,
4

t
6

1

I

t0

ll

227,3

2rr,6
245,8

217,l

246,9

24P,1

249,0

21)'7 t

216,1

256,6

,%,0
114,.2

I 085,'
t i89,6
| 461,'
l 6,1,8

Zrossatz von

410,9

177,9

112,2

514,9

548,7

555,0

559,)

tlr,5

578,1

. 542,0
7ü9,)

t 1t9,1

2 i49,1
2 660,8

, 141,6

, 524,5

10,0

io,o
10,0

10,0

65,8

65,9

65,9

65,7

10,0

10,0

10,0

10,0

10,0

10,0

10,0

19,1

oß7

tt1,5
Ilr,8
l18,t

120,8

121,8

122,1

r22,2

r22,5
154,2

146,6

t45,6

t&,7
146,6

146,5

r45,6

62,9

6,t
66,0

65,9

t2

t,
t4
l,
l6
l7
l8
19

20

2l
22

23

6r,6
65,6

80,7

82,0

20,o

20,0

20,0

11,8

4 789,'
4 781,6

4 788,4

5 215,7

82,t
82,t
a2,l
77,4

Lfd-
Nr.

Hypothckeo-
pfendbncfc

I 002,2

l 97 1,8

1044,9
4 585,0

7 396,6

5 1,8

r04,5

r«,5
247,5

3l1,,

89,4

oq5
\ r04,,

u0,t
r19,2
t48,7
r(ß,5

186, l
r92,6

2rr,1
247,5

7 44,1

| 177,6

2 600,9

5 1t5,2

7 164,'

911,1

t t69,,
I 291,4

| 177,6

l5)6,7
| 745,7

2 tr4,a
2 600,9

) 297,6

I 809, I

4 64r,2
5 115,2

5 929,6

6 560,4

6 9)0,6
7 164,)

I
2

)
4

t
6

7

8

9

t0
ll

t,
t4

15

t6
t7
l8
t9

20

2l
22

2a

90,0

96,9

94,6

59,2
(fi,8

d,e 1t,5

1 114,1

| 572,9

| 777 ,t
L 971,8

0,1

0,t
I,I

.-1,7

.t5,2

44,1

,4, I 5,8
29,5

68,0

90,0

9t, I

97,1

,6,9

96,7

%,i
9),2.
94,6 ,

2 205,1.
2 379,5

2 672,8

, 044,9

, 512,6

1 71r,9

4 t)8,6
4 r8r,0

5 401,6

6 0t0,7

6 759,3

7 196,6

0,1
0,3

\ 0,1

\ 0,''

0,,
o,)
0,2

0,1

6r,0
67,4

67,2
«,8

66,6
(ß,1

61,2

62,9

29,a
)o1
)t,5

-31 -

ln
Voilbesteucrtc Schuldvctschreibmgen

asammenHypothcko-
pfmdbriefe

Schiffs-
pfod-
briefe

Kommunel-
obli-

ßalonen

Schi ffs-
pfad-
bricfe

Kommuod.
obli-

Sauonen
asammo

'L

277 ,O

28 1,8

,0t,7
11t,1



Drrektkrcdrte
Hypotheken auf

ins-
SCSmt fl-

smmcn

Voh-
nunßs-

ncu-
brutcn

GercrL
Lchen
Grund-
stucken

l.na*i*l son.,tg.n
schafr- I tstad-
lr"h.n I ri""h.")

Grund- I Grund-'
stuckcn I stuckcn

I

Schrffs-
hyPo-

thckcn

Komnu-
nal-

dsl eh cn
gurB-
schaft

darunter
Vohnbau-

hypo-
thcken

mit kom-
munaler

Lmdes-
kultur-

darlchen

Sonstige
Dalchm

daruntcr
ftir

Vohn-
btuto

zu-
sammcn &

spr-
k as scn

6. Dorlchcn nqch dlm Vcrwcndungszwcck und dcr Dorlchns{orm
(Neugeschafr)

o) Bcstond on Dorlchcn

t Miil. DM

D Kredr!rnstiture
deruntc r

Kommunaldarlehcn

J rhrcs-
bzw.

Itlon atsendc

Dcckungsdorlchcn -

i311 : : l j fr?:il ä2:;,i1.1:91',il 121',21 i3:;11 ,ä'; I '^1fil i;:;'Z
reri ..'. .. ..1 ro 6io,4l 977o,ol 1109,8 I s66,e I tzo,t I p2,a | 51r,0 | 2e66,2
1956.. .......111110,61t2t99,j l r7l9,lllr2r,0l 4t4,51 415.6 | 6t9.el i6t7.1tejT .......1 r:942,olt4Bt6,tl666j,olt24t,j I :rc,: I a:c,: I 76r,6 l|4sor.4r9i8.........1 zot$,iltli95,4ltan,;l r;rp,e | «2,4 1 6ro,t 1 e623 1e oz6,t
r9i9.........12t9l9,ol2t 3l0,rl9240,6lr95a,o I sar,o I sei,1 llu9,4 l B5zr,7

Ubrigc Dorlchcn

i?11 ':: l ilT;,il',112','):1,?i1 1l';,ll ll'jl i3:l I i)1'.',1 Z{;],izil : l ä 11!,"1 

");:^"2l 

iy,?.31 l!3:i I ,z\"21 li:i I ilijl ,11?.;'
rqrT........l z42e,ol 6ß4,0 l|1$8l1 524,1 1 t46,tl 84,r.I Ji6,4 lt4Bl.,Br9t8 .........1 9016.41 1058.3 I 1902.21 627.6 I U8.4 I 85.6 I 620.7 I t920.9
1919.........1 ro07r:sl 87os,al 4429,81 7o9,ol n5,9 1 e9,0 t.727,2 1t776,2

Durchloufcndc Kreditc

il
o dere
offent-
lich-
rccht-
liche

K redit-
rnstrtutc

I ,äi:l I liiä I il'ZI zoe,z I r»,e I to,2I zao,q I zzo,o | 52,0

I *::; I ;::l I tfi| »otl I ye,o I u,4

I 3:l | 111',il liij I 1i1',2| ::; I in,il'Ä?,i | 1z:;,:

L:, lixz,il r,til ,ii:'j'

18,7
t7,l
42,7
44,1
)5,8
)9,0
46,4

21a,9
409,0
550,2
5x,2
561,4
7ß,4
6%,8

7,2
t2,6
22,0
37,4
42,0
44,1

-
0,8

I 1,0
15,9

57,7

597,1
613,7
(st,5
768,9

98, I
t9t,a
40t,8
12r,0
547 ,6

991,2
461,9
192,6
5t7,4
t21,0
522,7
5T),2
5r5,9
547,6

574,5
587,6
654,8
729,9
775,'
844,3
927,t
qo1 )

Junr
Sept.

Dcz.
1957 MÄrz

Junr
Scpr.
Dcz.

l9r8 Ilarz
Ju,
Scpr.
Dcz.

1959 Il rz
J unr
Scpt.
Dez,

l l,,
lt,9
,5,0
4,6

81,3
81,8

:,

468,7
t80,8
,10,0
489,2
738,7
785,9

| 94,5 | 251,7I zot.t I ye.o
I rca,a I :r:,e

lizril,ti:,i

| 151,9 I ß,6I reo.: I el.jI ra:.0 I 204.8I zzt.s I 2j7.5
I zaz,t I 1fi,7

I *t'z I i;::i

r95t
1954
1955
1956
1957
19 58
19t9

19'r
1957
19t8
r9t9
lrts

94),9
L8 ,2
2 618,6
, 216,r
1 907,7
4 708,5
5 )10,0

1,1
0,,
4,9o,

15,3
20,2
49.7

t 700,9
2 616,4
1 9)4,1
4 804,1
6104,5
I 867 ,1

to trr,6
4 191,7
1195,0
1675,7
4 804,'

5 380,1
5 67a,)
6 ,04,5
6 915,5
7 549,1
8 083,9
I 867,1

9 2t6,5
9 667,t

to 022,0
ro 311,6

4 804,)
6 N4,5
8 A67 ,1

to 3rr,6
6 9rr,5
7 549,r
8 08r,9
I 867,'
9 216,5
9 667,5

t0 022,0
n 15r,6

9,a
24,'
,5, I
8 r,4

r01,4
114,8
147,6

tlt,7
t40,2
t20,2
ttJ,7
t08,2
t26,0
114,9

888,9
I 250,5
l'x,t
t 66t,1
2 018,7
2 472,)
1 190,5

I t99,4

I 86r, I
2 000,8
2 074,7

2 264,6
2 286,8
2 45r,9
2 412,)
2 696,9
2 8)1,9
t 119,9
, 190,t

11,8
49,5
&,7,
1),r
1t,5
35,2
,5,1

276,t
4rt,8
i98,6
807 ,2
028,4
167,1
40r,)

055,7
966,5
738,1
1)t,8
0 15,9
834,6
414,8 lil*rrl iri I

27,6
28,8
27,0
24,1
20,4
r7,6
r9, r

5,7
5,5
5,4
5,6

14,,
4,7

Dorlchcn insgcsoml

9 317,r
11 86t,4
19 044,0
22 87 t,5
27 1 ,9
14 014,6
& 519,7
m 3ü,9
2t )55,9
22 )5),)
22 41 t,5
2' 420,7
24 618,8
2t 8)),t
n ,86,9
28 n4,)
10 t77,t
31 971,0
34 014,6

)5 149,9
x 912,5
,8 904,0
40 539,7

8 488,3
t2 610,9
t7 507,9
2t 2t0,0
25 308,2
11 562,1
)7 

'49,2ß 747,)
19 759,0
20 719,6
2L 2t0,0
22 05t,8
22 751,8
2) 8)2,7
25 )08,2
26 509,7
27 890,'
29 517,1
)r 562,1

,2 652,1
14 094,6
11 7a4,2
)7 )49,2

4 444,2
6 650,8
I 7r8,1

t0 764,6
t2 111,9
t4 205,6
16 80r,1
9 558,7

to or5,)
l0 608,9
LO 764,6

rl 083,3
lr 410,3
ll 8r8,7
12 )31,9
t2 696,0
rt 0%,0.
r1 560,6
t4 205,6
t4 621,5
t5 176,5
15 949,4
16 80t,I

to 764,6
t2 111,9
t4 205,6
16 80r,r
t2 696,0
t1 0ß,0
D 560,6
t4 205,6

t4 621,5
t5 t76,5
15 949,4
16 80r,1

,70,0
760,2

I1a2,2
t 4ü,8
t 716,2
2 154,5
2 677,9
I 280, I
1 177 ,0
1449,7
t 4&,8
| 5)5,1
| 557,0
I 670,7
| 776,2

r 801,,
I 88 t,0
2 014,6
2 154,5

2 250,8
2 )5t,7
2 518,6
2 677,9

l 486,8
I 716,2
2 t54,5
2 677,9
l 803,5
I 88 1,0
2 014,6
2 154,t
2 250,4
2 )51,7
2 rN,6
2 677 ,9

4r,7
686,'

I 018,t
| ,27,3
t 69t,0
| 94ß,2
2 410,2
1 095,6
| 144,8
L 266,7
| 127 ,3
| 422,9
l t03,0
| 5%,1
't 69t,0
t7L7,l
t 797,0
I 866,5
| 948,2
2 039,0
1 rsz,t
2 286,1
2 4t0,2

| ,27,3
t 69t,o
| 948,2
2 4t0,2
l7t7,t
| 797 ,O
1 t)66,5
| 948,2

2 039,0
2 t52,7
2 286,7
2 410,2

47 1,8
o)5,t
83 1,0
941,1

1160,1
r 600,6
t 895,6

867,4
906,3
9)4,o
947,'
980,9

l 0lr,l
t o99,0
I t60,4
1245,7
| )16,6
t 466,6
1600,6
I 689,7
| 769,1
I 847,5
1895,6

947,)
I 160,4
r 600,6
r 895,6
| 215,7
t rt6,6
t 466,6
r 600,6

L 689,1
L 769,1
| 847,5
I e95,6

11,4
ll7,l
24t,7
327,O
to6,)
770,0
990,9
2)5,4
xt,2
290,6
127,O

347,2
368,8
1%,7
506,1

%2,9
694,5
7 16,5
770,0
80r, l
815,4
942,)

127 ,0
5c6,'
770,0
990,9
562,9
694,5
716;5
170,0

80t, I
8r5,4
942,)

, 990,9

tzt,5
177,1
2t6,6
268,4
)90,9
507,9
649,5
225,6

242,3
268,4

295,6
)2t,6
144,2
?qo q

120,0
4r5,'
48t,2
5o7,9
543,3
569,6
616,5
649,5

268,4
190,9
507 ,9
649,5
420,0

4a1,2
507 ,9

541,'
169,6
616,5
649,5

595,9
a90,4

I l8l,r
I 088,'
| 103,7
| 548,2
I t64,t
I 106,t
I 168,8
t 024,9
r 088,3
t 0t),9
t 0)7,2
1 074,5
t t0),7
t 137,4
1 287,1
r 388,8
l 514,2
| 516,7
l 562,9
| 596,,
| 564,1

I 088,1
I103,7
| 5ß,2
t 564,1
I tr7,4
| 287,4
I 188,8
l 54A,2

| 516,7
L %2,9
| ,96,1
| 564,1

r01,6
228,)
25),8
293,8
,t2,8
,69,8
381,8

285,4
284,7
291,8
274,4
284,1
2y),5
,t2,8
1t2,4
)20,3
)15,4
)69,8
315,2
17 4,0
)80,?
18r,8

49t,9
568,9
6t6,4
671,4
786,2
799,3
829,2
654,0
6ß,r
666,t
675,1

708,6
142,0

186,2
816,0
794,7
I r7,0
700 I
8 18,2

817,9

iB6,)
542,1
116,5
ist,l
987,)

1 279,t
t 't46,)

741,2
7 40,6
742,'
754,1
809, I
tß1,9
94t,8
987 ,'

I t20,7
I t41,2
t 26),2
| 279,1
l 416,0
1 105,7
| 677,2
1746,3

Dorlchcn insgcsomt (ohnc Dorlehon on Boda- und Kommunolkrcditinstitutc)

Juni
Sept.
l)e z.

1959 llan
J unr
Scpt.
Dez.

Ä(arz

22 r10,4
26 522,9
,2 '795,2

19 000,1
27 800,8
D 167,8
)0 877,1
)2 79t,2

34 080,8
1t ,44,t
37 410,8
)9 000,7

2l 210,0
25 10A,2
tr 762,3
17 149,2

509,7
27 890,)
D 517,r
,r 562,3

12 652,7
t4 094,6
35 784,2
17 149,2

291,8
)12,a
)69,8
)8r,8
312,4
,20,3
345,1
,69,8
)45,2
,14,0
)ao,7
183,8

I 130,4
| 2t4,7
t 212,9
| 65r,5
t 29t,1
| 277,5
r xo,o

I 428,0
t 445,5
t 626,7
t 651,5

675,4
786,2
799,3
a29,2
I 16,0
7!A,l
at1,0
799,'
8 18,2
797,9
817,9
429,2

t68,4
104,7
294,9
r97,5
ta7.4

I zzs'.t
104,7

2t5,2
116,5
261,6
291,9

12r,0
547,6

t7 4,J
587,6
654,8
729,9

775,1
844,1
927,t

aa



Drrcktkrcdice
Hypotheken euf

il
spc-

kessen

hypo-
th ekcn

mit
mmaler
Bu!g-
schaft

Lodcs-
kultur-

darlehen

Son strße
Darlchen

dsunter
fur

Wohn-
bautcn

4-
somen

Voh
nunSs-

n cu-
bau!cn

GewerE
L chcn
Gruod-
stucken

Lodwrc
sch aft-
Lchen
Grund-

stuckcn

Sonstigcr
(stad-

tr schcn)
Grund-

stucken

Schiffs-
hypo-

th eken

Kommu-
nd-

darleheo

lns-
gcsmr d-

6. Darlehen nach dem Verwendungszweck und der Darlehnsform
(Neugeschaft)

b) Zu- (+) brw. Abnohmc (-) dcr Dorlchcn gegcnübcr dcm icweiligcn Voriohr bzw. - victtcliohl
A{ill. DM

Dcckungsdorlehm

Dslch cn an

dmnccr
Kommuneldarlchen

Zcit

m
mdere
dffent-

Lch-
rccht-
lrchc
Krcdit-

instrtutc

195'
1954
1955
t9ß
1977
1958
1959

t95t
1954
1957
19y,
19J7
l918
1919

r951
r951
1955
1916
t9r7
1958
1979

19tt
19r1
1955
t956
t957
19r8
t959
1916

1917

1958

1959

+ 21,8
+ 74,8
+ 168,'
+ tt1,2
+ 21,9
+ 170,6
+ 26),1

2,7
0,1
0,1
0,1
0,1
0,1
0,0

64,1
109,2

,,1
13,8
),2

21,8
l,r

0,,
14,5
30,8
26,3
22,0
)1,4
t2,8

62,1
r2r,1
25,5
40,0
l9,o
57,0
14,0
21,9

),)
t,l

15,4
6,0

lt,1
r1,)
0,4

25,t
24,4

24,6
2A,8
6,7
,,1

19,0
57,O
14,0

0,4

25,1
24,4

24,6
28,8
6,'l
3,1

+ 268,1
+ 248,8
+ 128,2
+ )0,9
+ 194,'
+ 242,7
+ 110,2

1 176,71' 674,81 t t4o,2l + 30,4
2110,51'r l0l,4l Fl74,6l r ,7,0
I D3,81+ I 218,81 + l84,ll r l4t,l
242e)l+ r2oell t 2i4)l + 84,8
2617,21t 94r,91 t t24Jl + 102,0
3978.e1r 950,41 + 274,11 + t41,9
4 5rr:rl+, t62i,i +\4)8,41 t 220,6

+

+
+

+
+
+
+
+
+
+

+
+
+
+
+
+
+

+

+

+
l-
+
+
+

+
+
+
+
+
+
+

+
+
+
+

+
+

+
+
+
+
+
+
+

102,4

88,9
t4r,1
198,7
t87,r

7A,2
t8,4

100,9
)0,2
11,2

2U,'
106,,

195,6
781,1
010,2
65r,1
188, I
120,9
602,4

2t,8
79,4

r0r,0
74,2

186,0
222,1
2t8,4

18, I
44,4
,1,0
26,2
90,0
98, I

il,r l + 1,7
4.41 + 5.4
r9,rl + e,4
ll,6l + lt,4
6.71 + 4,6

1r,41 + 2,1
2,rl + u,6

1,7
t,l

17,4
1,8
t,2

19,9
18,)

ß,1
60, r
)7,4
18,7
60,)
12,8
14,8

2L,O
8,6

24,5
,8,5
19,2
2,9
7,7

6,9
8,,{

14,4
1,7
8,6
3,2
7,4

+ 74,4
+ 77,0
+ 47,5
+ t9,0
+ 110,8
+ l3,l
+ 29,9
+ )7,6

+ 18,0
+ 9,1
+ 1r,2
+ ,3,4
+ 35,6
+ 8,6
+ 29,a
_ '17,)
+ 18,,
+ 17,7

+ 18,9
- 20,1
+ 40,0
_ 4,7

204,9
189,4
?6,8

124,4
222,0
291,9

x,6
61,7

106,1
32,7

110,2
«,r

115,r

14,8
1,7
oo
1,4
t,6
),1
0,2

+
+
+
+
+

:

+
+
+
+
+
+
+

+
+
+
+
+
+
+

+
+
+
+
+

+

+
+
+

+
+
+
+

' 3ii:lll 'iil:lli lli:fl : l!:ll
')11',1i Zli',il; 11i.lli li',Zl

i ä;i,1 i' tii,ili ii,il : tt"i:,il

Ubrisc Dorlchm

Durchlou{rndc Krcdilc

Dorlchcn insgcsomt

210,r
190,2
422,0
101,6
289,4
,78,1
J21,1

96,9
72,7
17 ,l
48,5
21,7

1t3,7
r0r,5
27,'
77,5

13),6
t39,9
%,3

t00,9
186,9
r39,1

+ 289,4
+ )78,1
+ 521,4
+ 27,1
+ 77,5
+ 111,6
+ 1)9,9
+ 96,)
+ 100,9
+ 186,9
+ 119,3

I 11l,9
+ 155,7
l- r66,8
+ 208,6
+ 221,2
+ r38,9
+ 2)4,0

+ 206,2
+ 224,6
+ 1t2,2
+ 308,8
+ t6r,1
+ 257,2
+ 462,0
+ 77,1
+ 49,2
+ 121,9
-+ 60,6

| 95,6
+ 80,1
+ 93,4
+ 94,6
t 26,1
+ 79,9
t 69,,
+ 81,7
+ 90,8
+ 111,7
+ t)4,0
+ r21,t

+ 161,7

+ 462,0
+ 26,1
+ 79,9
+ 69,5
+ 81,7
+ 90,8
+ l1),1
+ tr4,0
t 121,5

+ 116,2
t 161,9
+ 197,)
+ tt6,1
+ 213,1
+ 440,2
+ 29i,0

+ 213,t
t 440,2
+ 291,0

+ 8r,3
+ 10,9
+ lro'o
+ 1)4,0
+ 89,1
+ 79,7
+ 78,1
+ 48,1

620,1
9rr,5

I 318,0
869,9

1500,2
2 562,8
t 486,3

257,3
201,'
280,7
t2a,6

183,r
291,0
6rr,2
611,0
6)1,6
514,8
781,4

349,2
451,0
)r4,5
3)r,6

+ I t00,2
+ 2 562,A
t | 4a6,'
+ 611,0
+ 6)r,6
+ ,)4,8
+ 7A),4

| ,49,2
+ 451,0
+ 354,5
+ ,11,6

| 3r,4
| 83,7
+'t24,6
+ 8r,3
+ t79,)
+ 26r,7
+ 220,9

- 6,3
+ 25,A
+ 29,4
+ )6,4
+ 20,2
+ 21,6

+ 109,6

+ 56,6
+ 111,6
+ 22,0
+ 51,5
+ |t,l
+ 10,1
+ 106,9
+ 4a,6

-
0,8

10,2

16,6
2,2

43,8
19,8
4r,1
,1,8

122,5
ll7,0
,41'6

9,0
r),6
3,1

26,1
)1 )
26,0
22,6
46,7

29,1
l r,5
15,7
26,1

15,4
26,'
46,9
3t,o

+ 122,5
+ 117,0
+ 141,6

+ 29,1
I lr,,
+ 45,7

| 15,4
+ 26,)
+ 16,9
+ ,),0

+ 100,6
+ 169,5
+ 112,1

- 70,8
- 20,a
+ 249,5
+ 47,2

+ 9),t
+ 294,5
+ 290,7

- 92,8
+ 15,4
+ 444,5
+ lr,9
- 74,6
+ 62,1
_ 14r,9
+ 61,4

- 74,4
+ 23,3
+ 17 1

+ 29,2
+ )1,7
+ 1r0,0
+ 101,,{
+ 159,4

- )1,5
+ 16,2| )r,4
- 32,2

+ 41),1
+ a6r,6
+ 285,6
+ t25,4
t 117,2
.+ 19r,6
+ 718,2
+ 6),3
_ 2,1
+ )6,6
+ 27,8

+ 101,4
+ 96,2
+ t)t,1
+ 17,9
+ 18t,9

+ 167,1
+ 18,4

+ 224,6
+ 141,0
+ 282,0
+ 70,6

+ 286,'
+ 255,a
+ 174,1
+ 17,A
+ 211'0
+ 291,8
+ 467,2
+ 21,7
- 0,6
+ r,7
+ 12,0

+ 54,a
+ 12,4
+ 79,9
+ 15,5

+ t)1,4
+ 20,5
+ 122,0
r 15,9

t 116,9
+ a9,7
+ 171,5
+ 69,r

8,9
11,9
20,1
r5,4
40,J

l,lli

4,7
25,1
19,6

3,8
2,1
1,5

t3,4

illl

224,5
135,4
283,)
214,5
)05,9
4r1,t
t41,7

"0,1
1,0
4,6
4,)
6,r
4,9

2a,5

+
+
+
+
+
+
+

+
+
+
+
+

+

+
+
+
I
+
+
+

+
+

+

;
+

78,)
84,3

171,6
98,8

210,5
t)1,2
388,9

66,7
28,5
20,0
1,,

17,8
18,9

+

:

;
+

+
+

+

;
+

+

I

;
+

+
T

+
+
+
+
I

;
+

+
+

+
+
+
+
+

0,4+

+

;
+

2e2d+
elo.d +
772,21+
,9r. ll +
oal, rl +
I 18,71 +
640.21+

t52,'tt I
484,4+
182,61 +

i1i:^l:

ii:;."1i
)42.e|+
%9.d+
ee7,4l+
,18.21 +

eas.zl+
798, ll +
zrtJl+
»),al +

)Bi,Ä+
402.81 +

';i.ai
tr:,ll+
182,61+
97 t,5l+
6t5,71 +

225,1t+ 81,,{l +
882,31+ 5e4,21 +

'*trili t*tl,;

1,0
2,1
1,0
1,4
0,2
0,6
l5

5,6llo,l
141,2
24,0
3r,2

175,O
79,6

1. vr,
2."
3.',
4."
r. vi

4.'
l. vi

,."
1."
1. \/i

1.',
I

+
+
+
+
+

+

+
+
+

;
+
+

+
+
+
+
f
+
+
+
+
+
+
+
+
+
+

+
+
l-
+

+
+
+
f

+
+
+
+
+
+
+
+
I
+

I
+
+
+

+
+
+
+
j.
+
+
+

+
+
+

+
+
+
+
+
I
+
+

;
+
+

+
+
+
+

+
+
+
+

+1
+4
+5
+3
+4
+6
+6
+l
+
+
+

+
+
+1
}I
tl
|1
+l
+2
F1
+l
+1
+l

i")z";li)122"21:
4 897,01+ 2 087,\ +

l'toz,rl+ z oze ,sl *
4 o9s.2l+ t 1,6e,tl t
e zu,rl+ t ezt,ul +

ttitili'ziz,ili
960,61+ 173,61 +
4eo.{l+ rysll *
,rr,rl* ,rr,rl *
702,01+ 327,01 +

i\:,i':,li l;i':l i
lilä:äll ili:äl I
r eze.sl+ 521.61 +

1f;::[ :i;::l i
r llr,ol+ t::,ol +
r 689,61+ 772,91 +
l t6t,ol+ Brl,7l +

| ,6,4
+ ,8,9
+ 27,7
+ tr,1
+ 3r,6
+ )4,1
+ a1,7
+ 61,4
+ 8t,l
+ 10,9
+ 110,0
+ l)4,0
+ 89,1
t 79,7
| 78,1
r 48,1

30,6

2C8,0
1t7,2
24,6

1.82,3
267,3

56,t
30,7
21,8

5,6

o,a
6,t

tl,7
26,9
rr, I
67,2
75,1

45,4
69,0
82,8
70,1

Dorlchrn insgcsomt (ohnc Darlchcn on Bodcn- und Kommunolkreditinslilutc)

1957
r9t8
1959

1958

1959

lllliill

i1l,:liiiü,1)
,o,,rl* xr.rl
lgo.el r reo.ol
eze,al+ szt.el
045.21+ 645,01

opo,,l * .rr,rlur,,\+ t:l,ol
689,61+ 172,91
ff:,ol+ e:t,zl

4
6
t
I

+

+

+

+

+
+.

+
+
+
+

+

+

+

+
+
+

+
+
+

;
I
+

+
+
+
+
+
+
+

+

:

+
+
+

i
+
+
+
+
+
+
+

+
I
+

+
+
+
I
+
+
+
+

24,6
182,1
267,3

26,9
t1,r
67,2
15,1

4t,4
69,0
82,8
7O,l

t79,'
26),7
220,9

56,6
t)|,6
22,0
53,5

,5,1
30,1

106,9
48,6

r5,4
444,5

15,9

13,7
tt0,0
101,,{
rr9,4
3r,t
«,2
)1,4
12,2

+ 84,3
+ , 18,2
+ 418,6

+ 76,4
- r),6
+ 82,5
- 127,1

+ 19r,1
+ 17,t
+ 181,2
+ 24,8

I 10,8
l3,l
30,1
29,A
17,1
l8,l
t7,7J

r8,ei
20,r1
{o,ol

8,71

8),9
6r,7

190,2

29,1
l0,l
11,)
24,0

u0,,
18,7
89, l
29,1

t. vi.
2."

4.'
r. vi.

4."
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Bcstmd em
Jehres- bzw.
Moortscodc

7. Dircktkrcdire noch Dorlchnsform und -qucllc sowic noch dem Varwcädungszwcck
(Neugescha[r)

MiII. DM

Hypothckcn ouf Wohnungsncuboutcn

deruntcr
dcr

öffeDt-
lichcn
Hmd

Krcditc

311, t
891,0

L 297,6
I 707,0
2 052,6
2 479,'
2 88r,6

0,2

t95'
1951
195'
r956
t957
t9r8
r959

r95'
1951

1955

r956
1957

l9r8
1959

r95'
1954
1955

L9t6
19t7
19t8
1959

4 164,2
6 650,8
8 738, I

t0 764,6
12 1r1,9
14 205,6
16 801, 1

570,0
760,2

I ta2,2
t 186,6
1 776,2
2 t51,5
2 677,9

t
46r,7
686,1

I 0r8,,
1 )27,1
l 691,0
L 948,2
2 4tO,2

2 t69,6
, 27 t,O
1 509,8
5 719, I
6 663,0
7 611,5
9 240,6

295,0
294,0
100,9
1o8,7
,47,9
J30,4
y2,r

| 9M,6
L 4r5,6
2 802,1
3 2t9,9
,4r8,4
) 902,2
4 429,8

I 518,0
i aet,t
2 150,5
2 320,2
2 617,O

,080,4
) 534,8

21, )
24,0
7,A
8,'
9,0
70

7,7

88, r
76,5
51,1
52,0
49,0
40,9
29,9

0,0
0,2
t,ö
0,2
0, I
2,'

0,8
0,7
0,7
0,7
0,7
0,7
0,5.,

1,9
4,2
1,3
,,1
4,7
6,7

to,6

4,5

51,6 -
64,8
83,6
87,9

ttz,o

198,0
522,2
591,6
825,7
724, I
725,4
774,7

88,0
too,7
148,8
208,0
15t,9
416,0
,r5,0

lr0, 0

914,2
1 426,0
I 425,7
2 212,6
2 690,o
1 130,1

26,8
24,7
,9,7
49,1
t2, I
)r,5

24,2
12,2
41,1
47 ,8
64,5
«,7
7r,6

0,,
0,2
0,8
1,2
0,9
0,9
1,'

1,2
0,8
0,5
5,7
5,6
4,7
4,9

t,0
,,1
t,6
3,5
,,4
1,2
0,6

,08,0
482,6
8«,9

1 121,0
| 245,)
| 5r9,6
I 9r8, 0

127,4
tu,1
,29,7
4t4,5
516,5
662,4
8lir,0

20,7
29,4
48,1
17,4
11,5

,6,5

60,9
u,4
t8,0
6r,5
at,7

108,,
to7,6

Hypothekcn ou{ gewcrblichcd Bctricbsgrundslückcd

27 L,O

309,8
318,8
524,1
627,6
709,0

Hypothekan ouf londwirtschoftlichan Grundstucl«cn

4,1
6,6
,,6
7,0
6,8
1,4

r 0,9

,,0
6,6
t,5
6,8
6,7

10, r

17,2
60,6
71,5
77,7

1t2,,
t20,4
119, t

;.
0,0
o,0

52, I
64,8
78,6
86,9

rzt,1
128, 

'144,5

,8,2
70, I
9o,,2

to,,6
t46, t
r18,4
125,9

11,3
)8,4
7A,O

81,8
a4, I
85,6
99,0

2 271,8
2 815, L

3 280,4
3 766, I
4 r92,7
4 73r,8
5 36),6

14,2

6,1
7r,o
95,3
40,1
45,O

),7
4,0

22,6
rr,3
17,7

20,1
21,5

),o
,,8

tL,7
t7,4
12, )
42,)
40,9

0, 1

9,5
19,r
oo

tt,6
13,0

6,8
4,7

t0,9
t,,7
29,O
27 ,1

9,6
ti,t
45,9
58,1
56,6
51,6
52,6

276, L

4)t,8
5eb,6
807,2

1 028,4
t 167,1
I 401, 

'

2!5,6
40r, I
568, r
781,1
995,6

I t36,6
| 29),)

Hypothckcn ouI sonstigen (stridtischän) Grundstückcn

0,8195'
r954
1955

r956
1957

r958
1959

79, t
r51,9
)22,4
4rt,6
119,5
610,1
893,1

I
0,1

0,0

8,9

t11,4
100,9
62,8
6r,4
58,3
48,9
48,7

5,5
5,4
5,6
10

14,1
4,.7

,,6

5,4
5,6
),8
1,3
4,6

98, r
191,8

405,8
523,0
547,6
729,9
997,2

5 591,1
I 295, t
tt ,44,7
l{ 10r,8
t6 ye,6
19 018,1
22 886,4

2 684, L

4 U)|,9
6 028,8
7 690,1
I 884,2

lo 425,6
12 975, I

,49,2
,51,2
17 t,1
397,3
462,6
450,0
148,1

2)4,2
271,6
280,8
264,2
264,7
248,2
2t9,9

15ü,4
I 9r0, r
2 287,5
2 444,0
2 767,4
,173,3
3 640,9

68, t
97,8

r10,9
15),8
2il,5
250,4
27r,4

502,4
661,4
1e5,0

I t02,9
1 lro,2
t 25r,9
r r89,4

636, t
r 388, I
2 0r5,6
2 645,6

) 21 r,1
1 878,9
I 547,7 '

587 ,)
r 304, I
t 876,7
2 500,7
) 0t8,6
11627,5
4189,9

Hyporhckcn zusommrn

195'
lgt4
r955
1956

r951

r958
1959

1951

r954
t9t5
r956
1957

l9t8
1959

4,6
t,0
1,2
4,0
5,'
7,1

lIi,l

Sch i ffshypothckcn

47 1,8.
631,7
8rl,0
941 ,1

t t60,4
r 600,6
t 895,6

330,4
4r2,8

'JL,O619,9
761,6
962,1

r r49,4

tr),7
112, I
27a,O

101,2
)76,4
620,7

21,6
18, I
17,8
2r, L

t7 ,5
lr, 1-

28,6

89,4
67,2

r55,4.
rr4,1
206,8
1r1,4
157 ,1

,,0
o,)
0,2

Dcckungsdrrlchen tJbuge Drrlehen mrt Institutsheftuog

eus Mitteln der
drvon

rus Mittclo dcrDirekt-
kredite

insgcsmt zusamren
Krcdrt-
enstelt

fur
üieder-
eufbru

Lrnd-
wirtschefr-

hchen
Reotcn-

bank

zuslmmen öffcnt-
l.ichcn
Hmd

Krcdir-
rnstrlt
fu

Wiedcr-
rufbru

Lrd-
wirtschrft-

lichen
Rcnten-

benk

enderen
Kredit-
institutc

sonst.iScn
Stellco

aslmcn

- 34.-

1,5

1,)
1,5

0,6

t,t
84,7
98,2

t4r,4
152,0
t7 4,2
241,5

21,6
28,8
27,0
21, I
20,4
t7,6
19, r

26,t
26, I
2),7
19,8
15,7
D:6
r0, t



7. Direktkredite nach Darlehosforrn uod -quelle sowie nach dem Verwendungszweck
(Neugeschaft)

MiII. DM

. Kommunoldorlchcn

Duchlrufendc Krcdite

1953
r954
1955

r956
1957

1918

r959

0, 1

0, I
t,9
2,0
L,t
0,4

o,6
0,7
1,,
1,8
0,2
0,4
0,2

16,8
t,8
1,7
t,,
4,0
0,9

Bestmd m
Jehrcs- bzw
Monqscndc

derunter
der

of{cor-
lichen
Hmd

l,l
0,0
4,2
8,1

11,2
19,t
48, l

0,8
11,0
,8,1
54,6
56, I

268,'
)74,2
491,9
52),5
54),1
t95, t
6tr,4

t I 7ö0,9
2 6t6,4
,954,1
4 801,)
6 

'01,5I K7,'
10 31),6

.595,9
890,4

I l8l, I
r 088,3
t 101,7
L 548,2

\l 564,1

b 488, ,
t2 6t0,9
r7 507,9
21 2t0,o
25 108,2
,r 562,'
,7 )49,2

I t54,9
1 916,0
2'fu6,2
t 6L7,'
I 801,4
6 926,1
I 528,7

r18,{
162,8
19r,8
220,0
3r0,0
,(08, I
536,0

I )0r,7
6 616,2
9 770,0

t2 r»,3
14 816, r,
t8 795,1
23 

'10,5

1r3,5
)19,0
J15,7,
145,8
5l r,6
<?? o
4A7,2

18, l
21, I
,7,0
48,9

106,5
r49,5
1a2,3

1r4,6
172,O

2r4,8
246,0
407,2
J19,2
644,0

544,7
680, r
%),1

I 177 ,9
l 481,8
| 920,9
t 776,2

126,,
L46,2
212,5
258,9
4t2,8
630,6
621,t

29,7

13,8
24,8
16,9
tt,7
9,8

4), I
,8,8
29,1
14,7
17 ,l
22,5
31,7

t2,0
JO,7
51,9

100,2
120,0
15),6
184,2

16,6

5,5
10,,
45,7
35,8
18,4
«,0

101,3

a7,2
223,6
,29,7
415, I
,rl,8
646,9
817,0

237,1
282,0
3r1,0
129,7

1r4, 
'169, L

416,0
4rt, I

176,5
47r,4
660,1
722,0
9r2,9

1 t24,6
960,1

t)2,0
5r1,6

-420,0
411,7
,65,8
,24, t
512,9

t,3
0,1
4,9,
9,2

L5, 
'20,2

48,7

Landcskulturdorlchen

t25,
17r,
2t6,
268,
,90,
507,
649,

r95)
1951
1955

r956
1957

l9r8
1959

8,9

9,'
8,6

t6,2
L7,5
Lr,4

60,8
80, 0
9t,6

106,4
t72,1
2r2, t
,07,7

1,4
3,0
7,6
,,8
6,7
9,0
9,4

7,2
12,6
22,O
37,1
42,0
44,'
55,9

1,2
6,8

16,9
28,8
,8,2
15,3
)4,2

81,7 \
82,9
84,1 '
14,2
,1,9

125, i
t)7 ,1

1,,
It,0
38,9
,t,5
57 ,7

278,9
'409,0

,50,2
526,2
,6r,4
7)6,4
616,8

94',9
1 826,2
2 6t8,6
, 216,1
, 907,7
4 708,'
5 rro,o

5,

5,
1

6,

Sonstjgc Dorlehen

195)
r951
r955
r9r6
1957

l9r8
1959

195)
r951
1955

1956
r957
r918
L»9

1955 Mitz
J uni
Sept.
Dez.

r9i6 M&z
Juor
Scpt.
Dez.

r957

1958 Mirz
Juni
Scpt.
Dez.

1959 Mirz
Junr
Sept.
Dez.

L7,
t2,
50,
52,
51,
it,

l2l,

9

8
)
0
2
I
I

lr,0
8, 1

2r,5

,,8
16,0
2), I

918,9
96r,5

I 0rrr 0
I t21, I
t 2@:8
t 254,'6
t 196,3

299,2
468,7
,80,8
,10,0
489,2
718,1
185,9

+

Di:ektkrcditc iosgGsomt

1 238,6
4 148,5
j tie,,
5 794,6
6 584,0
I 058,)

'8 708,8

4 r05,8
1 t}t,5
4 905,1
5 1t9,3

2 2AO,O

2 146,8
2 484,0
2 618,7

5 259,9
5 1t6,5
5 679,5
5 794,6

2 061, r
2 695, 

'2 811,5
2 799, t

5 975,9
6149,7
6 498,2
6 584,0

2 918,8
1040,'8
3 170,8 '
,289,9

6 74r,1
7 t41,4
7 567,)
I 0t8,3

1 387,9
1 601,0
1 814,)
) 979,4

a 240,0
8 a76,6
A 545,4 |
8 708,8

4 019,2
I 15t,2
1 104,5
4 462,1

L 8t7,4',
2 204,8
2 618,7
2 799, t
1 289,9

,1 979,4
1 4ß2, I

l8t, 6

t70,8
127,4
l0t, 6
92,2
81, I
90,2

126, I
,41,8
014,'
449,5
659,'
)39,8
324,7

841,2
17M,4
2 

'97,21 061,1
) 670,t
4 109,1
I 919,7

22, I
7,5
9,)
9,4

10,8
i,r

t4,a

Mirz
Juni
s.P '
Dcz.

13 587 ,1
t4 5r7,7

'16 154,2
17 507,9

. 18 787,5
19 759,0

'20 7 t9,§
2t 210,0

22 05t,8
22 751,A
23 8)2,7
25 )08,2

26 509,7
27 890,1
29 517, 1

11 562,'

,2 652,7
)4 U)4,6
)5 784,2
37 349,2 '

7 152,8
7 734,1
I 602,9
9 770,0

t0 411,7
n 013,5
1r r30,6
t2 1»,3

t2 716,5
r) 095,a
13 6$,6
t4 8t6,5'

15 642,9
t6 4)6,6
17 478,6
18 795,1t

9«,6
959, 

'I 002,5
I 031, 0

I 070,8
r 08r,6
I 108,4
t 12),t

I 164,2
I zot,6
| 220,4
I 260,8

| 2r2,0
1 255,5
I 280,0
| 254,6

| 2)t,,
L 225,7
I 2tr,0
t 196,)

177,7
r90, I
202,3
214,8

224,0
224,5
226,6
246,0

286,6
127,7
iso,l
407,2

464,0
489,5
505,0
519,2

sie, e
575,9
6r0,8
644, o

106,6
101,6
10r,8
10t,6

113, 8

99,4
99,9

t 627 ,5
I 7LL,2
| 91),8
2 0r1,1

2 12A,7
2 241,1
2 1)6,4
2 449,5

2 456,6
2 

'64,42 7rt,2
2 659,'

2 7W,6
2 869,1
) 028, t
,139,8

, )84,9
) 382,5
1 rJ8,2
3 124,7

I
2 128,5
2 122,2
2 645,9
2 618,6

3 09r,9
3 108,9
1 509,6
1 2t6,t

l n1,6
2 165,6
2 4t2,0
2 r97i2

2 901,0
, tM,5
31«,5
) 06J,1

1 198,'
3 rr2,6
1 477,2
,670,1

3 879,2
4 000, 7
4 148,0
4 3o),1

4 416, t
4 598,0
4 748,7
4 9r9,1

152,2
152, t
147-, L

t27,1

87,9
86,4
89,2
83, l

9,0
9,'
9,5
9,1

9, 1

9,8
9,4

t5,9
ll,2
10, ,
10,8

9,8
tt,4
t4,1
9,1

4r0,8
431,9
4A5,8
511,8

3 159,4
,508,'
,690,8
, 907,7

4 121,7
4 )t2,'
4 470,7
4 70a,5

4 796,2
5 0t2,0
t t6t,j
, )30,0

19 616,5
20 706,0
22 071,4
2) 110,5

15,4
20,O
t1,6
14,8

54A, I
571,)
622,0
u6,9
706,0
718,9
779,9
817,0

-35-

DeckunBsdrrlehcn Ubrige Dtlchen mit Instrtucshr(tung
drunter

rus Mincln der
devon

eus Mitreln der

<iffcnt-
lichen
Hend

Krcdrt-
rnstrlt

für
Wicdcr-
rufbeu

Lrnd-
wirtschrft-

lichen
Rcn!en
buk

endercn
Kredir-

instirute
sonstigen

$ellen

Drrckt-
keditc

insgcsrmt zusammcn
Krcdit-
rnsralt

fdr
Vieder-
rufbru

Lend-
wirtschrft-

Lchcn
Rcnten-

beok

zuslmhen

91,4
8),9
88, 2

90,2

I

zusMmen



Brcmcn Nordrhcio -
Wesrfelen Hc ss cn Rhcinlrnd

Pfelz
Bedcn -

Vürttcmbcrg
insgcsrmt Schlcswig

Holstein H.mburg Nrcder-
srchscn

Instr!utc

t
8. Dircklkrcdite noch dcm Sitr dcr lnstitutc

(Neugeschafr ainschlicßlich durchlaufender Kredrre)
Mrll. DM

Bc.lrn (West)

drvon mrt Srtz io

Hyporhcken ouI l{ohnungsn"uboutcn

llypothckan ou, gGwublich.n Bctricbsgrundstuckcn

t
Hypothckcn ouf sonstigcn (stddrischan) Grundstückcn

(Vest),
Srerlmd,

Bcrhn (Wesr)
und ernem
mdcrcn
Lrnd l)

Brycro

Bcstmd

Jehrescnde

658,2
957,4l 128,3

I 
'r3,0t 749,5

2 t75,'

8
2
2
,
1
7

)
7
5
4
4
3

t
6
I
6
5
I

9
2
,
0
4
5

I
6
2
7
5
2

3
5
7
5
4
4

0
0
,
8
6
1

3
8
5
t
I
4

I
9
6
6
7
0

1
0
9
7
9
I

)
6
I
2
2

9I
I
6
I
5

l,
7,
9,

ll,
rr,

17t,7
)54,4
,79,7
549,7

I
3
0
4
8
1

4
I
2
7
I
5

0
1
7
2
I
9

9
0
8
,
9
3

)
7
I
7
5
0

4
4
7
9
7
8

I
2
2
,
4
5

)
8

5I
9

2
1
I
5
6
7

8
5
5,
I
7

2
,,
1
I
6

7
5
,
I
6
4

4
2
5,
8

I
I
,
7
0
9

7
9
a

I
0
6

I
2
2
3
3
4

4
1
1
9
9
I

0
9
2
2
0
4

6
5
6
1
I
6

1
9
7
I

8

6
6
7
0
6

7?O
295,
u4,
266,
669,
270,

216,
,90,
,17,9
571,1
672,4
865,8

,1,0
72,4

rrr,,
t26,0
17 4,5

17,8
8r,8

r25,2
129, )
r89,2
25r, t

,7 t,
562,
77r,
03 t,
560,
872,

21,

1r,
6),
7A,
96,

6r,
t41,
208,
251,
12A,
182,

5r5,
,80,
@),
115,
1))
915,

774,5
147,7
529, t
863, o
)17,7
8r4, t

,4,6
r51,8
179,0
184,4
2)r,7
211, t

108,4
13r,8
t82,1
149,9
r55,)

M,4
69,9
87,8
96,6

t27,)
t6,2

)8r,
59),
701,
016,
170,
655,

14,
19,
22,
,6,
46,
5),

,0,*,
99,
,3,
42,
68,

396,
t79,
755,
4)2,
108,
2M,

I t0,
156,
t92,

271,
,42,

11,
19,
2r,
29,
,8,
64,

6,tr,
18,
19,
11
10,

0,
0,
0,
0,
0,
I

7t,
tt7 ,
t12,
1r9,
210,
284,

766,
072,
2r1,
399.
6zz,
896,

49,
84,
qo

I tr,
165,
215,

11,
t7,
68,
96,

14 l,
226,

t0,
,6,

54,
64,
90,

0,
0,
0,
0,
t,
0,

202,
107,
Atr,
6@,
92),
126,

(ß2,
877,
084,
2Al,
489,
719,

8),
Lt9,
r59,
245,
291,
)74,

135,
7 16,
880,
001,
177 ,
4)9,

5),
59,
68,
71,

Lt9,

lro,
217,
245,
298,
154
504,

9
6
7
9
4
0

1
0
5
6
1
9

0
3
0
9
9
5

,01,
914,
480,
118,
870,

2
2
)I
I,

I
4
,
0
8
2

t
9
1
5
2
I

215,
316,
,86,
144,
)02,
600,

t20,
16l,
r95,
219,
247,
3rt,

189,
210,
218,
1r5,
)89,
392,

r38
168
2t1
252
,07
87

9,1
t7,o
2r,9
2t,2
31,0
44, O

r97,9
249,4
271,3
,47,5
556,7
65r, I

)1,9
,1,0
64,7

r93,0
257 ,1

6
,
2
6
1
3

9
5
1
7
4
7

6
8

l0
12
t4
16

4
2
5
9
1
6

1
I
6
4
2
4

t,6
1,7
t,6
1,6
0,8

t954
r955
r9r6
19t1
19r8
1959

1954
tgt5
r956
r957
19r8
r9t9

r954
r95'
r956
t957
t958
r959

r954
19r5
L956
1957
1958
1959

1954
r955
1956
1957
r918

?s
64,
69,
6?,
57,

576,
739,
856,
058,
177,
110

t2 610,9
t7 507 ,9
21 210,o
25 JO8,2
1r 562,1
17 149,2

1954 -
1955
1956
1957
1958
r959

47,
55,
92,

I 17,
rr9,
11t,

7,

11,
12,
r1,
t7,

14,
20,
24,
33,
18,

650,8
718, t
764,6
131,9
205,6
80t, I

760,2
182,2
486,8
716,2
r54,5
677 ,9

686, t
018,,
t27,1
691,0
948,2
410,2

197,8
40,,8
523,0
547,6
729,9

633,7
831,0
947 ,3
160,4
600,6
895,6

616,4
9)4,4
8M,)
,04,5
867,'
,5),6

175,)
216,6
268,1
l9l, 0
507,9
649,5

890,4
t8t, I
088, 3
103,7
548,2
5@,t

15,
81,

tt7 ,
121,
141,

159,
524,
690,
892,
056,
206,

19,
6r,
67,
71,
98,t,,

:
1,2

1,2

Hypotheken oul londwirtscholtlichcn Grundslückcn

39,
54,
72,
82,

to1,
ll r,

1,9
1,9
2,4
2,7
2,A
?1

0,
l,
I,
I,

lo,
21,

0,2
0,2
0,2
0,1
0,6
0,8

21,

a)
22,
)0,
28,

2,1
3,0
2,A
2,Al,r
,,0

40,
,1,
59,
64,
68,
a2,

18,
69,
8t,
81,
91,

tt7,

)6,
47,
51,
58,
67,
72,

24),8

20,4
4t,o
,8,4
58,5
7r,,

115,7,

1,0
8, I
7,1
6,)

22, t
35, t

)05,4
441,0
552, 1

7M,O
8t9, 0
010,3

1q q'
,6,0
64,'
93,1

118,0
142,5

41,3
57 ,2
7A,A
88,8
tzr,5
rr8,6

t31,
t»,
)24,
190,
524,

r954
r95t
r956
19t7
r958
1959

0
1

I
,
2
0

7
5
9
),
7

7
0
9
2
4

7
9
9
5
I
I

9
6
I
6
6
6

4
8
3
9
0
I

5
6
9
8
4
6

,2
,1
,5
,1,)
,6

2
,I
6
8

l0

0,9
1,6
0,9
t,2
10

16,0

o,o

-o,2

,15,7
4rt,3
518,4
612,4
727 ,)

\48,2
1a9,6
r94,8

)18,2
40t,6

98,9
116,2
t95,9
260,4
291,)
,29,8

6,9
6,7

14,2
27,6
,6,,
,8'9

265,2
)91,9
279,4
))6,2
i90,7
Att,1

t90,6
797 ,0
a22,2
025,5
241,0
460,2

0 10,4
,76,0

848,
ta1,
)r7,
584,
060,
rr4,1959 .

,,5
4,8

to6,
276,
2At,
262,
)M,
105,

i'o,
b7,
864,
116,
)70,
430,

I,t
t2,a

,1,8
52,1
8r,5

91, I
r08,8
rr5, o
t69,4
212,6

2t,
19,
15,
l,
1,
2,

8r,
109,

28,
1l I,
117 ,

Sonstigc Dorlehrn

Dirrkrkrrdite insgcsoml

680,8
m1,4

r 116,,l 12r,8
| 5»,6
r 801,6

r954
1955
r956
1917
r958
1959

1954
1955
1956
19r7
r958
1»9

0,
6,
5,
7,

55,
t7,

203,
)t7,
376,
418,
6r l,
770,

L 872,8 1 071,2
| 611,4
| 91),5
2 16),2
2 97 r,4
1 61t,,

l) Vsl. Anm.rkunt l) b.r TrbcUc ,.

--36-

I
5
5
6
t
6

3
5
5
8
5I

I
I
I
1

2

I
I
I



Badcn -
I?uftrcmbcrt BayemNordrhcrn

Vcstfalcn Hesso Rhciolmd
Plalzinsgesmt Schlcswrg

Holstcin Hmburg Nrcder-
sachscn Bremco

5 706,6
7 112,2I 918,9

l0 101,,
r,1 51r,7
t3 670,4

211,1

t20,,
r6r,1
193,5
217,4
244,2
\r»,1 

,

181,9
2tr,5
261,6
1)2,1

'513,2
6&,1

IosriNtc

t 6t7,)
2 072,4
2 518,4
2 879,1
) 2)8,5
176),0

17,8
85,8

12t,2
t29,)
119,2
25),1

170,9
t61,7
776,6

I 0r,8
| 551,9
I 819,0

21,t
29,r
,t,,
ß,)
507
79,4

,1,t
»,9lx,9

., l/ß,1
204,5
208,5

BerLn (Vcs.)
und cincm

mdcren
Lend t)

612,;
855,4

I t66,6
12»,2
| 495,0
1 872,2

19,1
6r,6
67,8
11,7
98,2

r1r,2

1,18,8
1r1,A
156,7
180,2
250,0
275,'

I

9. Direktkrcdirc noth dcm Sitz dcr lnstilut.
(Neugeschafr ohnc durchlaufende Krediie)

MiII. DM

Im Bundcsgcbret
davon mrt §tz in

Hypothakcn ou{ Wohnungsncubouten

Bestmd

J.hresende
lm

I
2
2
2
,
)

749,7
091,5
44r,8
74,9
102,7
511,1

.t3,t
rr2,4
tn,9
tBr,4
211,5
2t0,1

)8,6
. 51,9
. 64,8

96,7
58'',t,I

.41,4
69,9
87,9
96,6

127,2
t«,1

0,1

:,

,85,7
t90,6
696,7
028,6
ß1,0
646,0

11,9
19,2

'22,0
,6,1
«,1
,,,,

,1,8
15,6

,7
12,2
4t,5
68,9

121,t
026,2
59r,8
220,4
o7 t,4
174,7

108, I
t47,6
119,5
209,8
247,5
,10,1

t 1,l
19,7
21,5
D,1
,8,4
61,1

2,O

2,6
2,5,o
2,7

6,t
1r,1
18,8
19,8
27,4

10,,

0,0
0,1
0,1
0,3
o,2
,,0

7r§
tt7,6
112,0
159,2
210,6
284,1

o,9
1,6
0,9

.1,2t3,9
r t,l

0,9
6,0
,,8
7,)'

ta,2
11,,

m1,1
,08,t
)61,r
129,1
569,r
736,5

271,5
,72,'
447,5
114,9
J48,'
690,8

64r,0
825,7
999,6
t68,7
,51,2
,81,0

384,6
t 18,3
617,1
687,9
8 l0,l
022,5

16,)
17,1
,1,6
58,0
67,t

149,4
212,'
270,5
tl1,o
162,)
445,'

1,4
1,2
1,2
1,2.
1,1
1,8

r89,4
210,2
2)8,7
ht,9
189,7
392,6

47,1
t),6
80,6

100, I
I 15,8
r42,6

11
9,1

l 1,6
t2,4
r3, I
17,4

t4,t
20,0
24,9
)r,6
18,8
54,O

1,9
70
9,1
9,6

l l,l
r5,5

75r,6
1 176,6
1479,9
| 769,3
2 141,2
2 «7,0

t92,'
100,1
517,4
51r,1
1lt,7
992,4

604,9
804,0
92),t
r,lo,0
,E3,0
876,5

616,0
929,5
19r,1
289,2
a47,2
104,9

,175,'
2t5,4
257,4
,5t,9
452,4
,91,8

481,1
63 r,0
562,t
512,1
8It,8
907,'

Hypothckcn oul gcwcrblichcn Grundstrickcn

,5,8
81,I

I 17,0

86,2
,90,2
517,9
57r,7
672,1
86r,8

,7,4
,8,1
8 1,,
98,9

.tt7 ,,
r51,6

48,4
8r, I
97,9
ll4,l
163,5
2t0,5

9,6
11,6
r),9
1t, r
r4,8
r9,0

5r,2
59,'
67,8

118,1

81,9
I 18,4
118,0
244,7
2N,8
,11,5

\t,r
t),r
69;1
79,6

105, I
129,4

123,t
11r,0 t
225,5

18,9
3r,8
$,6
90,1

16r,0
24a,7

-
1,2

4,t

171,7
)51,4
)19.7
549,7
010,.{
)16,0

Hypothckcn ouf londwirtscholtliähcn Grundstückcn

1r,r
96,6

94,9
186,,

'^218, I
262,0
)17,5
199,7

6),'
7),1

Hypothrkm oul sonsligcn (stödtisch6) Grundslückcn

19t4
19tt
1956'
1957
1958
r959

1951
1955

1958
1959

119,9
520,1
(ß2,6

,5,9
47,'
5t,,
60,,

)8,2
69,7
8t,t
I 1,8
9r, I

tt7,7

780,9
I 008,9

781,7
889,1
991,9
400,5

r4,9
)r,7
,2,8
54,7
69,4

I 10,8

0,6
1,,
1,6
t,6

16,6
21,4

-o,2

1,1
1,6
1,7
r,6
0,8

9,1
17,0
2t,9
2t,2
ll,0
44,0

r951
1955
1956
1951
1958
1959

10,0
)6,2
50,7
54,4
64,2
90,5

0,1
0,,
0,,
0,6
1,1
0,6

202,4
107,8
414,4
658,7
oDo
r03,5

9,1
t2,8
r3,0
16,6
22,1
51,1

t9,r
16,8
12,2
1,1
r,,
2,0

t72,1
91r,t
090,1
116,2
718,7
171,0

Schi f{shypothckcn

Kämmunol dorl chcn

Londcskul tu rdorl chen

r)7,8
t80,8
188, 

'224,4
1r5,2
198,'

6,9

11,2
27,6
x,1
18,9

100,2
16),0

14,7
56,O
,1,1
50, I

415,0
,57,'
571,4
724,0
a7 5,1

:ß,7

241,7
11r,7
41t,,
,17,o

'63 1,,
722,5

7,0
8,1
7,1
6,'

22,1

11,,

10t,4
441,0
t52,0
701,8
al7,2
00't,9

,5,9
51,0
64,7

19),0
257,1

98,9
116,2
r95,9
260,4
291,1
,29,8

2
)
4
6
I

10

848,'
r34,6
,J7,9
,84,8
060,1
151,6

r18,2
t67,7
216,9
25r;'
,06,1
286,7

0,2
0,2

r954
195'
1916 :
1957' .
r9t8
1919

1951
1955
1956
19t7
l9r8
1959

1,5
.t,8

90,t
107,6
1r0,8
161,8
202,7

0,,
0,6
0,8

19,9
56,0
61,)
93,1

r 18,0
r12,5

Sonstigc Dorlchtn

l l,5
12,5
9,8

18,0
t7,0

42,7
107,2
24,7
2A,A

; l11,.t- 117,0

t80,1
742,1
98 l,'
t71,9
411,8
62t,9

928,7
)tl,7
645,5
959,)
166,2
988,0

0,9
0,1
0,2
0,2
0,3

526,0
659,9
770,2
911,'
102,9
66r,9

28,9
14,8
«,3
78,'

llr,r
rtt,)

007,,1
521,1
944,5
I I8,8
167,8
t)4,9

,87,1
291,t
211,6
901,)
02r,6
182, l

1-l

I
2
1
4

a

)
I
I
6
1

2
)
,
4
t
5

Di rcktkrcditc insgrsomt

r 846,0
21&,1
2 822,'
) 151,9
1 197,1
I 691,4

' '- 37 r-

l0
l4
t7
2l

"26
)2

I



Lfd.
Nr.
dcs
In-
sti-
tuts

I
2
t
4

5

6

I Baycrischc Hadclsbmk, München .t'
I Baycrische Hypo.hckcn- und Vcchsclbmk, München. . . . . . .

Baycrischc Lmd?inhschaft sbmk, Mänchcn
Bayerrsche Vercinsbmk, München .
Brauschwcig-Hmnovercche Hypothckenbmk, Hmnovcr. . . .,
Deutsche, Ccnttalbodenkredit-Akticoges,, BcrLn - Köln l 8l . . .,
Deutschc Gcnosscnochafts-Hypothekenbmk Ä.G., Hrmburg-

Dcutsche Hypothckenbanl<, Brcmen .

Dcutsche HypothckenbmklAct,-Ges.), Bcrlin-HannovcrlS). . .

Deutschc Ibhnstätto-Ilygnchekcnbaok Ä.G,, Iicsbadcn2l). . .

Frmkfwer Hyporhckenbrnk, Frmkfw/Main
Hypothckcnbank io Hambu6, Hambug .

Lübccker Hypothekcnbmk A.G,, Lübcck . .

Mccklenburg. Hypothckcn- und Vcchselbmk, Lübeck2{) . . . . .

Pf älzische Hypothckenbak, Ludrigshafcn
Rheinischc Hypothekcnbmk, f,lannhcin
Rheinrsch-Vcstf älischc Bodcn-Crcdit-Bmk, Köln
Sächsischc Bodencreditanstalt, Köln2{).
Süddcutschc Bodcncrcditbmk, München .

Thiringrschc Ländes-Hypothckenbok Ä.G., HagcnlVcstf, l8) .
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7 905

6 2r,
4 t8t
I 84,t

16 u9
3 49'
4 276

2 149

2 
't8I 000

5 024

, 525
t6 94t
D 141

t2 22A

132 16

61 897
6 900

t67 946
27 A52

47

6 718
80 545

t2 8)5
17t,654

nl szc
16 UL
» 23r

D8 518
220 056

t2t
' 9tß

108 926

I 958
29 219

7t 582
18 97r,

I 5(E tO4

ud§2dcs

108 522
239 275

Jt 157

tu 5t2
67 184

26ö )59

97 tt9
r48 )2t
164 937

2 tt)
)47 563
136 150

1t 746
202

123 2tl
t7t 636
2r0 051

7 139

t22 161

,55
r0l l8l
76 623

281 Ur
6, 938

3ß2969

219 621\
6 900

,ll 481
89 1{'

47

361 468

t't 935

6 718
lr8 100

,l 801

549 uO

2 275

565 Br9
69 830

172 t82
160 688
70' 888

\ l2l
9 7$.

t47 371

180 824
48 973

1 n1755

7 880

Dcckung
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obliguionm
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' Dcckmg
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Kommmd-
u,d alc-hcn
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deckung
(v:ft_
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Äusgleichs-
fordctugen,

Gcld)

Deck ung
und

. Ersatz-
dcckmg

rDStcsant47. 4%
Vcrschic-

'dcnc
Zitssätzc

Kommmd-
obliga- ,
tiooen

insgecrnt
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260 0($

3' 421

229 8r2
6t 62,

217 8r1

96t6
142 2?ß

165 777

. 172

ttB 26
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'11,4 447
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t24 t9)
t7t 129

25r 
'Jr744

125 77r
t9
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291 U3
63 0r8

3 (E6 3,lt

257 69)
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,)5 2t9
124 lJO

67ß
207 215

92t7
,5) 795

I
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98 600
. fi2.tat
, )89 599
8t7 7cr)

ll8
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40r 161
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5 175.1ti5
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7 Bt9
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B
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2 099

6 945
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l9 0t2

u7
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J"6
t_

,18

, t3 6t4

I

689

-43-

t

9 7rO

,oo

2 128

5 25ti

6 5to
I 765
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l5 000

1 126

19 t20
5

ß;t7
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12 532

| 578

1

I 5Et

ttt 9)4
260 237

1) 92t
229 852
67 75t

260 ,tO

to2 947

lrl 0r9
165 777

2 18J

,t3 2(ß
llB llr
t5 773'

202

Q4 J9;
r92 549
25t 615

7 760
125 771 \

,59
101 2J6
76 !15

294 843

66'r58

3 r57 t92

?57-69t
7 000

516 0(S
124 530

17

)8t 64
371 7)2

6 718
207 2t5
92 t57

,5t 19'

2 275

603 27r
98 600

172 78t
589 )99

'8t7 7ü)

9

t2t
7ß

190 r42

402 08r
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L 948

t54
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26'
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4 lt3

47 291

t09 )05

156 59t
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4
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6

7
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t4
15
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l8
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ll
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Lfd-
Nr-
des
Io-
§ti-
ruts

I
2

,
1

t
6

7

8

9
l0
tl
t2
t3
t4
I5
t6
t1
l8
t9
20.
2l
22

30

1r

,5
38

4t

4t
44

45
46

47
48

49

to
,l
52

54

57

t8

59
60
6l
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I

Bryerische Hmdelsbenk, Munchcn
Baycrisch. Hypothekcn- und Vcchsclb.nk, Munchen. . . .

B.yerische Lrdwrnhsch aftsbük, Munchcn
Erycnschc Vcrcrosbank, Mrinchcn .. ... ....
Baaunschwer!-H.nnovetschc Hypothckcnbaok, H.onover . . .

Dcutschc Cmtr.lbodcnkredit- Aktiengcs., Bcrlin -Kolnll). . .

Dotsche Gcnosscnschrfts-Hypothek6bank {.G., Hmbutg-

"..1;ql)) 
.....-...:..

Dcutsche Hvpothckcnbenk, Brcno.
Deursche Hypothckenb.oL (^ct. -Gcs.), Berlin-Hannovcr ll) ,
Deutschc Vohnstäccn -Hypothekenb.nk A.G., Vicsbrden 15) .

Fraokfu rter Hypothekcnbrk, Frmkfu rt/Maro
Hypothekcobrnk in Henburg, H.mbu8 ,

Lubecker Hypothckenbmk 4.G., Lübcck . .

Mecklcobuß. Hypotheken- ud Vcchsclbmk, LUbeckl5) . . . .
Pfalzischc Hypothekabok, LudwrSshrfa
Rheinischc Hypothckmbmk, Monhcim
Rheinrsch-Vcstfrlichc Bodo-Crcdrt-Bmk, Koln
Sachsischc Bodencredrtüst.lt, Köln t5)

Suddeutsche Bodcncreditbmk, Ilunchen
Thuriogrschc Lmdcs-Hypothekenbmk Ä.G., Hegen/Vestf. l')
Vcrern sbmk in Numberg, Numbcrg
['estdcutschc Bodcnkrcdrtestrlt, Kdld . . .

Vurncmbergrschc Hypothckcnbuk, Stutt!üt.
Vurrcmbergrscher Kredrtverero 4,G., Stuttgür

Hyprtholon bonlon-rurrano

Badischc Kommundc Lmdesbmk -Girozentt.le -, Menohcrm
Badrschc Lmdcskrcditmsralt, Kerlsohc
Baycnschc Gcmetndcbmk-Giroz.otralc-, Munchen., . . .,
Bflunschwergische Steatsbmk, Braunschweigr
C alen berg-Gortin go'-Gru bcnh.ten-Hr ldeshcim' schcr r

Ri ttcrsch afthcher Krcdrtvcrern, H onovcr
Deutsche Girozcorrale - Deutsche Kommmrlbmk - ,

BerLn-Dusseldorf ll)..,. . . ), . . . . .

Deursche Pfmdbriefmstdt, Viesbadcn-BcrLn ll)
Drc Gencrallmdschaftsdirektron dcr Vestfdischcn Ladschrft,
trrunstcr .. . . ..q .

tlmburgische Lodesbrk-Girozcnrrd.-, Hmburg .. .. . .

Honovcrschc Lmdcrkteditansralt, Hmoover
Hcssischc Landesbak-Girozenllrlc-t Frankfurt/Man,..
Kur- und Ncumrkrschc Rittcrschafthchc Drlchns-Krssc,

Berln .

I I-mdesbmk fur Vestfrlcn - Grrozentrale - , Munstcr/Vcstf. . . .,

I-mdesbmk,und Grrozcntrale, Rhernlud-Pfalz, trleinz
I-mdcsbenk u. Girozcntrale Saar, Sarbrucken
Lmdcsbmk und Grrczcntnlc Schleswi;-Holstcrn, Krel . . . . .

Nredcrsachsische Lmdcsbmk - Grrozcntralc -, Hmnover . . ,

Rhernrsche Girozentrale und Proviozirlbank, Dusscldorl . , , .

Rittcrschaftl. Kredirinstrot dcs Fürstentums Luneburg rn Celle,
Celle . . .

Schles*i8-Holstcrnischc I-mdschaft, Krel . . . .

Steatiichc Krcditostalt Oldenbutg.Brcmcn, Bremcn, . .. . .

Surttcmbergrschc Grrozenrralc -Vurtt. Lmdcskommunalbek -,
Stuttgert

Vurttembergisch e Lmdeskrcdrtastalt, Stutrgart
Orl.6tl ich..ochtl icho Krrditrnrtolten tui.nh.n

Äußerdem:
Umschuldungsverbod deutscher Gemcinden, Hmburg

Namc der 
^nstrlr

5% 5%Z 6% 6,u,%

t6 125

fi 6009\
1 010

32 0@
tr 65r
78 llt

I 170

' 47 658
8' r90

t28 712
37 872
6 877

ß 968
68 945
21 424

rr 524

rr 684
t8 ,55
7r 800
4 811

7ä6 135

21 5t7

126 711
24 000

2r7 298 21

, 141 611

14 2ß5'

ß829''
114 

'4)

166 t49
l0 000

)2 2863r)
to t11

l6t 8oo l2)
189 8l I

54 t57 1)

6t 2«

| 371 n0

r) ln d.r Fassunr vom 29.1.19!0, L 2) In der Fassuns vom 10.9.1911. - ,) In verb,ndunr mrr § 8 dcr 1. DVO zum Ältsparcrsesctz. - 4) Vor d€m 21.6,1948 rus8egebene aut DMumßesreure

schrtzanrcrsunscn. - 2t) Datuntcr 1 000 TDM 5|i Xrsc Kommunaloblrt.(ronm. - 26) Derunter I 000 TDil 6'r irgc Kommunaloblrtruoneo, - 27) Daruoter 6 000 TDM 7)i ZrteKommunel-
ll) D.rbrcr 9 TDM 4 Zrse{nd 18 TDr{ 4% -.rrc KomunrlobLs.oon6. - r2)Dcuccr19200TDMI'lTi3eKommunelsch.tzrn}crsüßcn. - ,l) D.ruoter 21 000 TDM vcrkaufte Namenskom-

-44-

20 ,00
68 720
18 000
85 485
is «t
l0 000

,1 78t
28 $2
21 45t

,0 000
)) 110

6 996

17 127

2? 32r t7\

N 209

N t32

34 67020\l

19 
'64129 600 l0)

I 245
88 t00
2' 086

69 98)

l0 000

44 024
l0 000

6E8 055

62 754

t9 715

56 5«
67 821

,, 4r0 16)

51 892

9 500

21 685

,3 648 t8)

), 965

66 671

,l 225
l4 900

71 2r4
30 000

96t 283

,0 000

tt9 751
25 000

j

t29 too
67 61t

64 265
19 499

,0 000

lol 1il2t\

20 000

tM a97

ttl- tll
,0 000

67

30 000
,7 000

95 224

a0 17a15)

74 5%

r37 t18

ti tgt
38 500

4 721
6t 000

80 000

241 20r

tt3 919

18 206

I 39t 6l,l

l0t 95 l
l0 000

977 961

10. Nachweisung uber den Umlauf und die Deckung der Schuldverschrei
b) Kommunal

in I 000

Kommunrloblßetioncn (Schuldvcrschreibungm) ßem.ß § 4l des Hypotheken

Inh ebcr - Kommuorlobligetionm, dic nach dem 20.6. 19 18 .usßeßcben Erdo

16 010

7 lLz

t0 000
2:eo

5 2rt

7 ll0 19)

5 620

I ooo2l)

t0 970

66 011

z2 JOO

19 )26

,4 500

il 000

24 000

r1 411

*oo'
19 q00

45 i00

17 276 16\

48 92t

273 tA7

r4 600
41 043 t t)

760
t2 269

,, lB
t7'a57

12 352
4 810

24 t89

44 3\7
)0 166

4 100

2t a1a

59 182

52 78'

l0 ll9

a loo
9 896

40 000
6 414

0tm3
l8 000

2t 050
I 69022\

80 000
. 8t 99926t

, 000

19 14ß

5 000

, 000

2t 100

21 000r11

312 tt5

\ Stond:

t2 991
24 79' 12\

1065
21 rr2
l0 802

80 ß5

20 481

3 4t5
52 299

ß 921
t2 925
a 570

t4 998

66 242

12 518

r,les
tt 642
77 106

7 076

5E6 5,45

t7 150

t8 tt8
n 2rc2r)

2) 5N
2t 29)21\

20 0oo 28)

)6 98'

$-zqr
1 989

l0 000 rö)

38 700
52 700

12 000

,0 000
20 000

393 2E1
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4
I

I

:,
,il3

t2
171

I

4

12,

,8

204
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Kommuelobligationen
eus dem Ältteschäft4)

58r

t1y
2Xt

t8 595

622
14 lltl{)
I 497

2 t))
, 972

t2)

211

1&
6 188

2 7t7
7 7)1

179

54ß

1 140

67 321

694

2 7A2
74t

720r0\
5 052

n 043
I 145

245
2 (i8

| )75
5 067

, 587

25

,6 1,8)

15 7rE

bungen der Boden- und Kommunalkreditinsrirure Ende Dezember 1!J8
oblig ationen
DM

/ dcs

6 222

2 281

I 213

86I

5 002

688

I 280

7 TBI

7 Agt

140

von 21.12,1927

93'
t7 396
5 296

l0 187

) 670
1 786

7 8r7
1 )96
1Al7

2 441
I 000

I 907

to 541

t7 915
t6 016
t2 t20

163 433

t8 210

Lt 240
17 | 773

25 809

21 158

4 481
4 212

22 000
2t 480

tt 747

1t 026
5t 1to

t81 9D

/t,

t7a 679
44 191
t, 418

t08 757

149 988
2r9 6ß

138

12 872
89 564.

61 tol
20 6rL

t 535 I50

u,l, ,rrp

§2des

t
Lt' 646
111 162
47 296

264 )12
84 t1'

289 )94

I t2 288

164 092

2 tr1
397 786
171 802
40 55'

211
L\2 44,t

212 311
272 122

7 717
r52 290

546
t15 5t2
8' 870

1)t 180

70 ß5
3 705 681

252 82A
tt 240

545 r82
r08 949

17

592 84)
1ß 054

' tt 74'l
20a 887

% 168
697 )26

97'
673 gtt
tr2 2a2

50 522

2)4 265

5)8 4r9
849'659

7 485

138

t2 a72
4t4 lrt

408 008

,0 6ll
6 3t7 2*

DeckmfKommual-
obligetionen

nach dem Alt-
sPüerSesctz
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Nmenskom-
mualobhga-

tionen 5)

Vcrschic-
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ZinssZtze

Kommmel-
obliga-
tionan

iosgesamt

I
Xommunal-

dtlehcn

4h%ige Aus-
glejchsfordcrun-
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stattungsusprüche
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Ersetz-
deckmg
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Äusgleichs-
forderu6 en,
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Deckug
üd

Ersatz-
dcckung
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Davon
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Dcckmg
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Ansatz

ltt 822

,r2 751
.47 121.-

,04 228
76 t78

264 )16

tot 577
t6) 554
261 o)r

. _426
)71 r78
r74 O)7

17 924
174

rro i32
207 7t2
275 l&

125

ri5 »B
rlr

tr7 724'
78 59r

144 849
1r LO9

3 625 791

289 )?-8

12 000

566 155
r20 605

37

661 274

4)4 886

11 708
.209 729

.72 975

\73t 65

704 127

148 880
rat 412
215 090
,42 tt'

t 006 167

l18
12 516

432 10A

407 7t5
79 126

6 8r0 378

l8)D.von297'IDM4%$cund264TDIi5".rseSchuldschcrn-Anlcrhcn. - 39)NrchtdcckunaspfLchua.
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t7L

2 000
7 741
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971
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2t l3,l
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6 rto
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tZt
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12 000
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26 000
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1 2a2

.1 000
2a 00J

j
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, 17 900
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9 100
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t45 517
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488
6 000
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rt7 972
1r1 822
47 427

)08 228
84 192

'290 505

rL3 657

t69 099
261 01r

2 t8)
aöo sts
t74 547

12 206
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r14 212

2r5 511

211 214
7 173

l, 888

614
r35 621
8t 884

314 819
7t tog

3 7q2 U5

289 )28
12 000

567 216
r20 605

)7

672 007

46 072

tt 747

209 729

72 97t
111ü5

97)
104 427

r48 880
t1t 714
2)5 090
142 tt5

t 006 167

ll8
t3 oo4

1)8 4O8

407 996
79 526,

' 6C11 2t9

_ J9\

417

2 491

-r

1 271

,0
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7il5
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r)o 166

t3l 296
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Nr.
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Io-
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tuts

I
2

)
1

5

6

1

8

I
l0
1l
t2
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t4
t7
t6
t7
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10

)r
12
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4
47
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Lfd.-
Nr.
dcs
In-
sri-
0ls

)0

1'

,8

4l

iz

ß

it
49

56

t7

60

62
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61

Brdirchc Kommundc Lmdcrbok - Gio-
26trdc -, Mmnhcin

Bry&ischä Lmdcsbodmkrcditu strlt,
Muocha.

Cd6bcrt
tverein,

HünoYc!
Doirchc Giozmurlc l Dotschc KoA-
nuelbmk -, Berlin-Dücselörf z) . .

Daitschc Lodcstentabmk, Bonn-Bcrlin

Hmnorer)che Lmdcskrtditmstrlt,
Hmnovcr

,Hcssischc Lmdesbmk -Gibz@trdc -,Frmktun/Mein ..i. ...
Lmdcsbmk fur vesrf.l6 - Ginizoralc

Munsrcr/Vestfal6
Rheinrschc Giozmrelc u, Prcvrnaal-

bmk, Düsrcldorl

Rittcr.ch.ftl. Kreditinstirut d. Fürstmoms
Lüncburg in Ccllc, Cellc

Vüntmberg. Girozmtr.lc - Vuntmbeig.
Lmdcskommunelbmk-, Sottgm-, . . .

Außerdcn:
Dcurschc R6ttrbmk - Kreditmstalt -

(Lend. Zcntralbmk), Frmkfun/Marn lot

Lodwinschrfdichc Rotobok,

I

Bctr.8.

dc!
Vrhruogs-

ciDheir
DM DG

leho
m
Erst.tNote

DecLunt

Etartz-Nme der Anstdt

a

Venprpieru Zirs-
saaz Velutr

in I 000

Ilb. Nachweisung übcr den Umlauf und die Deckung der Schuldverschreibungen derboden- und Komftun.lkr€dinstitute Fnde Dezember 1958 unh^1919

t c) Sonsligr Schuldvrrschrribungm

Srond:31.12.1958

Auslodsolerhe

Lmdesbodobriefe

1ilr%

5%

6%

7%;
5n

vcrrch,
versch.

desgl.
desgl.
d.s8l.
desgl.
Schul dbr ch fordcrun 6m
dcsgl.
Lmdcsbod6ibricfc
Lrdcsbodobricfc

nech dm Ältspuergcsctz
Lodcskulorrotabriefc
Schuldhuchfordcungm

Schuldbuchforderuogo

desgl.
Gutscheine a vcrlostm Liquide-l

tionsratabriefed
Schuldvcrschrcibungm im Rehmm

der Bod6refomcntschidrgunß
desgl
dcs6l.
desgl.
dcsgl.
Hin.crlegr. Nmmsschuldver-

schrcibungm

1%
1%
1%

4Z

6%

, \1%

6Jl
7%

znsLch

desgl.
dcigl.

dcsgl.

Ametrkerlcihc

Amcrikrrlcihc

Annulr.tm&leihe
Ludr, Umachuldungsmlcihe

Kessoobligetronm

Lmdw. Unschulön!sülcrhc
dcsgl.

Ludeskulotkreditbnefe
,d:"rt.Älru k rcdi tbti cIc
Schuldvcrschrcibuago orch dm

Ältsprrcrgesetz
Amcdkemlcihe
dcs6l.
Meliorations-Auslrds-Ahtcihe

Lrdwinschrftsbricfc
äesgl.
desgl.
disgl.
Krssaobli6rtio'nm
Hinrcrlet.e Nmdsschuldvcr-

schrcibun!6
Übcmomnoe verpflichmgo rus

d, Äblörungsschuldvcrschreibun-
6är der Dotscho Rmtabek

6%

1%
6kz

4:1%

6%
6Yt

1

prM.cr 2,{ TDM Autlo.urrrcrtE.6.

1%
l tl%

4%

1%
t1h%
.5 %%

4%

6V
6 ta%

1 'Ä%
1Y%

4%.

-.46 _

sfrs

DM
DM
DM
DM
DM
DM
DM
DM

DM
DM
DM

DM

USI
u9t

DM

DM
DM
DIV

DTI

bu

Dr",

DM.,
DM
DM
DM

U§T

USq

hfl.
u$l

DM

u9t
DM

DM
u9t
u9i
afrs

DM
DM
DM

DM
DM
DM
DM
DM

DM

DM

6 906

99 094
84 615
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Brdischc Kommuodc Lmdcsbek - Gire
zantrdc -, Mmnheim

Beyerischc Lmdcsbodcnkrcditmstdt,
Müochcn .

Cd eobcrg-Gottingeo- Grubenh16o-Hildes-
heim'scher Rittcr'scheftl. Kredrcercrn,
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Frokfurt/Mrin

I0. Nachweisuog übcr dcn Umlauf und dic Dcckung der Schuldvcrschrcibunßcn der Bodcn- und Kommun.lkreditinstiturc Endc Dczcmber l9J8 und 1959
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Srond: 31.12.1959
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